
lese.treff.sierndorf (Gemeindebücherei)

Feierliche Verabschiedung – Pater Andreas Hiller! 
Pater Andreas Hiller, Pfarrer von Höbersdorf, ging in den verdienten Ruhestand und wurde von 
Bürgermeister Gottfried Muck und dem Gemeinderat feierlich verabschiedet!

Jetzt ist es soweit: Baustart für NÖ Glasfasernetz! 
In den letzten Wochen haben die umfangreichen Bauarbeiten für den Glasfaserausbau der nöGIG 
im Gebiet der Marktgemeinde Sierndorf begonnen.

Sierndorf l Höbersdorf l Oberhautzental
Obermallebarn l Oberolberndorf l Senning

Unterhautzental l Untermallebarn l Unterparschenbrunn
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Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 

Bereits eineinhalb Jahre müssen wir jetzt schon mit den Bedingungen der Corona-Pandemie leben. 
Wir mussten viele neue Wege gehen und so manche notwendige Kommunikation konnte nicht, wie 
notwendiggewesen wäre, erfolgen. Ich hoffe, dass jetzt im kommenden Herbst mit zunehmenden Impfungen 
wieder mehr Normalität in unser aller Leben einkehren kann und keine neuerlichen Lockdowns notwendig 
werden. Wir freuen uns schon alle auf die Zeit „nach Corona“. Wenn wir wieder so leben können, wie wir das 
in der Vergangenheit gewohnt waren. 

Die Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen starten auch wieder im September. Der Schulalltag ist für 
die Älteren bereits Routine. Für jene Kinder, die zum ersten Mal die Schule besuchen, sind es besonders 
aufregende Tage. Für sie beginnt damit ein neuer Lebensabschnitt.
Ich wünsche allen Schulanfängern und natürlich allen anderen Schülern einen erfolgreichen Start  
ins neue Schuljahr. 

Auch die Tagesbetreuung „Zwergerlparadies“ und die Kindergärten in Sierndorf und Höbersdorf haben 
wieder ihre Pforten geöffnet. Ich wünsche allen Pädagoginnen und Betreuerinnen einen harmonischen Start 
ins neue Schuljahr und viel Energie für die anstehenden Herausforderungen. In diesem Zusammenhang 
meine Bitte an alle Autofahrerinnen und Autofahrer – die Schulkinder gehen oft zum ersten Mal allein über 
die Straße und reagieren in ihrem Verhalten oft nicht so wie wir Erwachsenen es erwarten. Versuchen wir 
unseren Schulkindern den Schulbeginn zumindest in dieser Hinsicht so leicht wie möglich zu machen. 

Am 12. September werden wir das Dorffest aus Anlass des 50-jährigen Jubiläums der 
Gemeindezusammenlegung und Gründung der Großgemeinde feiern.  
Dieses Dorffest, soll wie schon früher, am Teich in der gewohnten Form stattfinden.

Als Anlass zum Bau der neuen Volksschule gibt es eine Festschrift in Buchform. Darin gibt es eine kleine 
Zeitreise durch unsere Katastralgemeinden und deren Schulen. Auch einen Überblick von den ersten Ideen 
bis zur Fertigstellung der neuen Volksschule. Dem Buch wird auch ein Zahlschein beiliegen. Der Erlös aus 
den Spenden für dieses Buch kommt dem Elternverein der Volksschule zugute.

Mit dem Beitritt zur „KLAR! Region 10vorWien“ befasst sich auch unsere Gemeinde mit dem Klimawandel. 
Die Klimawandelanpassungsaktivitäten zielen darauf ab, die Verwundbarkeit natürlicher und menschlicher 
Systeme gegenüber der Klimaänderung zu reduzieren und die Widerstandsfähigkeit zu erhöhen. Wichtig ist 
dabei auch, dass potenzielle Chancen erkannt und genutzt werden. Genau hier setzt das Förderprogramm 
„Klimawandel-Anpassungsmodellregionen“ (KLAR!) des Klima- und Energiefonds an.

Seit Februar haben wir als Gemeinde Sierndorf zur Bewältigung der Coronakrise zweimal je Woche eine 
Testmöglichkeit angeboten.
DANKE vor allem den TesterInnen und OrganisationshelferInnen. Sie leisten wirklich großartige Arbeit. 
DANKE für die exzellente Arbeit.  

Doch auch abseits von Corona galt es, viele wichtige Projekte voranzutreiben. Die Bauarbeiten für die 
Errichtung einer zukunftssicheren Glasfaserinfrastruktur in Sierndorf, haben bereits begonnen. Die ersten 
Anschlüsse können somit voraussichtlich bereits Ende des Jahres aktiviert werden. 

Die Wiener Straße ist bereits seit einigen Wochen wieder durchgehend befahrbar. Der Bau der Nebenanlagen 
wird jedoch noch bis in den Herbst dauern.

Ich ersuche, Sie in den nächsten Wochen entsprechend der Entwicklung der Coronakrise die gesetzlich 
vorgeschriebenen Maßnahmen der Bundesregierung einzuhalten. Alles mit Maß und Ziel! So kommen wir 
alle mit Umsicht und Hausverstand durch die Krise.

Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, wünsche ich noch beste Gesundheit und viel Freude in euren Familien 
und viele schöne Stunden in unserer Natur. Ich ersuche Sie, wie immer, weiterhin Ihren persönlichen Beitrag 
für die Gemeinde im Sinne einer Gemeinschaft zu leisten!

Ich wünsche Euch allen, trotz der derzeitigen Umstände,  
einen schönen Start in einen farbenfrohen Herbst!

Euer Bürgermeister 
Gottfried Muck
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Viele Bäume und Sträucher auf öffentlichem Grund werden 
nicht abgeerntet. Es ist erlaubt, deren Früchte kostenlos zu 
ernten und mitzunehmen.

Im Sinne der Gemeinschaft sollten Sie sich allerdings an ein 
paar Regeln halten:

	l Achten Sie bei der Ernte darauf, dass Sie den Baum 
nicht beschädigen oder Äste abbrechen.

	l Lassen Sie noch nicht reife Früchte am Baum und 
kommen Sie einfach wieder, wenn diese reif sind. Jedes 
Obst schmeckt am besten, wenn es richtig reif ist. Und 
auch wenn schon jemand anderer vor Ihnen geerntet 
hat – es sind bestimmt genug Früchte für alle da.

	l Ernten Sie nur das, was Sie für Ihren Eigenbedarf 
brauchen.

Eheschließungen
Frau Ariane Prokop und  
 Herr Franz Hans, Merkersdorf
Frau Cornelia Redak und  
 Herr Stefan Bruckner, Wien
Frau Martina Seemann und Herr  
 Maximilian Schleis, Niederhollabrunn
Frau Yvonne Huto und  
 Herr Roman Wagner, Hatzenbach
Frau Martina Eigner und Herr  
	 Manuel	Ambrozy-Dolfingen,	Stockerau
Frau Ute Fuchsluger und  
 Herr Martin Schretzmeier, Untermallebarn
Frau Sarah Zangerle und  
 Herr Gerhard Sigl, Untermallebarn
Frau Theresia Fröhlich und  
 Herr Bernhard Salomon, Sierndorf

Geburten
Sarah Huto, Sierndorf
Lukas Weber, Höbersdorf
Marie Langer, Sierndorf
Emma Larisch, Sierndorf
Dominik Alois Stiedl, Unterhautzental
Nora Fiona Widy, Sierndorf
Flora Maria Bauer, Oberolberndorf

Verstorbene
Frau Anna Leutgeb, Obermallebarn
Herr Josef Koy, Sierndorf
Herr Leopold Bachl, Höbersdorf
Herr Ing. Helmut Poppenwimmer, Sierndorf
Herr Friedrich Fertner, Unterparschenbrunn
Frau Maria Fertner, Unterparschenbrunn
Frau Erika Witek, Sierndorf

Einwohnerdaten

Öffentliches Obst  
zum Pflücken

Ortschaft Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz Gesamt

Sierndorf 1.537 280 1.817 

Höbersdorf 367 77 444 

Oberhautzental 243 27 270

Obermallebarn 257 58 315

Oberolberndorf 428 66 494

Senning 347 38 385

Unterhautzental 289 43 332

Untermallebarn 298 55 353

Unterparschenbrunn 190 32 222

Gesamt 3.956 676 4.632 
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www.sierndorf.at - immer gut informiert

• Bauspenglerei
• Dachdeckung
• Lüftungen
• Isolierungen
• Terrassen
• Veluxfenster
• Holzarbeiten u.v.m.

Wir decken Sie gut zu!

2011 Sierndorf 
Telefon 0699/13 22 58 33 

www.gleissner.at

Ob alt, neu, groß oder klein: 
Wir decken Sie gut zu!

Der Familienbetrieb Firma Werner Gleissner ist bereits in der 
dritten Generation mit den Fachgebieten Bauspenglerei und 
Bedachungen tätig und seit 2002 in Sierndorf ansässig.
Von einfachen Anforderungen bis hin zu schwierigen 
Problemlösungen aller Arten in den Bereichen Dach, 
Fassade, Flachdach, Terrasse, Lüftung, Isolierungen, 
Balkone, Veluxfenster etc. arbeiten wir auf dem neuesten 
Stand der Technik mit den dafür geeigneten Materialien.
Ob Neubau, Umbau oder Altbausanierung, ob Groß- 
oder Kleinauftrag – sprechen Sie mit uns. 
Wir sind für alle Aufgaben, rund ums Dach, Ihr kompetenter, 
leistungsfähiger Ansprechpartner mit Erfahrung.



raiffeisenclub.at/imclub
Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.
Impressum: Medieninhaber: Raiffeisen-Landeswerbung Niederösterreich-Wien, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.
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Marktgemeinde SierndorfIhre Veranstaltunggen

Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Sämtliche Veranstaltungen müssen den gesetzlichen Vorgaben entsprechen!  

Details zu den Veranstaltungen erfragen Sie beim Organisator. Änderungen finden Sie unter www.sierndorf.at
Datum Wann Was, wo?

September 2021
Fr., 03. Sep. 17.00 Uhr 15. Würstelessen der TGS beim Sportplatz Sierndorf.
Sa., 04. Sep. 15.00 Uhr

16.30 Uhr
TT: Sierndorf gegen Wohnpark Alt Erlaa.
SVS: Sierndorf gegen Bisamberg.

So., 05. Sep.
17.00 Uhr
10.00-11.30 Uhr

Ende der Sommerferien Wien, NÖ und Bgld.
Hochzeitsjubiläen in der KG Oberolberndorf.
Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik), Sierndorf Prager Str. 15a.

Mo., 06. Sep. 18.00 Uhr Kranzniederlegung beim Gedenkstein „Pfarrer Peichl“ zum 27. Todestag.
Di., 07. Sep.

16.30-18.00 Uhr
Fotostammtisch, Clubraum ASZ.
Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 
Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Stockerau),  
im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock (ohne Voranmeldung).

Fr., 10. Sep. 17.00 Uhr Sturmschank der ÖVP, Oberolberndorf beim Teich.
So., 12. Sep. 09.30 Uhr 

14.30 Uhr

 Dorffest am Teich zum Jubiläum „50 Jahre Großgemeinde Sierndorf“,  mit 
Feldmesse, Frühschoppen, Ausstellern, Mittagstisch, ... am Teich in Sierndorf.
Kapellenfest Obermallebarn.

Mo., 13. Sep. 

Jeden 2. Montag im 
Monat, ab September

15.30-16.30 Uhr 

18.00–19.30 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung und Zahngesundheit Apollonia (um 15.30 Uhr),  
Ort: Musikschule Sierndorf, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf.
Patchwork-Workshop für Anfänger und Fortgeschrittene,  
Ort: Bauhof/Gemeinschaftsraum, Alte Bundesstraße 1, 2011 Höbersdorf. 
Kursleitung: Regina Eckerl. Anmeldung: Leopoldine Waltner 0680/2025694, 
Regina Eckerl 0664/3800902.
OASI – Singgruppe Kunterbunt – offenes singen beim Bahnhof Sierndorf.

Sa., 18. Sep. 15.00 Uhr TT: Sierndorf gegen Pottenbrunn.
Sa., 18. & So., 19. Sep. ABGESAGT!! Oktoberfest in Untermallebarn.

So., 19. Sep. 10.00 Uhr
16.00 Uhr

TT: Sierndorf gegen Wels.
SVS: Sierndorf gegen Wolkersdorf.

Do., 23. Sep. 19.00 Uhr  Vortrag: Karl und Martin Zellhofer „Verschwundene Kinos im Weinviertel“  
Ort: lese.treff Sierndorf.

Fr., 24. Sep. 16.00 Uhr Sturmschank der BGS, der Reinerlös fließt, wie in der Vergangenheit, natürlich 
wieder einer Jugendorganisation zu. Ort: alte Karpfenbar am Teich, Sierndorf.

Sa., 25. und So., 26. Sep. 08.00–15.00 Uhr Riesenflohmarkt in Sierndorf, Rauscherhalle.
So., 26. Sep. 09.30 Uhr

15.00 Uhr und  
17.00 Uhr

Familienmesse mit Erntedankfeier anschließend Pfarrkaffee in Oberhautzental.
 Das Stockerauer Straßentheater spielt „kabazi2021 oder Die Suche nach  
 dem Glück“,  Sierndorf, alter Bauhof neben dem Gemeindeamt.

Oktober 2021
Sa., 02. Okt. 15.30 Uhr SVS: Sierndorf gegen Eggendorf.
So., 03. Okt. 09.00 Uhr

10.00-11.30 Uhr
Familienmesse mit Erntedankfeier in Höbersdorf.
Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik), Sierndorf Prager Str. 15a.

Di., 05. Okt. Fotostammtisch, Clubraum ASZ.
Sa., 09. Okt. 19.00 Uhr Vorabendmesse mit Erntedankfeier in Oberolberndorf.

Sa., 09. und So., 10. Okt. Wandertag der Feuerwehrjugend Sierndorf.
So., 10. Okt. 09.30 Uhr Familienmesse mit Erntedankfeier in Sierndorf.
Mo., 11. Okt. 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung, Ort: Musikschule Sierndorf,  

Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf.
Di., 12. Okt. 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 

Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Stockerau),  
im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock (ohne Voranmeldung).

Do., 14. Okt. 19.00 Uhr  Vortrag: Univ. Prof. Dr. Roland Girtler „Streifzüge eines vagabundierenden  
 Kulturwissenschaftlers“,  Ort: lese.treff Sierndorf.

Sa., 16. Okt. 14.00 Uhr SVS: Sierndorf gegen Brunn.
4. Sierndorfer Wiesn am Teich – Oktoberfest des SV Sierndorf.
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SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf Ihre Veranstaltunggen

Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Sämtliche Veranstaltungen müssen den gesetzlichen Vorgaben entsprechen!  

Details zu den Veranstaltungen erfragen Sie beim Organisator. Änderungen finden Sie unter www.sierndorf.at
Datum Wann Was, wo?

So., 17. Okt. 09.30 Uhr
11.00 Uhr

Hl. Messe mit Erntedankfeier in Obermallebern.
 ORF: Radio-NÖ Frühschoppen in Sierndorf,  
Sporthalle der Volksschule Sierndorf, Besucher sind herzlich eingeladen.

Sa., 23. Okt. 15.00 Uhr TT: Sierndorf gegen Übelbach.
So., 24. Okt. 09.30 Uhr

10.00 Uhr
Familienmesse in Oberhautzental.
TT: Sierndorf gegen Gratwein.

Mo., 25. Okt. Herbstfest der NÖ-Senioren-Sierndorf.
Di., 26. Okt.  Nationalfeiertag  (Bitte um Fahnenschmuck!).
Mi., 27. Okt. Beginn der Herbstferien.
Do., 28. Okt. 17.00 Uhr Allerheiligenstriezel-Schnapsen, ÖKB Sierndorf, im Goldenen Adler.
Fr., 29. Okt. Weltspartag – Raika Sierndorf.
Sa., 30. Okt. 14.00 Uhr SVS: Sierndorf gegen Korneuburg.
So., 31. Okt. 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn.

Ende der Herbstferien.
November 2021

Mo., 01. Nov. Allerheiligen.
Friedhofsgänge – Allerheiligen.

Di., 02. Nov.
17.00 Uhr 
 

18.00 Uhr

Allerseelen.
Hl. Messe und Gedenken an die Verstorbenen von 1.11.2020-30.10.2021; 
anschließend Fackelzug zum Kriegerdenkmal mit Kranzniederlegung in Sierndorf.
Totengedenkfeier in Höbersdorf.
Fotostammtisch, Clubraum ASZ.

Do., 04. bis So., 07. Nov. Ganslessen im Heurigenlokal Staribacher.
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SIERNDORF

Marktgemeinde SierndorfIhre Veranstaltunggen

Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Sämtliche Veranstaltungen müssen den gesetzlichen Vorgaben entsprechen!  

Details zu den Veranstaltungen erfragen Sie beim Organisator. Änderungen finden Sie unter www.sierndorf.at
Datum Wann Was, wo?

Sa., 06. Nov. 14.00-17.00 Uhr Stoffdruck – Bedrucken von Textilien: Servietten, Handtücher, Tischtücher, 
Kleidungsstücken usw. mit traditionellen Modeln.  
Ort: Neuer Bauhof-Gemeinschaftsraum, Alte Bundesstraße 1, 2011 Sierndorf. 
Kursleitung: Regina Eckerl und Birgit Lehner, Unkostenbeitrag: € 15,00. 
Veranstalter: Bhw Sierndorf und Trachtenverein.  
Anmeldung bis 15.10.2021 erbeten: Leopoldine Waltner: 0680/2025694 oder 
02267/3290, Regina Eckerl: 0664/3800902.

So., 07. Nov. 10.00-11.30 Uhr Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik), Sierndorf Prager Str. 15a.
Di., 09. Nov. 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 

Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Stockerau),  
im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock (ohne Voranmeldung).

Do., 11. bis So., 14. Nov. Ganslessen im Heurigenlokal Staribacher.
Sa., 13. Nov. Barbara Schießen, ÖKB Sierndorf – Sektion Schießen.
So., 14. Nov. 09.30 Uhr Familienmesse in Sierndorf.
Mo., 15. Nov.

15.30-16.30 Uhr
Hl. Leopold.
Mutter-Eltern-Beratung, Ort: Musikschule, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf.

Mi., 17. Nov. 16.00-20.30 Uhr Blutspenden im Feuerwehrhaus Senning.
Do., 18. Nov. 19.00 Uhr  Vortrag: Harald Butter „Die Glocken der Marktgemeinde Sierndorf“,  

Ort: lese.treff Sierndorf.
Do., 18. bis So., 21. Nov. Ganslessen im Heurigenlokal Staribacher.

Do., 25. Nov. 18.00 Uhr Adventfeier ÖKB Sierndorf beim Heurigen Staribacher in Höbersdorf.
Sa., 27. Nov. ab 13.00 Uhr

16.00 Uhr
17.00 Uhr

Adventmarkt in Höbersdorf.
Adventkranzweihe in Höbersdorf.
Punschabend der FPÖ Sierndorf.
Krampus Schießen, ÖKB Sierndorf – Sektion Schießen.

So., 28. Nov. 09.30 Uhr
ab 13.00 Uhr
15.00 Uhr

Familienmesse in Oberhautzental.
Adventmarkt in Höbersdorf.
Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn.

Dezember 2021

Sa., 04. Dez.
15.00 Uhr

Adventmarkt Oberolberndorf.
TT: Sierndorf gegen Innsbruck.

So., 05. Dez. 10.00 Uhr
10.00-11.30 Uhr

TT: Sierndorf gegen Salzburg.
Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik), Sierndorf Prager Str. 15a.

Di., 07. Dez. Fotostammtisch, Clubraum ASZ.
Mi., 08. Dez. Mariä Empfängnis.

So., 12. Dez. 09.30 Uhr
15.00 Uhr

Familienmesse in Sierndorf.
Adventsingen in Höbersdorf.

Mo., 13. Dez. 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung, Ort: Musikschule, Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf.
Di., 14. Dez. 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 

Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Stockerau),  
im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock (ohne Voranmeldung).

Do., 16. Dez. 17.00 Uhr Präsentation des 25. Marterlkalender im Mehrzwecksaal der VS Sierndorf.
Fr., 17. Dez. 16.00 Uhr  Weihnachtsfeier für BewohnerInnen der Großgemeinde Sierndorf  

im Mehrzwecksaal der VS Sierndorf.
So., 19. Dez. 15.00 Uhr Adventsingen in Obermallebarn.
Fr., 24. Dez.

16.00 Uhr
22.00 Uhr

Heiliger Abend.
Beginn der Weihnachtsferien.
Krippenspiele in allen Kirchen des Pfarrverbandes.
Christmette in Höbersdorf.

Sa., 25. Dez. Christtag.

So., 26. Dez. Stefanitag.

Fr., 31. Dez. 16.00 Uhr Jahresschlussfeier in Höbersdorf.
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Unser Bier wird handwerklich gebraut,
mit Geschmack und Vielfalt.
Neben klassischen Bierstilen
brauen wir auch
saisonale Biere und Spezialbiere.

Senninger Bier-Manufaktur
Kirchengasse 5, 2011 Senning
+43 681 108 888 75
office@senninger-bier.at
www.senninger-bier.at

Die Brauerei

am Eselhof
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mit Geschmack und Vielfalt.
Neben klassischen Bierstilen
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saisonale Biere und Spezialbiere.

Senninger Bier-Manufaktur
Kirchengasse 5, 2011 Senning
+43 681 108 888 75
office@senninger-bier.at
www.senninger-bier.at

Die Brauerei

am Eselhof

Name: Martin Koubek
Alter: 50
Familienstand: ledig
Wohnhaft: Obermallebarn
Beruf: Feuerwehrmann
Hobbys: Selchen, alte Fahrzeuge 
restaurieren, kochen und konservie-
ren von Lebensmittel, Schwammerl 
suchen, Politik.

Funktionen in der Gemeinde:
	l Gemeinderat und 

Zivilschutzbeauftragter

Mein Lebensmotto:
Das Leben ist kurz, brich die Regeln, 
vergib schnell, liebe wahrhaftig,  
lache unkontrolliert und bereue nichts,  
was dir ein Lächeln geschenkt hat.

Martin Koubek
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Ihr Gemeindevertreter im Porträt:

Martin Koubek

Festschrift der Volksschule Sierndorf
Anlässlich des Neu- und Umbaus 2018 – 2020

Eine Zeitreise der Volksschulen in der Marktgemeinde 
Sierndorf und deren Katastralgemeinden in Form 
einer Festschrift aus Anlass des Neubaus der 
Volksschule Sierndorf.

Diese Festschrift erhält jeder Haushalt der 
Marktgemeinde Sierndorf.

Mit einem Druckkostenbeitrag und dem sich daraus 
ergebenden Erlös unterstützen Sie den Elternverein 
der Volksschule und dessen Aktivitäten.
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Aktuelles aus dem Gemeinderat
der Marktgemeinde Sierndorf

Berichte der Sitzung vom 21. Juni 2021

Der Bürgermeister berichtet über folgende Themen:
	l Mit 11.07.2021 ist die Brücke über den Göllersbach 

und die Wienerstraße wieder befahrbar. 
	l Am 28.04.2021 fand eine Besichtigung von Hochbehäl-

tern in der Gemeinde Hollabrunn statt. An der Besich-
tigung nahm auch der Wassermeister teil. Das System 
der Sanierung ist ähnlich, wie es in den Hochbehältern 
der Marktgemeinde Sierndorf erfolgen soll. 
	l Ein Arbeitskreis Verkehr tagte am 20.05.2021. In 

diesem Arbeitskreis wurden die Themen Kiss & Go 
Zone, Schulstraße, neues Siedlungsgebiet in Sierndorf 
besprochen. Diese Themen sind bei der Verkehrsab-
teilung der BH Korneuburg zur Beurteilung eingereicht 
worden.
	l Am 21.05.2021 fand die Startbesprechung für den 

Glasfaserausbau statt. Es wurde hier der Ablauf des 
Ausbaues mit den Ortsvorstehern besprochen. 
	l Die erste Begehung mit der Baufirma Leyrer + Graf fand 

am 21.06.2021 in der Anton Schwarzgasse und in der 
Blumengasse statt. 
	l Die Ehrung der ausgeschiedenen Gemeinderäte findet 

am 28.06.2021 in der Aula der Volksschule Sierndorf 
statt. 
	l Ab 1.1.2022 ist es möglich Energiegemeinschaften zu 

gründen.
	l Bezüglich des Themas Black-out wird es einen Termin 

mit dem Sicherheitsbeauftragten und dem Zivilschutz-
beauftragten der Gemeinde geben. Es sollte ein 
Notfallsplan erarbeitet werden.

Die Vizebürgermeisterin berichtet über folgende Themen:
	l Die Morgenwanderung in Sierndorf am 25. April 2021 

wurde leider abgesagt. Am 29.08.2021 findet die 
Morgenwanderung in Unterhautzental statt. 
	l Das Buch 40 Jahre Großgemeinde wird um weitere 10 

Jahre erweitert. Die Ortsvorsteher werden um Mithilfe 
gebeten. 
	l Nach der Fertigstellung der Volksschule Sierndorf soll 

eine Festschrift erstellt werden. Durch die Festschrift 
sollen die Umbauarbeiten in Bild und Schrift festgehalten 
werden. 
	l Die Landjugend Sierndorf hat mit ihrem 1.Projekt 

„Radroute Sierndorf – ein Erlebnis für Groß und Klein“ 
gleich eine silberne Auszeichnung bekommen. Die 
Landjugend montiert jetzt auch in der Marktgemeinde 
Sierndorf die neuen Tafeln für die Radroute. 
	l Es wird einen Termin mit einem „Natur im Garten“ Land-

schaftsarchitekten für den Durchstich Dr. Jurek Gasse/
Anton Schwarzstraße geben. Der erste wurde leider 
verschoben. 
	l Am 20.Mai 2021 wurde die Verkehrssituation rund um 

die Schule diskutiert. 
	l Das Lastkrafttheater mit dem Stück „Höllenangst“ war 

sehr gut besucht, trotz eines großen Administrativen 
Aufwands. Auch NR Andreas Minnich besuchte uns in 
Sierndorf. Die Schauspieler wurden vom ÖKB versorgt. 
	l Nach dem heutigen Stand des Wissens können wir am 

1. Juli 2021 alle Jugendräume in der Gemeinde Sierndorf 
wieder öffnen, wenn es die Verordnung zulässt. 
	l Die Teststraße läuft sehr gut, das Team ist motiviert. Es 

wurden seit dem 10.03.2021 11.287 Testungen durchge-
führt. Sieben Testungen waren positiv. Im Schnitt haben 
wir 10 Personen für den Ablauf der Teststraßen vor Ort 
benötigt. Dafür ein recht herzliches Dankeschön. Harald 
Plattner unterstützt uns großartig, auch bei Notfällen!
	l Die Abwicklung der ersten Begehung für Glasfaser 

hat sehr gut funktioniert. Der Dank gilt vor allem den 
Gemeinderäten die die Bürger sehr gut informiert haben.

IHR VERSICHERUNGSMAKLER IN DER GEMEINDE Christian Steiner

Mühlestr. 20, 2011 Senning  I  info@sichersteiner.at  I  www.sichersteiner.at  I  Mobil: 0664 5007016



Pragerstraße 1+3, 2011 Sierndorf
T  +43 2267 2410, M +43 699 108 23 951
wohnen@arnauer.at, www.arnauer.at

ERSTKLASSIGE 
RUNDUM-KÜCHEN-
LÖSUNGEN VON ARNAUER, 
DEM SPEZIALIST MIT DEM 
ROTEN DREIECK! 

01_mhk0666_ARNAUER_INS_A4.indd   101_mhk0666_ARNAUER_INS_A4.indd   1 07.12.20   10:0207.12.20   10:02



140. Ausgabe, September 2021 Seite 11

Informationen
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

Aktuelles aus dem Gemeinderat der Marktgemeinde Sierndorf (Fortsetzung)

Beschlüsse der Sitzung vom 21. Juni 2021

Anhebung der Kostenbeiträge für den Kindergartenbus ab 
09/2021 – Beschlussfassung 
Bei der Gebarungseinschau durch die NÖ-Landesregierung 
wurde die Marktgemeinde Sierndorf angehalten den Betrag 
für den Kindergartentransport anzuheben. Die letzte Erhöhung 
fand im Jahr 2016 statt. Die monatlichen Kosten sollen von 
€ 20,-- auf € 25,-- inkl. 13 % MwSt. angehoben werden. Die neue 
Gebühr soll ab September 2021 zur Anwendung gelangen. Nach 
Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig 
die Anhebung für den Kindergartenbus.

Festsetzung der Kosten für eine Betreuung am Vormittag 
in der schulischen Nachmittagsbetreuung in den Ferien
Es gab vermehrte Anfragen nach einer Betreuung am Vormittag 
in der schulischen Nachmittagsbetreuung auch in den Ferien 
(Semester, Ostern). Die Betreuung war auch durch COVID-19 
erforderlich. Aus diesem Grund sollte ein wöchentlicher Tarif für 
die Betreuung am Vormittag erarbeitet werden. Dieser Betrag 
wäre wie folgt: 
	l wöchentliche Kosten, Ferien Vormittag 
	» 1-2 Tage € 12,00
	» 3 Tage € 18,00
	» 4 Tage € 24,00
	» 5 Tage € 30,00

Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat 
einstimmig die Festsetzung der Kosten für eine Betreuung am 
Vormittag in der schulischen Nachmittagsbetreuung in den Ferien.

Richtlinien für Vereinsförderungen
In der Marktgemeinde Sierndorf wurden Richtlinien für 
Vereinsförderungen erarbeitet und festgelegt. 
	l Subvention für den SV Sierndorf

Vom Sportverein Sierndorf liegt ein Ansuchen um Unterstüt-
zung für die Errichtung eines Jugendraumes vor. Die Jugend 
soll als eigener Unterverein des SV Sierndorf geführt werden. 
Die Jugendlichen sollen damit auch lernen Verantwortung 
zu übernehmen. Sie hätten dann auch einen eigenen Treff-
punkt für den Nachwuchs. Der SV Sierndorf ersucht die 
Marktgemeinde Sierndorf um eine finanzielle Unterstützung. 
Nachdem die Richtlinien für Vereinsförderungen als eigener 
Tagesordnungspunkt bei der Gemeinderatssitzung behandelt 
werden, soll die Unterstützung nach diesen neu geschaffenen 
Vereinsförderungen auch abgewickelt werden. Nach Erörterung 
der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Unterstützung des Sportvereins Sierndorf in der vorgeschla-
genen Form. 
	l Subvention für den Verschönerungsverein Sierndorf

Vom Verschönerungsverein Sierndorf liegt ein Ansuchen um 
Unterstützung für den Ankauf von 3 Standvitrinen vor. Aufgrund 
der Vielzahl von Exponaten ist dieser Ankauf auch notwendig. 
Die nachdem die Richtlinien für Vereinsförderungen als eigener 
Tagesordnungspunkt bei der Gemeinderatssitzung behandelt 
werden, soll die Unterstützung nach diesen neu geschaffenen 
Vereinsförderungen auch abgewickelt werden. Nach Erörterung 
der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Unterstützung des Verschönerungsverein Sierndorf in der 
vorgeschlagenen Form. 

	l Subvention für den Tischtennisverein Sierndorf
Vom Tischtennisverein Sierndorf liegt ein Ansuchen um 
Unterstützung vor. Aufgrund der COVID-19 Situation war es 
dem Tischtennisverein nicht möglich Veranstaltungen (keine 
Durchführung von Turnieren, keine Zuschauer bei Bundes-
ligaspielen) abzuhalten. Einerseits musste der Bundesliga-
betrieb sowie die Nachwuchsarbeit aufrechterhalten werden. 
Nachdem die Richtlinien für Vereinsförderungen als eigener 
Tagesordnungspunkt bei der Gemeinderatssitzung behandelt 
werden, soll die Unterstützung nach diesen neu geschaffenen 
Vereinsförderungen auch abgewickelt werden. Nach Erörte-
rung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig 
die Unterstützung des Tischtennisvereins Sierndorf in der 
vorgeschlagenen Form. 

Vergabe eines Darlehens für die Erweiterung des  
Wasserleitungsbauabschnitt 11 
Am 14.06.2021 fand eine Sitzung des Finanzausschusses 
statt. Die eingelangten Darlehensangebote für den Wasser-
bauabschnitt WVA 11 Erweiterung (Berggasse, TL Höbersdorf, 
Wiener Straße) wurden geprüft. Nach eingehender Erörterung 
der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig folgende 
Darlehensvergabe sowie die Bedeckung: 
Wasserbauabschnitt WVA 11 Erweiterung: 
	l Euro 390.000,-- mit einer Laufzeit von 25 Jahren an die 

NÖ Landesbank Hypothekenbank AG mit einem Fixzinssatz 
für 10 Jahre von 0,508 % zum 12.05.2021. Nach Ablauf der 
10 Jahre neue Konditionsvereinbarungen. 
Im Zusammenhang mit der für das Vorhaben Wasserbau-
abschnitt WVA 11 Erweiterung notwendigen Darlehens-
aufnahme in der Höhe von € 390.000,-- soll ausdrücklich 
die Bedeckung (Refinanzierung) des dadurch anfallenden 
Schuldendienstes unter Berücksichtigung kostendeckender 
Gebühren durchgeführt werden. 

Vergabe eines Darlehens für die Erweiterung des  
Abwasserbauabschnitt 14
Am 14.06.2021 fand eine Sitzung des Finanzausschusses statt. 
Die eingelangten Darlehensangebote für den Abwasserbau-
abschnitt ABA 14 Erweiterung (neue Siedlungsgebiet Sierndorf) 
wurden geprüft. Nach eingehender Erörterung der Sachlage 
beschließt der Gemeinderat einstimmig folgende Darlehens-
vergabe sowie die Bedeckung: 
Abwasserbauabschnitt ABA 14 Erweiterung: 
	l Euro 110.000,-- mit einer Laufzeit von 25 Jahren an die 

NÖ Landesbank Hypothekenbank AG mit einem Fixzinssatz 
für 10 Jahre von 0,508 % zum 12.05.2021. Nach Ablauf der 
10 Jahre neue Konditionsvereinbarungen. 
Im Zusammenhang mit der für das Vorhaben Abwasser-
bauabschnitt ABA 14 Erweiterung notwendigen Darlehens-
aufnahme in der Höhe von € 110.000,-- soll ausdrücklich 
die Bedeckung (Refinanzierung) des dadurch anfallenden 
Schuldendienstes unter Berücksichtigung kostendeckender 
Gebühren durchgeführt werden. 
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Änderung der Friedhofsgebührenordnung
Die Friedhofsgebührenordnung soll wie folgt geändert werden. 
Es soll im § 2 der Einleitungssatz auf „Die Grabstellengebühr 
für die Überlassung des Benützungsrechtes auf 10 Jahre bei 
Erdgrabstellen bzw. bei sonstigen Grabstellen auf 10 Jahre bei 
Urnennischen und 30 Jahre bei Grüften beträgt für“ geändert 
werden. Ebenso soll im § 3 Abs. 2 die Wörter „und Urnen-
nischen“ ersatzlos gestrichen werden. Auf Antrag der Grube 
GmbH (Totengräber) sollen die Preise für die Beerdigungs-
gebühren überarbeitet werden. Es liegen zwei Angebote für 
die Beerdigungsgebühren von den Firmen Grube GmbH und 
Bestattung Frittum vor. 
	l Das Angebot der Firma Grube GmbH geht als Billigstbieter 

hervor, demnach sollen die Beträge für Erdgrabstellen von 
€ 565,-- auf € 880,-- angehoben werden. 
	l Die Handgrabung soll von € 52,10 auf € 102,--, die Stemm-

arbeiten von € 42,39 auf € 78,-- und der Winterzuschlag 
(01.11. bis 28.02.) von € 52,40 auf € 78,-- angehoben werden. 

Die Erhöhung soll ab dem 1. August 2021 wirksam sein.

Errichtung von Photovoltaikanlagen auf den Dächern der 
Feuerwehrhäuser mit Bürgerbeteiligung oder Ankauf durch 
die Feuerwehren
Auf den Gebäuden der Freiwilligen Feuerwehren in den Katastral-
gemeinden soll eine Photovoltaikanlage errichtet werden. Diese 
Photovoltaikanlage soll in Zusammenarbeit mit Bürgerbeteiligung 
in Form von Sale & Lease Back umgesetzt werden. Die Anlagen 
haben eine Kapazität von 5 bis 30 kWp und werden mit Trinar 

Solar TSM Modulen errichtet. Die Errichtungskosten der Photo-
voltaikanlagen für alle Feuerwehrdächer betragen € 110.128,87. 
Seitens der KEM 10 gibt es eine Investförderung in der Höhe von 
€ 32.849,42. Zusätzlich wird bei der NÖ-Landesregierung um 
Sonderbedarfszuweisung angesucht. Diese Förderung beträgt € 
28.925,79. Der Rest in der Höhe von € 48.353,66 wird entweder 
von der Freiwilligen Feuerwehr oder von Bürgern, die Module 
kaufen, finanziert. Nach der Errichtung wird über einen Zeitraum 
von 12 Jahren den Feuerwehren oder Bürgern ihr Aufwand mit 
einer Rendite in der Höhe von 1,5 % zurückbezahlt. Nach Erörte-
rung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Vergabe der Arbeiten für die Errichtung von Photovoltaikanlagen 
auf den Gebäuden der Freiwilligen Feuerwehren an die Firma 
Redl GmbH zu vergeben.

Nutzungsvertrag mit Magenta Telekom Infra GmbH für 
die Errichtung einer Telekommunikationsanlage in der 
KG Oberhautzental
Es liegt ein Nutzungsvertrag der Magenta Telekom Infra GmbH 
für die Errichtung eines Funkstandorts in der KG Oberhautzental 
auf der Parz. 1076 vor. Durch diese Errichtung soll das Inter-
net verbessert werden. Eine Gebühr an die Marktgemeinde 
Sierndorf in der Höhe von € 180,-- pro Monat inkl. MwSt. wird 
angewiesen. Die Anlage wird auf den Masten der A1 montiert. 
Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat 
einstimmig den Nutzungsvertrag mit der Magenta Telekom 
Infra GmbH.

Aktuelles aus dem Gemeinderat der Marktgemeinde Sierndorf (Fortsetzung)
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Vertrag über die Benützung von öffentlichem Wassergut 
zum Zwecke der Erhaltung und Benützung einer Brücke in der 
KG Oberhautzental
Über die Benützung von Öffentlichem Wassergut zum Zwecke 
der Errichtung einer Furt in der KG Oberhautzental ist eine 
Vertragsunterfertigung erforderlich. Die Furt wird über den 
Parschenbrunnerbach ausgeführt. Dabei wird das Grundstück 
951, dass im Besitz der NÖ-Landesregierung ist beansprucht. 
Durch Abschluss dieses Vertrages entstehen der Marktgemeinde 
Sierndorf keinerlei Kosten. Nach Erörterung der Sachlage 
beschließt der Gemeinderat einstimmig den Vertrag über die 
Benützung von öffentlichem Wassergut zum Zwecke der Erhaltung 
und Benützung einer Brücke in der KG Oberhautzental.

Vergabe der Arbeiten für die unterirdische Kanalsanierung 
u. Abdichtung des Stauraumkanals in Oberolberndorf
Im Zuge der Kanalsanierung im Bauabschnitt ABA 15 des Stranges 
Oo2R können 2 Halterungen aufgrund von darüber liegenden 
Einbauten nicht in offener Bauweise, sondern mittels Inliner saniert 
werden. Weiters gibt es beim Kanalstauraum in Oberolberndorf 
ein Fremdwassereintritt (drückendes Grundwasser). Dies ist zu 
sanieren und abzudichten. Es liegt ein Angebot der Firma Strabag 
Kanaltechnik, Wienerstraße 24, 3382 Loosdorf vor. Die Kosten 
belaufen sich auf € 29.214,45 exkl. MwSt. Die Prüfung des Ange-
bots erfolgte durch die Firma Kernstock. Die Firma Strabag hat 
bereits mehrere Sanierungen in der Marktgemeinde Sierndorf zur 
vollsten Zufriedenheit durchgeführt. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig die Vergabe der Arbeiten, für die unterirdische 
Kanalsanierung sowie für die Abdichtung des Stauraumkanals 
in Oberolberndorf, an die Firma Strabag Kanaltechnik.

Vergabe der Arbeiten für die Wiederherstellung der 
Dr. Jurekgasse
Für die Wiederherstellung der Straße nach den Kanalarbeiten 
in der Dr. Jurekgasse liegen zwei Angebote vor. Die Preise 
verstehen sich exkl. MwSt.. Die Kosten wären wie folgt: 
	l Firma Strabag AG Verkehrswegebau, 3464 Hausleiten 

€ 32.009,94 
	l Firma Winkler Hoch- und Tiefbau, 1230 Wien € 33.644,70 

Die Prüfung der Angebote erfolgte durch die Firma Kernstock. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der 
Arbeiten, für die Wiederherstellung der Dr. Jurekgasse, an die 
Firma Strabag AG Verkehrswegebau.

Vergabe der Arbeiten für die Leckortung im Wasserlei-
tungsnetz in der Marktgemeinde Sierndorf
Da im Wasserleitungsnetz immer wieder Wasserverluste 
entstehen soll eine Leckortung im Wasserleitungsnetz in den 
Katastralgemeinden Sierndorf, Oberolberndorf, Höbersdorf, 
Untermallebarn, Oberhautzental und Senning durchgeführt 
werden. Dies wird über den Bauabschnitt WVA 12 abgewi-
ckelt. Die Leckortung wird mit Korrelatormesswagen und mit 
H2-Spürgas durchgeführt. Es liegen zwei Angebote vor. Die 
Preise verstehen sich exkl. MwSt. Die Kosten wären wie folgt: 
	l Firma Meßtechnik Nagl, 3433 Königstetten € 12.200,40 
	l Firma SETEC Engineering GmbH & Co KG, 9020 Klagenfurt 

€ 15.280,-- 

Die Prüfung der Angebote erfolgte durch die Firma Kernstock. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der 
Arbeiten, für die Leckortung im Wasserleitungsnetz in der 
Marktgemeinde Sierndorf, an die Firma Meßtechnik Nagl.

Vergabe der Arbeiten für die Sanierung diverser Druckre-
duzierschächte in der Marktgemeinde Sierndorf
Für die im Zuge des Bauabschnittes WVA 12 Sanierung div. 
Druckreduzierschächte (Druckreduzierungsschacht KS 30a Ecke 
Pulverhofweg – Johannesgasse, KS14B Umkehrplatz Schloß-
straße und KS14 Autoplatz Ecke Johannesgasse –Prager Straße) 
liegt ein Angebot der Firma AMS Wassertechnik GmbH vor. Die 
Kosten für die Sanierung belaufen sich auf € 34.948,--. Die 
Preise verstehen sich exkl. MwSt. Die Firma AMS hat bereits 
mehrere Sanierungen in der Marktgemeinde Sierndorf zur 
vollsten Zufriedenheit durchgeführt. Die Prüfung der Angebote 
erfolgte durch die Firma Kernstock. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig die Vergabe der Arbeiten, für die Sanierung diverser 
Druckreduzierschächte, an die Firma AMS Wassertechnik GmbH. 

Vergabe der Arbeiten für die Sanierung der Verrohrung im 
Hochbehälter I in Obermallebarn
Ebenfalls soll die Sanierung der Verrohrung im Hochbehäl-
ter I in Obermallebarn im Zuge des Bauabschnittes WVA 12 
durchgeführt werden. Hier liegt ein Angebot der Firma AMS 
Wassertechnik GmbH vor. Die Kosten für die Sanierung der 
korrodierten Wanddurchführungen belaufen sich auf € 21.037,--. 
Die Preise verstehen sich exkl. MwSt. Die restlichen Arbeiten 
beim Hochbehälter werden erst dann durchgeführt, wenn um eine 
Förderung für den Hochbehälter (älter als 40 Jahre) angesucht 
werden kann. Die Firma AMS hat bereits mehrere Sanierungen 
in der Marktgemeinde Sierndorf zur vollsten Zufriedenheit 
durchgeführt. Die Prüfung der Angebote erfolgte durch die Firma 
Kernstock. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe 
der Arbeiten, für die Sanierung der Verrohrung im Hochbehälter I 
in Obermallebarn, an die Firma AMS Wassertechnik GmbH.

Vergabe der Zusatzarbeiten für den Kanalbau ABA 14 und 
Wasserleitungsbau WVA 11 im neuen Siedlungsgebiet in 
Sierndorf
Für die im Zuge des Kanalbauabschnittes ABA 14 (GZ 1528) 
und des Wasserleitungsbauabschnittes WVA 11 (GZ 1721) 
Siedlungserweiterung 10 x 25 in Sierndorf liegt ein Angebot 
der Firma Winkler Hoch- und Tiefbau vor. Die Kosten für das 
dritte Zusatzangebot (Rohrdrossel Retentionsbecken, Boden-
auswechslung für die erste Ausbaustufe, Wasserzuleitung 
Oberolberndorf Drucksteigerung, Kabelarbeiten, Ersparnis durch 
Bodenauswechslung bei der oberen Tragschicht) belaufen sich 
auf € 130.768,66. Die Preise verstehen sich exkl. MwSt. Die 
Firma Winkler hat auch den Zuschlag für diese Bauabschnitte 
bekommen. Die Prüfung des Angebots erfolgte durch die Firma 
Kernstock. Es fallen dadurch beim ursprünglichen Angebot 
einige Positionen daher weg. Effektive Mehrkosten voraussicht-
lich € 51.500,--. Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der 
Zusatzarbeiten, für den Kanalbau ABA 14 und Wasserleitungs-
bau WVA 11 im neuen Siedlungsgebiet in Sierndorf, an die Firma 
Winkler Hoch- und Tiefbau.

Aktuelles aus dem Gemeinderat der Marktgemeinde Sierndorf (Fortsetzung)

www.sierndorf.at - immer gut informiert
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Vergabe der Zusatzarbeiten für den Kanalbau ABA 09 und 
ABA 15 und Wasserleitungsbau WVA 08 und WVA 11
Für die im Zuge der Kanalbauabschnittes ABA 09 (Betriebs-
gebiet) und ABA 15 (Sanierungsbauabschnitt) und der Wasser-
leitungsbauabschnitte WVA 08 (Betriebsgebiet) und WVA 11 
(Siedlungserweiterung 10 x 25 in Sierndorf) GZ 2001 liegt ein 
Angebot der Firma Winkler Hoch- und Tiefbau vor. Die Kosten 
für das erste Zusatzangebot (Kabelarbeiten im Betriebsgebiet 
Höbersdorf, Kanalerrichtung Wienerstraße) belaufen sich auf 
€ 12.706,51. Die Preise verstehen sich exkl. MwSt.. Die Firma 
Winkler hat auch den Zuschlag für diese Bauabschnitte bekom-
men. Die Prüfung des Angebots erfolgte durch die Firma Kern-
stock. Bei der Endabrechnung fallen dadurch beim ursprüng-
lichen Angebot einige Positionen daher weg. Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig die Vergabe der Zusatzarbeiten, für den 
Kanalbau ABA 09 und ABA 15 und Wasserleitungsbau WVA 08 
und WVA 11, an die Firma Winkler Hoch- und Tiefbau. 

Vergabe der Zusatzarbeiten für den Kanalbau ABA 15
Für die im Zuge des Kanalbauabschnittes ABA 15 (Sanie-
rungsbauabschnitt) GZ 1819 liegt ein Angebot der Firma 
Winkler Hoch- und Tiefbau vor. Die Kosten für das dritte 
Zusatzangebot (RW Kanal Kirchenplatz Höbersdorf) belaufen 
sich auf € 3.286,24. Die Preise verstehen sich exkl. MwSt. 
Die Firma Winkler hat auch den Zuschlag für diesen Bauab-
schnitt bekommen. Die Prüfung des Angebots erfolgte durch 
die Firma Kernstock. Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Vergabe der Zusatzarbeiten, für den Kanalbau ABA 15, an 
die Firma Winkler Hoch- und Tiefbau.

Parzellierungsvertrag für das neue Siedlungsgebiet in 
Sierndorf
In der KG Sierndorf soll in Richtung ehemaliger Doppler-
Heuriger eine Parzellierung durchgeführt werden. Die 
beteiligten Grundeigentümer sind damit einverstanden. Die 
Grundeigentümer verpflichten sich die Vermessungskosten, 
die Notarkosten und die Grunderwerbssteuer anteilsmäßig 
zu übernehmen. Im Parzellierungsvertrag ist verankert, dass 
die Verfügbarkeit der Baulandflächen durch Schaffung von 
sechs Entwicklungsetappen auf 25 Jahre unterteilt wird. 
Demnach soll die Fläche auf Etappen zur Verbauung freigege-
ben werden. Für Verkehrsflächen, Grünflächen und Infra-
struktur treten die Grundeigentümer unentgeltlich 37 % ihrer 
eingebrachten Fläche ab. Die anderen Zonen können dann 
geöffnet werden, wenn für 75 % der vorhandenen Bauplätze 
einer Freigabezone eine baubehördliche Genehmigung 
vorliegt. Der Parzellierungsvertrag kann somit unterfertigt 
werden. Der Gemeinderat beschließt den Parzellierungsver-
trag für das neue Siedlungsgebiet in Sierndorf. 

Vergrößerung des Grundstückes 1159/8 in der 
KG Sierndorf für die Errichtung eines Trafos
Die Marktgemeinde Sierndorf bekommt von der Parzelle 
1159/1 14 m² und von der Parzelle 1159/2 1 m². 
Diese Flächen werden der Parzelle 1159/8 (Eigentümer 
Marktgemeinde Sierndorf) zugeschrieben. Grund dafür 
ist die Erweiterung der Trafostation im Betriebsgebiet in 
Sierndorf. Der entsprechende Teilungsplan wird in Auftrag 
gegeben, und die dazugehörige Verordnung kundgemacht. 

Kosten entstehen für die Marktgemeinde Sierndorf nicht. 
Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat 
einstimmig die Vergrößerung des Grundstücks 1159/8 in der 
KG Sierndorf für die Errichtung eines Trafos. 

Teilnahme am Förderprogramm KLAR  
(Klimawandelanpassungsregionen) des Klimafonds
Klimawandelanpassungsmodellregionen (KLAR) ist ein 
Förderprogramm des Klima- und Energiefonds. Das Hauptau-
genmerk liegt auf der Planung und Umsetzung von Maßnah-
men zur Anpassung an die Auswirkungen des Klimawandels 
(mehr Hitzetage, höhere Temperaturen, weniger Nieder-
schläge, usw.). 
So können zum Beispiel Maßnahmen geplant werden, um die 
Auswirkungen von höheren Temperaturen (durch Beschat-
tungsmöglichkeiten an öffentlichen Flächen, Bewusstseins-
bildung, hitzeresistente Pflanzen…) oder von sinkenden 
Niederschlägen (beispielsweise verstärkte Nutzung des 
Regenwassers, Bewusstseinsbildung zum Wassersparen…) 
besser abfedern zu können. Aber auch die Auswirkungen 
von Starkregenereignissen (Versickerungsflächen schaffen, 
Pflege von Entwässerungsgräben…) oder die längere Dauer 
von Hitzeperioden sind Themen, die in einer KLAR aufgegrif-
fen werden können. Das detaillierte Förderprogramm wurde 
in der Vorstandssitzung 10vorWien am 16.9.2020 sowie in 
der Regionskonferenz der LEADER Region am 23.10.2020 
vorgestellt. 
Die Marktgemeinde Sierndorf ist schon seit Jahren eine 
Klimabündnisgemeinde. Der Gemeinderat beschließt die 
Teilnahme an der KLAR-Region 10 vor Wien, sowie die 
Aufbringung der erforderlichen Eigenmittel.

Verkauf von Grundstücksteilen in der KG Sierndorf und 
Entlassung aus dem öffentlichen Gut
Die Marktgemeinde Sierndorf möchte von der Parzelle 110/1 
(8 m²) in der KG Sierndorf einen Teil verkaufen. Die Interes-
sentin, die auch das Nachbargrundstücke besitzt möchte 
diesen Teil ankaufen. Der entsprechende Teilungsplan wurde 
schon in Auftrag gegeben. Im Zuge des Verkaufs werden 
diese Teile aus dem öffentlichen Gut der Marktgemeinde 
Sierndorf entlassen. Die Verordnung wird kundgemacht. Der 
Gemeinderat beschließt einstimmig den Verkauf von Grund-
stücksteilen in der KG Sierndorf sowie die Entlassung aus 
dem öffentlichen Gut.

Vergabe der Ehrenbürgerschaft
Der Pfarrer von Höbersdorf Pater Andreas Hiller geht in 
den verdienten Ruhestand. Pater Hiller betreute die Pfarre 
Höbersdorf. Der Bürgermeister regt an, Pater Hiller die 
Ehrenbürgerschaft der Marktgemeinde Sierndorf im Rahmen 
seiner Verabschiedung zu verleihen. Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig die Vergabe der Ehrenbürgerschaft an 
Pater Andreas Hiller.

Aktuelles aus dem Gemeinderat der Marktgemeinde Sierndorf (Fortsetzung)

AUF&ZU SCHINDLER - IHR KOMPLETTEINRICHTER
Wir fertigen Ihre Wohnträume nach Maß, Made in Austria.

Egal wo Möbel benötigt werden, Kommoden im Esszimmer, Maßküchen, ungeliebte Nischen im Vorzimmer, 
Schrankräume, Büroeinrichtungen in Geschäftslokalen, Kinder- und Jugendzimmer, Badezimmereinrichtungen, 

AUF&ZU  SCHINDLER hat die Lösung parat. Der Kompletteinrichter plant, liefert und montiert, alles aus einer Hand.

Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 
2x Wien: 1210 Floridsdorf, 1060 Mariahilf

Info: www.aufundzu.at, 02266 / 67 446
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Lebensqualität-Umfrage:  
Jetzt noch schnell mitmachen!
Der Countdown läuft. Noch bis 
15. September können die Gemein-
debürgerinnen und Bürger in der 
LEADER-Region Weinviertel Donau-
raum ihre Lebensqualität bewerten. 
Ihre Meinung ist gefragt: Was gefällt 
Ihnen an der Region? Wie gut ist die 
Region für die Zukunft aufgestellt? Wo 
liegen die Stärken der Region? Und wo 
drückt der Schuh?

Jetzt mitmachen: www.leaderwd.at

Je
tz

t noch schnell

m
itmachen!

bis 15.September
Die vier LEADER-Regionen möchten gemeinsam mit allen 
Kleinregionen die Zukun�  des Weinviertels gestalten.

Was sind die Stärken und Schwächen der Region? 
Was muss in den nächsten 10 Jahren verwirklicht werden? 

Nehmen Sie an der Umfrage teil und sagen Sie uns, 
was gut läu�  oder wo der Schuh drückt. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Online unter www.leaderwd.at

Ihre Meinung ist gefragt!
Sagen Sie uns, wo der Schuh drückt!

Oder direkt am
Mobiltelefon:

17. November Blutspenden  
 im Feuerwehrhaus Senning
 l 16.00–20.30 Uhr 

Reitermayer
Waltner GmbH

02266 625 70

office@reitermayer.at
www.reitermayer.at

2000 Stockerau | Nikolaus Heidstraße 26

www.reitermayer.at
Vom Fenster zum Lamellendach - Alles aus einer Hand
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Baustart für NÖ Glasfasernetz
in der Marktgemeinde Sierndorf:

Der Ausbau des NÖ Glasfasernetzes 
in Sierndorf ist nun offiziell gestartet. 
Die zukunftssichere Infrastruktur wird 
durch die NÖ Glasfaserinfrastruktur-
gesellschaft (nöGIG) im Auftrag des 
Landes errichtet. In Sierndorf werden 
die Haushalte und Betriebe mit Glas-
faser bis ins Haus erschlossen.
Die Marktgemeinde Sierndorf hat in den 
vergangenen Jahren intensiv auf den 
Glasfaserausbau hingearbeitet. Bei Tief-
bauarbeiten wurden bereits Leerrohre 
für Glasfaser mitverlegt. Die Bevölke-
rung der Gemeinde hat Glasfaseran-
schlüsse bestellt und so dafür gesorgt, 
dass die Mindestbestellquote von 42 % 
überschritten wurde.

Die NÖ Glasfaserinfrastrukturgesell-
schaft (nöGIG) übernimmt im Auftrag 
des Landes die Planung und Errichtung 
des Netzes und schafft damit Chancen-
gleichheit für ländliche Regionen.

„Die Digitalisierung wird unseren 
Alltag in Zukunft weiter verändern. 
Nur mit Glasfaser ist der ländliche 
Raum für diese Chancen und Möglich-
keiten gerüstet. Mit unserem Investo-
renmodell sind wir in Niederösterreich 
Vorreiter was die Errichtung digitaler 
Infrastruktur für den ländlichen Raum 
betrifft. Damit schaffen wir echte 
Zukunftssicherheit für die Menschen 
vor Ort“ so Angela Stransky, Geschäfts-
führerin der Breitband Holding des 
Landes.

Neben den technischen Vorteilen 
profitieren die Kundinnen und Kunden 
auch von der Wahlfreiheit, die die 

unterschiedlichen Anbieter von Inter-
netdiensten im offenen Netz mit sich 
bringen. Mit dem Investorenmodell 
ist außerdem sichergestellt, dass die 
Infrastruktur langfristig in öffentlicher 
Hand bleibt und das Landesbudget 
entlastet wird.

Niederösterreich hat als einziges 
Bundesland Österreichs ein Gesamt-
konzept für den möglichst flächende-
ckenden Ausbau einer leistungsfähi-
gen Breitbandinfrastruktur auf Basis 
von Glasfaser bis zum Haushalt entwi-
ckelt. Es kann für Gemeinden mit 
bis zu 5.000 Einwohnern angewandt 
werden. In der Pilotphase konnten 
bereits 35.000 Haushalte und Betriebe 
erschlossen werden. In den nächs-
ten Jahren kommen weitere 100.000 
Haushalte in ganz Niederösterreich 
dazu. Aktuell werden etwa 14.000 
Anschlüsse in 17 Gemeinden errichtet. 

Weitere Bauprojekte sind in Vorbe-
reitung. In einigen Gemeinden gehen 
schon im Juli die ersten Kundinnen 
und Kunden online. Für die Finanzie-
rung hat sich das Land mit dem Finanz-
partner ACP (Allianz Capital Partners) 
auf ein Investitionspaket in der Höhe 
von 300 Millionen Euro geeinigt. Hart-
wig Tauber, Geschäftsführer der nöGIG 
Phase Zwei GmbH, die ACP in Nieder-
österreich vertritt: „Alle Beteiligten 
arbeiten sehr intensiv an der Umset-
zung des Modells. Es ist sehr erfreu-
lich zu sehen, welche Früchte es trägt.“
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Pater Andreas Hiller war eine der 
bekanntesten Priesterpersönlichkei-
ten Wiens. Der Redemptoristenpater 
Andreas Hiller ging nach 41 Jahren 
als Pfarrer der Marienpfarre in Wien-
Hernals in Pension.

Der 85-jährige Pater Andreas Hiller, ein 
gebürtiger Weinviertler (Gaubitsch), war 
von 1970 bis 2011 Pfarrer der Marien-
pfarre. Zugleich war er durch 21 Jahre 
auch Rektor des Redemptoristenkollegs 
in Wien-Hernals. Durch drei Jahrzehnte 
amtierte er als Dechant von Hernals und 
war unter anderem Mitglied des Priesterra-
tes und dessen Vorstandes, des Pastoral-
rates und Vikariatsrates. Im Orden selbst 
war er über zwei Jahrzehnte Provinzrat und von 2002 bis 2008 
Provinzvikar (Stellvertreter des Provinzials).

Ende der 1970er Jahre wurde unter der Leitung von Pater Hiller 
in der Marienpfarre die Aktion "Grüß Gott" durchgeführt. Alle 

Haushalte der Pfarre wurden von den Seelsorgern und Mitglie-
dern des Pfarrgemeinderates besucht; eine überaus erfolgrei-
che Aktion, die in den späteren Jahren auch von anderen Diöze-
sen und Pfarren aufgegriffen wurde. In den 1980er und 1990er 
Jahren wurden zahlreiche Hilfsaktionen für die Flüchtlinge aus 
dem Osten Europas organisiert. Viele Immigranten fanden mit 
Hilfe und Vermittlung des Pfarrers und der Pfarre Wohnung und 
Arbeit in Wien. Überhaupt bildete die karitative Arbeit einen 
besonderen Schwerpunkt seines Wirkens.
Ein weiteres Anliegen von Pater Hiller war auch die Partner-
schaft mit der Kirche in Afrika und Asien. Jahrzehntelang 
wurden Projekte in diesen Teilen der Welt unterstützt und auch 
Besuche organisiert. Die partnerschaftliche Zusammenarbeit 
mit den Laien bildete ein weiteres Anliegen des Altpfarrers, der 
immer wieder für eine "bunte Kirche" warb.

Provinzial Pater Lorenz Voith dankte im Juni 2011 anlässlich 
eines großen Pfarrfestes Pater Andreas Hiller für seine "pasto-
rale Leidenschaft" und seinen "unerschütterlichen Optimismus, 
sowie seine Liebe zu den Menschen in Not, die gerade in Zeiten 
wie diesen, mehr denn je von Seelsorgern gefordert ist".

Pater Andreas Hiller war seit 1. September 2011 Mitglied des 
Klosters von Wien-Maria am Gestade. Nach einer dreimonati-
gen Sabbatzeit in Israel bis Ende des Jahres 2011 will er ab 
Jänner 2012 in der Pfarre Höbersdorf im Weinviertel pastoral 
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Pfarrer Pater Andreas Hiller mit Jugendlichen im Gotteshaus der Marienpfarre.

Ruhestand: Pater Andreas Hiller
Der Pfarrer von Höbersdorf geht im Alter von 85 Jahren in den verdienten Ruhestand
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Seit Februar 2021 haben wir in der 
Marktgemeinde Sierndorf an 2 Tagen 
in der Woche die Testrasse geöffnet 
gehabt. Die Möglichkeit, einen kosten-
losen AntiGen-Schnelltest zu absolvie-
ren, wurde von der Bevölkerung sehr 
gut genutzt.

Das Teststraßenteam hatte in diesem 
Zeitraum 2.500 Arbeitsstunden absol-
viert und rund 17.000 Testungen durch-
geführt. Je nach Besucherandrang 
waren 5 bis 15 Helfer und Helferin-
nen an einem Öffnungstag anwesend. 
Harald Plattner und das Bauhofteam 
waren für die Materialbeschaffung 

verantwortlich. Der Bauhofleiter unter-
stützte uns großartig in so manchen 
schwierigen Situationen und Problem-
stellungen. 
Professionell und gut gelaunt wurde flei-
ßig gearbeitet. Manchmal hat es Tränen 
und Schmerzen gegeben, aber dies war 
nie absichtlich, sondern wurde mit viel 
Mitgefühl abgefedert. Jede Nase ist 
anders!

Die letzte Teststraße findet 
in Sierndorf am Sonntag, den 
5. September 2021 statt! 
Da in unserem Bezirk die Besucherzah-
len sinken und Selbsttestungen steigen, 
wird es im Herbst keine Teststraße in 
Sierndorf mehr geben. Die Kinder und 
Jugendlichen werden wieder im Kinder-
garten oder Schule getestet und unter 
www.testung.at gibt es die Möglichkeit 
zur Anmeldung für die Selbsttestung.

In Apotheken werden kostenlose 
AntiGen- und auch PCR-Tests ange-
boten. Die Anmeldung für die AntiGen-
Schnelltest erfolgt über https://apothe-
ken.oesterreich-testet.at/ oder über die 
kostenlose Rufnummer 0800/220 330 
täglich von 7 bis 22 Uhr. Die Abstriche 
werden in den Apotheken vorgenom-
men und das Ergebnis automatisch per 
SMS oder E-Mail übermittelt.

In Erinnerung werden die großartigen 
selbst gebackenen Mehlspeisen bleiben, die 
dem Team gebacken wurden, die vielen 
Gespräche oder auch kleinen Dankeschöns, 
der Besucher.
Dann müssen wir uns bei den Frauen und 
Männern, die das Angebot der Teststraße 
genutzt haben, und den vielen helfenden 
Händen bedanken.
In einer Zeit, wo wir nicht viel aus dem 
Haus konnten, war es schön, auf diese Art 
in Kontakt bleiben zu können.

mitarbeiten sowie Aufgaben in Maria am Gestade übernehmen.
In seiner Priester-Karriere kann er auf viele Highlights zurück-
blicken: Noch vor vielen anderen Pfarren ministrierten in der 
Marienpfarre Mädchen, Frauen waren bei Pater Hiller am 
Rednerpult genauso gerne gesehen wie Männer. Kinder durf-
ten bei ihm durch die Kirche toben und ganze Messen gestal-
ten. All das mit einem Ziel: „Eine christliche Gemeinde muss 
eine geschwisterliche Gemeinde sein!“, so Hiller.
Am 20. Juni 2021, nach zehn Jahren Dienst in unserer Pfarre 
Höbersdorf, verabschiedete sich unser Pater Andreas Hiller mit 
85 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand.

Zahlreiche Besucher aus den beiden Ortschaften Höbersdorf 
und Untermallebarn sowie Freunde und Familie unseres Pater 
Andreas sowie die Gemeindevertreter unserer Marktgemeinde 
Sierndorf erschienen zu diesem Festakt bei schönstem Wetter 
vor der Pfarrkirche, um mit ihm gemeinsam seinen Abschied in 
die Pension zu feiern.
Andreas ist Ehrenmitglied der beiden Feuerwehren von 
Höbersdorf und Untermallebarn. Pater Andreas übernahm 
2011, als Nachfolge von Prälat Dr. Josef Toth, seinen pastora-
len Einsatz in unserer Pfarre.

Pater Andreas Hiller wurde die Ehrenbürgerschaft der 
Marktgemeinde Sierndorf im Rahmen seiner Verabschiedung 
verliehen. 

Wir bedanken uns bei Andreas für seinen 
unermüdlichen Einsatz rund um die Pfarre und für 
die tolle Zusammenarbeit mit unseren Wehren.
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Vielen Dank für die zahlreichen „Dankeschöns“ 
wie von Karmen Kleinmaier für die musikalische 
Untermalung.

Teststraße Sierndorf verabschiedet sich
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Müllsack-Automat  
– 24 Stunden Bürgerservice
Um unseren BürgerInnen die Besorgung 
von Müllsäcken zu erleichtern und zeit-
flexibel zu ermöglichen, kann man in der 
Marktgemeinde Sierndorf – unabhängig von 
den Öffnungszeiten des Gemeindeamtes – 
alle Arten von Müllsäcken beziehen.

„Aus den Erfahrungen der Zeit des Covid-19 
Lockdown und angesichts des stetig steigen-
den Bedarfs an Säcken zur Müllentsorgung 
hat die Marktgemeinde die nötigen Schlüsse 
gezogen“.

Auf Initiative der Bürgermeister des 
Abfallverbandes Korneuburg wurde in 
jeder Gemeinde des Abfallverbandes 
Korneuburg ein innovativer MÜLLSACK-
AUSGABE-Automat installiert, der jeder-
zeit zugänglich ist.

In unserer Marktgemeinde steht der Automat im Hof der 
Gemeinde rechts neben dem Einfahrtstor und ist ab sofort 
in Betrieb. Er ist leicht zu bedienen und funktioniert ähnlich 
einem gewöhnlichen Getränke-Automaten, wie man ihn von 
Bahnhöfen kennt.
Dort sind gegen Münzeinwurf alle Varianten von Müllsäcken 
zu jeder Tages- und Nachtzeit erhältlich, natürlich auch am 
Wochenende.

Für die Gelben Säcke ist beim Kauf vom Automaten eine 
Servicegebühr von € 1,-- zu bezahlen. Im Gemeindeamt 
während der Amtsstunden sind die Gelben Säcke wie bisher 
kostenlos.
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Stoffdruck
6. November 2021
Bedrucken von Textilien: Servietten, Handtücher, Tisch-
tücher, Kleidungsstücken usw. mit traditionellen Modeln.
Ort: Neuer Bauhof/Gemeinschaftsraum,  
Alte Bundesstraße 1, 2011 Sierndorf
Kursleitung: Regina Eckerl und Birgit Lehner
Unkostenbeitrag: € 15,00
Veranstalter: Bhw Sierndorf und Trachtenverein
Anmeldung bis 15.10.2021 erbeten. 

	l Leopoldine Waltner: 0680/2025694 oder 
02267/3290

	l Regina Eckerl: 0664/3800902.

www.sierndorf.at - immer gut informiert

KROKOS 
ELTERNBERATUNG

www.apollonia2020.at

KROKO UND DIE/DER ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERIN
KOMMEN IN IHRE MUTTER-ELTERNBERATUNGSSTELLE!

WANN?

WO?

NÖ Krankenversicherungsträger

13.09.2021 um 15:30 Uhr
Musikschule Sierndorf
Raiffeisenplatz 2, 2011 Sierndorf
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„Dankeschön“ für den 24. Marterlkalender
Da die Präsentation des 24. Marterl-
kalenders, im Dezember 2020, wegen 
Corona ausfallen musste wurde am 
18. Juni 2021 – rechtzeitig vor Schul-
schluss – der Fototermin mit den 
teilnehmenden Schüler*innen der 
4. Klassen im Garten der Volksschule 
durchgeführt. 

Bürgermeister Gottfried Muck und 
Sektionsleiter des Marterlkalenders 
Reinhard Graf bedankten sich herzlich 
bei allen Schüler*innen für die gemal-
ten Bilder. Schon seit vielen Jahren 
wird der Kalender gemeinsam mit den 
Volksschulkindern der dritten und vier-
ten Klassen, die Bilder für den Kalen-
der malen, gestaltet. Eine Jury sucht 
die besten Bilder aus, die am Cover 
und im Kalender abgebildet werden. 

Gemeinsam mit Direktorin Michaela 
Schmidtke, den Klassenlehrerinnen 
und Helmut Ernst, Bankstellenleiter der 
Raiffeisenbank Sierndorf, wurden den 
Kindern signierte Kalender übergeben.

Der Marterlkalender wird in Zusam-
menarbeit mit den Mitarbeitern des 
Gemeindebüros, vielen freiwilligen 
Helfern und Fotografen der Groß-
gemeinde erstellt. Er dient als Infor-
mation über Marterl und Bildstöcke 
in der Großgemeinde, ist aber auch 
ein Verzeichnis für Veranstaltungen, 
Öffnungszeiten der Gasthäuser und 
Heurigenlokale. Mit dem Erlös der 
Spenden für den Kalender werden die 
Kulturdenkmäler renoviert.

Vielen Dank an alle engagierten 
Helferinnen und Helfer 

für die Unterstützung beim 
24. Marterlkalender.

Die Schüler*innen der Klasse 3a.

Die Schüler*innen der Klasse 3b.

Die Schüler*innen der Klasse 4b.

Die Schüler*innen der Klasse 4a.
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Sanierung der Kapelle  
in Untermallebarn
Die Fassade und Fenster der  
Kapelle in Untermallebarn wurden saniert
Bei der Kapelle in Untermallebarn wurden die Fassade, die 
Fenster und Türen saniert bzw. erneuert. Auch die Fläche 
um die Kapelle wurde mit Betonpflaster befestigt.

Bei der Sanierung der Fenster wurde vom Denkmalamt 
vorgeschrieben, dass diese saniert werden müssen. Die 
Förderung vom Denkmalamt beträgt 10 %. Zusätzlich betei-
ligt sich dann auch das Kulturamt mit eine Förderhöhe von 
10 %. Ebenso beteiligen sich die Diözese und die Pfarre bei 
diesen Kosten. Die Förderung von beiden Instituten wird 
gleich hoch sein. 

Die Eigenleistungen wie z. B. das Ausgraben beim Sockel 
der Kapelle erbrachte die Ortsbevölkerung. 

Vielen Dank  
für die tatkräftige Unterstützung.

Fo
to

: z
. V

. g
.

ZANGL SCHAUGARTENZANGL SCHAUGARTEN
Unterhautzental

Montag – Samstag von 7:00 – 19:00 Uhr geöffnet
Beratung nach Voranmeldung: 0676 488 21 80
zangl-gartengestaltung.at

Sieben Schwimmteiche & Naturpools!Sieben Schwimmteiche & Naturpools!

Ihr kreativer Gartengestalter

ZH_2020_Inserat_GemeindeKurier A5.indd   1ZH_2020_Inserat_GemeindeKurier A5.indd   1 06.02.20   09:1806.02.20   09:18
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Silber für die Landjugend Sierndorf
Die Landjugend NÖ hat ihre Ortsgrup-
pen am Pfingstwochenende für ihre 
großartigen Leistungen im Rahmen 
des Projektmarathons 2020 ausge-
zeichnet. Die Landjugend Sierndorf 
wurde für ihr Projekt „Radroute 
Sierndorf – ein Erlebnis für Groß und 
Klein“ mit Silber ausgezeichnet.

Beim Projektmarathon erhält jede 
Gruppe eine Aufgabenstellung, die 
binnen 42,195 Stunden erledigt 
werden muss. Diese Aufgaben werden 
von einem Projektbetreuer der Landju-
gend und der zuständigen Gemeinde 
beschlossen und bis zum Tag der 
Ausführung geheim gehalten. 

Sie reichten diesmal vom Gestalten 
von Rastplätzen und Wanderwegen 
über den Bau von mehreren Aussichts-
plattformen bis hin zur Errichtung eines 
Beachvolleyballplatzes.

Der Ablauf: 
Nach Bekanntgabe des Projekts am 
Freitag starteten die Teams sofort mit 
der Planung und Ausführung der Aufga-
ben. Am Sonntag musste das Projekt 
der Gemeinde präsentiert werden. 
Zusätzlich musste die Gruppe eine 
Mappe gestalten und einen Webblog 

auf www.projektmarathon.at führen, 
auf dem sie ihre Arbeitsschritte und 
besondere Momente dokumentierte. 
Abschließend erfolgte die Präsentation 
vor einer Jury. All diese Komponenten 
führten zu dem Ergebnis, das auf Face-
book, YouTube und Instagram verkün-
det wurde.
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KLAR 10vorWien  
sagt Klimawandel den Kampf an

Factsheets der KLAR! Regionen 
Infos zum KLAR! Programm

Von klimafitten Bäumen bis hin zu Trinkbrunnen – die KLAR-Region 10vorWien sagt dem Klimawandel im 
Bezirk Korneuburg jetzt den Kampf an.

Sichtbare Maßnahmen setzen, um den Herausforderungen 
des Klimawandels gewachsen zu sein – das hat sich die 
Region „KLAR 10vorWien“, zu der sich die zwölf Gemein-
den Bisamberg, Enzersfeld, Großrußbach, Hagenbrunn, 
Harmannsdorf, Korneuburg, Leitzersdorf, Niederhollabrunn, 
Sierndorf, Spillern, Stetten und Stockerau zusammenge-
schlossen haben, zum Ziel gesetzt. Knapp 56.000 Einwoh-
ner leben in der neuen KLAR-Region, die durch verschie-
dene Projekte – vom Einsetzen klimafitter Bäume bis hin zur 
Errichtung von Trinkwasserbrunnen – nicht nur selbst profi-
tieren, sondern auch aktiv mitarbeiten und an der Klimazu-
kunft mitwirken sollen.

„Mit der KLAR schaffen wir es, unsere Gemeinden auf die 
Auswirkungen des Klimawandels vorzubereiten und für 
unsere Bürger ein attraktives und an Veränderungen ange-
passtes Lebensumfeld zu schaffen“, freut sich Regionsspre-
cher Christian Gepp.

Klimawandelanpassungsaktivitäten zielen darauf ab, die Verwundbarkeit natürli-
cher und menschlicher Systeme gegenüber der Klimaänderung zu reduzieren und 
die Widerstandsfähigkeit zu erhöhen. Wichtig ist dabei auch, dass potenzielle Chan-
cen erkannt und genutzt werden. Genau hier setzt das Förderprogramm „Klima-
wandel-Anpassungsmodellregionen“ (KLAR!) des Klima- und Energiefonds an.

Durch ein mehrstufiges Programm setzen sich die KLAR! Regionen gezielt und 
vorausschauend mit dem Klimawandel in Ihrer Region auseinander. Sie erkennen 
Risiken und Chancen und setzen konkrete Maßnahmen, um die Regionen zukunfts-
sicher zu machen. Das Programm ist mit laufenden Aktivitäten auf Bundes- und 
Landesebene abgestimmt, leistet einen Beitrag zur #mission2030 sowie zur 
Österreichischen Strategie zur Anpassung an den Klimawandel. 

Weitere Informationen
sind auf www.klimafonds.gv.at sowie klar-anpassungsregionen.at/ zu finden.

Datenquellen:
Beobachtungsdaten (Vergangenheit):
SPARTACUS Gitterdatensatz der Zentralan-
stalt für Meteorologie und Geodynamik.

Klimamodelldaten (Zukunft):
STARC-Impact Klimamodellsimulationen basie-
rend auf EURO-CORDEX Klimamodellsimulatio-
nen aus ÖKS15. Dargestellt sind zwei „Repräsen-
tative Konzentrationspfade“ (RCP, nachzulesen 
im IPCC-AR5: www.ipcc.ch/report/ar5/syr/).

Bezugsquelle der ÖKS15 und STARC-Impact Daten:
data.ccca.ac.at/group/oks15
data.ccca.ac.at/group/starc-impact

Impressum:
Auftraggeber
Klima- und Energiefonds
Gumpendorfer Straße 5/22, 1060 Wien

Auftragnehmer, Serviceplattform
Umweltbundesamt GmbH
Spittelauer Lände 5, 1090 Wien

Inhaltliche Ausarbeitung, Graphiken, Tabellen
Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik
Abteilung für Klimaforschung
Hohe Warte 38, 1190 Wien

„Die Arbeit mit den KLAR! Regionen ist ein wahres Erfolgskonzept, das auch 
international Anerkennung findet. Wir helfen Regionen, sich auf die Herausforde-
rungen des Klimawandels vorzubereiten. Auf Gemeindeebene zeigen diese vor, 
was möglich ist und wirken damit als Vorbilder für andere Regionen in Öster-
reich und in der Welt.“

DI Ingmar Höbarth,
Geschäftsführer des Klima- und Energiefonds
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Das Klima unserer Erde ändert sich, 
was auch in der KLAR! 10vorWien 
zunehmend zu spüren ist. Neue Risi-
ken treten in der durch atlantisches 
und kontinentales Klima geprägten 
Region auf. Die langen Trockenperio-
den werden ergänzt durch feucht-kühle 
Wetterlagen mit gelegentlichem Stark-
regen, der wie hier 2018 zu Boden-
erosion führt. Der immer weiter voran-
schreitende Klimawandel in der Region 
wird im Folgenden anhand unterschied-
licher Klima-Kenngrößen dargestellt.

Zukünftige Entwicklung der mittleren Jahrestemperatur  
in der KLAR! 10vorWien

Die mittlere Jahrestemperatur in der KLAR! Region lag 
zwischen 1971 und 2000 bei 9,8 °C. Messdaten zeigen, 
dass die Temperatur kontinuierlich steigt; das Jahr 2018 lag 
bereits 2,5 °C über diesem langjährigen Mittelwert. Darüber 
hinaus wird die mögliche Entwicklung der Temperatur bis zum 
Ende des 21. Jahrhunderts anhand der roten und grünen 

Linie veranschaulicht. Ohne Anstrengungen im Klimaschutz 
verfolgen wir den roten Pfad, auf dem wir uns derzeit befin-
den. Dieser Pfad bedeutet einen weiteren Temperaturanstieg 
um etwa 4 °C. Mit ambitioniertem Klimaschutz schlagen wir 
den grünen Pfad ein, der die weitere Erwärmung langfristig 
auf etwa 1 °C begrenzt.

KLIMA IM WANDEL 
KLAR! 10vorWien
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Das bereits aus den letzten Jahren spürbar hohe 
Temperaturniveau wird sich in Zukunft noch weiter 
erhöhen. In gleichem Maße werden auch die täglichen 
Temperaturmaxima um mehr als 1 °C ansteigen. 
Diese zunehmende sommerliche Überhitzung wird 
für neue Herausforderungen für Mensch, Tier und 
Pflanzen sorgen. Insbesondere die Schaffung eines 
angenehmen Klimas im öffentlichen Raum und in 
öffentlichen Gebäuden wird zunehmend wichtig.

Mit den steigenden Temperaturen steigt auch die Anzahl 
der Hitzetage pro Jahr stark an, auf etwa 19 Tage, 
und führt somit zu einer weiteren und deutlichen 
Erhöhung der Hitzebelastung. Damit verbunden 
steigt die Anzahl der Tropennächte auf rund 3 pro 
Jahr an. Das führt zu vermehrter Hitzebelastung mit 
Auswirkungen auf die Gesundheit der Bevölkerung.

Die Vegetationsperiode wird zukünftig um zwei 
Wochen länger werden und dauert somit bereits 
knappe acht Monate. Sie beginnt knapp eine Woche 
früher und verlängert sich dementsprechend in den 
Herbst hinein. Grund dafür ist das allgemein höhere 
Temperaturniveau. Dennoch bleibt die Frostgefahr 
weiterhin relevant, da markante Kaltlufteinbrüche 
auch in Zukunft bis zum Ende des Frühlings nicht 
zur Gänze ausgeschlossen werden können.

KLAR 10vorWien  
Darstellung: Zukünftige Klimaänderungen für  

Eine Reihe von Klima-Kenngrößen wird sich zukünftig in der 
KLAR! 10vorWien ändern. Im Nachfolgenden werden einige 
speziell ausgewählte Kenngrößen als 30-jährige Mittelwerte 
dargestellt. Einzelne Jahre können stark vom Mittelwert 
abweichen, daher wird zusätzlich die mögliche Bandbreite 
der Änderung für das Szenario ohne Klimaschutz angegeben. 
Diese Darstellung beinhaltet aber keine Extreme!

Die am besten berechenbare Kenngröße für den Klimawan-
del ist die Temperatur, deren Verlauf sich in den einzelnen 
Szenarien bis 2050 nicht markant unterscheidet. Der Grund 
dafür ist, dass das Klima auch bei großen Anstrengungen 
im Klimaschutz erst 20 bis 30 Jahre nach Beginn dieser 
Bemühungen spürbar reagiert. Somit treten markante Unter-
schiede erst ab etwa 2050 und später auf.

�  Rot umrahmte Boxen zeigen Kenngrößen, deren Änderung in der Region zu Herausforderungen führen.
�  Grün umrahmte Boxen zeigen Kenngrößen, deren Änderungen in der Region Chancen bieten können.
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Beginnt mit dem Überschreiten des Tagesmittels der Lufttemperatur von 
+5 °C an mindestens 6 aufeinanderfolgenden Tagen 

Z U K Ü N F T I G E  K L I M A Ä N D E R U N G F Ü R  D E N  Z E I T R A U M  2 0 2 1 - 2 0 5 0

Die Vegetationsperiode wird zukünftig um zwei 
Wochen länger werden und dauert somit bereits 
knappe acht Monate. Sie beginnt knapp eine 
Woche früher und verlängert sich dement-
sprechend in den Herbst hinein. Grund dafür ist 
das allgemein höhere Temperaturniveau. 
Dennoch bleibt die Frostgefahr weiterhin 
relevant, da markante Kaltlufteinbrüche auch in 
Zukunft bis zum Ende des Frühlings nicht zur 
Gänze ausgeschlossen werden können.  

Der Trockenheitsindex bildet vereinfacht den 
Bodenwasserhaushalt ab, die Eingangsgrößen 
sind Niederschlag und Verdunstung. Als Referenz 
in der Vergangenheit dient ein Dürreereignis, 
welches im statistischen Sinne nur alle 10 Jahre 
vorkommt. Mit einer Abnahme der Jährlichkeit in 
Zukunft auf 5 Jahre sind Dürreereignisse im 
Sommer deutlich häufiger zu erwarten. Das stellt 
die Land- und Forstwirtschaft vor neue 
Herausforderungen.  

Extreme Niederschläge werden häufiger und 
intensiver. Dies betrifft einerseits großflächige 
Ereignisse, wie beispielsweise den aus den 1990er 
Jahren bekannten Landregen oder die großen 
Ereignisse 2002, 2005, 2009 oder 2013. 
Andererseits werden auch Gewitter und ihre 
negativen Folgen wie Hagel, Hangwässer, 
Bodenerosion und Windwurf voraussichtlich 
häufiger.  

Temperaturbezogene Klima-Kenngrößen sind vertrauenswürdiger, weil die Temperatur von den 
Klimamodellen besser abgebildet wird als der Niederschlag. Dieser ist generell mit hohen Schwankungen 
behaftet, daher lassen sich für den Niederschlag im Allgemeinen weniger zuverlässige Aussagen treffen.  

Legende 

Szenarien: Klimamodellsimulationen zur Abbildung möglicher Zukunftspfade. Die hier dargestellten Szenarien sind: 
 kein Klimaschutz: „business-as-usual“ Szenario (RCP8.5)
 ambitionierter Klimaschutz: Szenario, das in etwa dem Übereinkommen von Paris entspricht (RCP2.6)

Vergangenheit: Referenzwert aus Beobachtungsdatensätzen als Mittelwert für den Zeitraum 1971-2000. 

Änderung für die Klimazukunft: Mittlere Änderung für die einzelnen Klimamodellsimulationen für die nahe Zukunft 
(2021-2050) gegenüber der Vergangenheit (1971-2000). Dieser Wert muss zu jenem der Vergangenheit hinzugefügt 
werden.  

In Zukunft wird es in Summe tendenziell mehr 
Niederschlag aufs Jahr gesehen geben. Während 
sich der Sommerniederschlag künftig kaum 
ändern wird und nach wie vor den größten Beitrag 
liefert, nehmen die Summen in den übrigen 
Jahreszeiten im Mittel jeweils um etwa 10 % zu. 
Insgesamt gesehen könnte die leichte Nieder-
schlagszunahme das steigende Dürrerisiko ein 
wenig abmildern.  

Das bereits aus den letzten Jahren spürbar hohe 
Temperaturniveau wird sich in Zukunft noch 
weiter erhöhen. In gleichem Maße werden auch 
die täglichen Temperaturmaxima um mehr als 
1 °C ansteigen. Diese zunehmende sommerliche 
Überhitzung wird für neue Herausforderungen für 
Mensch, Tier und Pflanzen sorgen. Insbesondere 
die Schaffung eines angenehmen Klimas im 
öffentlichen Raum und in öffentlichen Gebäuden 
wird zunehmend wichtig.  

Mit den steigenden Temperaturen steigt auch die 
Anzahl der Hitzetage pro Jahr stark an, auf etwa 
19 Tage, und führt somit zu einer weiteren und 
deutlichen Erhöhung der Hitzebelastung. Damit 
verbunden steigt die Anzahl der Tropennächte auf 
rund 3 pro Jahr an. Das führt zu vermehrter 
Hitzebelastung mit Auswirkungen auf die 
Gesundheit der Bevölkerung.  
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Herausforderungen.  

Extreme Niederschläge werden häufiger und 
intensiver. Dies betrifft einerseits großflächige 
Ereignisse, wie beispielsweise den aus den 1990er 
Jahren bekannten Landregen oder die großen 
Ereignisse 2002, 2005, 2009 oder 2013. 
Andererseits werden auch Gewitter und ihre 
negativen Folgen wie Hagel, Hangwässer, 
Bodenerosion und Windwurf voraussichtlich 
häufiger.  

Temperaturbezogene Klima-Kenngrößen sind vertrauenswürdiger, weil die Temperatur von den 
Klimamodellen besser abgebildet wird als der Niederschlag. Dieser ist generell mit hohen Schwankungen 
behaftet, daher lassen sich für den Niederschlag im Allgemeinen weniger zuverlässige Aussagen treffen.  

Legende 

Szenarien: Klimamodellsimulationen zur Abbildung möglicher Zukunftspfade. Die hier dargestellten Szenarien sind: 
 kein Klimaschutz: „business-as-usual“ Szenario (RCP8.5)
 ambitionierter Klimaschutz: Szenario, das in etwa dem Übereinkommen von Paris entspricht (RCP2.6)

Vergangenheit: Referenzwert aus Beobachtungsdatensätzen als Mittelwert für den Zeitraum 1971-2000. 

Änderung für die Klimazukunft: Mittlere Änderung für die einzelnen Klimamodellsimulationen für die nahe Zukunft 
(2021-2050) gegenüber der Vergangenheit (1971-2000). Dieser Wert muss zu jenem der Vergangenheit hinzugefügt 
werden.  

In Zukunft wird es in Summe tendenziell mehr 
Niederschlag aufs Jahr gesehen geben. Während 
sich der Sommerniederschlag künftig kaum 
ändern wird und nach wie vor den größten Beitrag 
liefert, nehmen die Summen in den übrigen 
Jahreszeiten im Mittel jeweils um etwa 10 % zu. 
Insgesamt gesehen könnte die leichte Nieder-
schlagszunahme das steigende Dürrerisiko ein 
wenig abmildern.  

Das bereits aus den letzten Jahren spürbar hohe 
Temperaturniveau wird sich in Zukunft noch 
weiter erhöhen. In gleichem Maße werden auch 
die täglichen Temperaturmaxima um mehr als 
1 °C ansteigen. Diese zunehmende sommerliche 
Überhitzung wird für neue Herausforderungen für 
Mensch, Tier und Pflanzen sorgen. Insbesondere 
die Schaffung eines angenehmen Klimas im 
öffentlichen Raum und in öffentlichen Gebäuden 
wird zunehmend wichtig.  

Mit den steigenden Temperaturen steigt auch die 
Anzahl der Hitzetage pro Jahr stark an, auf etwa 
19 Tage, und führt somit zu einer weiteren und 
deutlichen Erhöhung der Hitzebelastung. Damit 
verbunden steigt die Anzahl der Tropennächte auf 
rund 3 pro Jahr an. Das führt zu vermehrter 
Hitzebelastung mit Auswirkungen auf die 
Gesundheit der Bevölkerung.  
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Der Trockenheitsindex bildet vereinfacht den 
Bodenwasserhaushalt ab, die Eingangsgrößen sind 
Niederschlag und Verdunstung. Als Referenz in der 
Vergangenheit dient ein Dürreereignis, welches im 
statistischen Sinne nur alle 10 Jahre vorkommt. 
Mit einer Abnahme der Jährlichkeit in Zukunft auf 
5 Jahre sind Dürreereignisse im Sommer deutlich 
häufiger zu erwarten. Das stellt die Land- und 
Forstwirtschaft vor neue Herausforderungen.

Extreme Niederschläge werden häufiger und intensiver. 
Dies betrifft einerseits großflächige Ereignisse, wie 
beispielsweise den aus den 1990er Jahren bekannten 
Landregen oder die großen Ereignisse 2002, 2005, 
2009 oder 2013. Andererseits werden auch Gewitter 
und ihre negativen Folgen wie Hagel, Hangwässer, 
Bodenerosion und Windwurf voraussichtlich häufiger.

In Zukunft wird es in Summe tendenziell mehr 
Niederschlag aufs Jahr gesehen geben. Während 
sich der Sommerniederschlag künftig kaum ändern 
wird und nach wie vor den größten Beitrag liefert, 
nehmen die Summen in den übrigen Jahreszeiten 
im Mittel jeweils um etwa 10 % zu. Insgesamt 
gesehen könnte die leichte Niederschlagszunahme 
das steigende Dürrerisiko ein wenig abmildern.

Temperaturbezogene Klima-Kenngrößen sind vertrauenswürdiger, weil die Temperatur von den Klimamodellen 
besser abgebildet wird als der Niederschlag. Dieser ist generell mit hohen Schwankungen behaftet, 

daher lassen sich für den Niederschlag im Allgemeinen weniger zuverlässige Aussagen treffen.

 
den Zeitraum 2021–2050
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Trockenheitsindex (Sommer) 

Vergangenheit Änderung für die Klimazukunft 

kein 
Klimaschutz 

Max 4 

5 
Min 9 

ambitionierter 
Klimaschutz 7 

1971-2000 2021-2050 

Jährlichkeit eines Trockenereignisses im Sommer (Juni-August)  

maximaler Tagesniederschlag (Jahr) 

Vergangenheit Änderung für die Klimazukunft 

kein 
Klimaschutz 

Max +39 % 

+20 %
Min +9 % 

ambitionierter 
Klimaschutz +15 %

1971-2000 2021-2050 

Jährlich größte Tagesniederschlagssumme  

Niederschlagssumme (Jahr) 

Vergangenheit Änderung für die Klimazukunft 

kein 
Klimaschutz 

Max +18 % 

+8 %
Min +3 % 

ambitionierter 
Klimaschutz +3 %

1971-2000 2021-2050 

Jährliche Niederschlagssumme  

mittleres Temperaturmaximum (Sommer) 

Vergangenheit Änderung für die Klimazukunft 

kein 
Klimaschutz 

Max +1,9 °C 

+1,1 °C
Min +0,9 °C 

ambitionierter 
Klimaschutz +0,8 °C

1971-2000 2021-2050 

Mittlere Tageshöchsttemperatur im Sommer (Juni-August)  

Hitzetage (Jahr) 

Vergangenheit Änderung für die Klimazukunft 

kein 
Klimaschutz 

Max +14 Tage 

+8 Tage
Min +5 Tage 

ambitionierter 
Klimaschutz +6 Tage

1971-2000 2021-2050 

Tageshöchsttemperatur erreicht mehr als +30 °C (pro Jahr)  

Beginn der Vegetationsperiode (Jahr) 

Vergangenheit Änderung für die Klimazukunft 

kein 
Klimaschutz 

Max 06. März 

13. März
Min 16. März 

ambitionierter 
Klimaschutz 14. März

1971-2000 2021-2050 

Beginnt mit dem Überschreiten des Tagesmittels der Lufttemperatur von 
+5 °C an mindestens 6 aufeinanderfolgenden Tagen 

Z U K Ü N F T I G E  K L I M A Ä N D E R U N G F Ü R  D E N  Z E I T R A U M  2 0 2 1 - 2 0 5 0

Die Vegetationsperiode wird zukünftig um zwei 
Wochen länger werden und dauert somit bereits 
knappe acht Monate. Sie beginnt knapp eine 
Woche früher und verlängert sich dement-
sprechend in den Herbst hinein. Grund dafür ist 
das allgemein höhere Temperaturniveau. 
Dennoch bleibt die Frostgefahr weiterhin 
relevant, da markante Kaltlufteinbrüche auch in 
Zukunft bis zum Ende des Frühlings nicht zur 
Gänze ausgeschlossen werden können.  

Der Trockenheitsindex bildet vereinfacht den 
Bodenwasserhaushalt ab, die Eingangsgrößen 
sind Niederschlag und Verdunstung. Als Referenz 
in der Vergangenheit dient ein Dürreereignis, 
welches im statistischen Sinne nur alle 10 Jahre 
vorkommt. Mit einer Abnahme der Jährlichkeit in 
Zukunft auf 5 Jahre sind Dürreereignisse im 
Sommer deutlich häufiger zu erwarten. Das stellt 
die Land- und Forstwirtschaft vor neue 
Herausforderungen.  

Extreme Niederschläge werden häufiger und 
intensiver. Dies betrifft einerseits großflächige 
Ereignisse, wie beispielsweise den aus den 1990er 
Jahren bekannten Landregen oder die großen 
Ereignisse 2002, 2005, 2009 oder 2013. 
Andererseits werden auch Gewitter und ihre 
negativen Folgen wie Hagel, Hangwässer, 
Bodenerosion und Windwurf voraussichtlich 
häufiger.  

Temperaturbezogene Klima-Kenngrößen sind vertrauenswürdiger, weil die Temperatur von den 
Klimamodellen besser abgebildet wird als der Niederschlag. Dieser ist generell mit hohen Schwankungen 
behaftet, daher lassen sich für den Niederschlag im Allgemeinen weniger zuverlässige Aussagen treffen.  

Legende 

Szenarien: Klimamodellsimulationen zur Abbildung möglicher Zukunftspfade. Die hier dargestellten Szenarien sind: 
 kein Klimaschutz: „business-as-usual“ Szenario (RCP8.5)
 ambitionierter Klimaschutz: Szenario, das in etwa dem Übereinkommen von Paris entspricht (RCP2.6)

Vergangenheit: Referenzwert aus Beobachtungsdatensätzen als Mittelwert für den Zeitraum 1971-2000. 

Änderung für die Klimazukunft: Mittlere Änderung für die einzelnen Klimamodellsimulationen für die nahe Zukunft 
(2021-2050) gegenüber der Vergangenheit (1971-2000). Dieser Wert muss zu jenem der Vergangenheit hinzugefügt 
werden.  

In Zukunft wird es in Summe tendenziell mehr 
Niederschlag aufs Jahr gesehen geben. Während 
sich der Sommerniederschlag künftig kaum 
ändern wird und nach wie vor den größten Beitrag 
liefert, nehmen die Summen in den übrigen 
Jahreszeiten im Mittel jeweils um etwa 10 % zu. 
Insgesamt gesehen könnte die leichte Nieder-
schlagszunahme das steigende Dürrerisiko ein 
wenig abmildern.  

Das bereits aus den letzten Jahren spürbar hohe 
Temperaturniveau wird sich in Zukunft noch 
weiter erhöhen. In gleichem Maße werden auch 
die täglichen Temperaturmaxima um mehr als 
1 °C ansteigen. Diese zunehmende sommerliche 
Überhitzung wird für neue Herausforderungen für 
Mensch, Tier und Pflanzen sorgen. Insbesondere 
die Schaffung eines angenehmen Klimas im 
öffentlichen Raum und in öffentlichen Gebäuden 
wird zunehmend wichtig.  

Mit den steigenden Temperaturen steigt auch die 
Anzahl der Hitzetage pro Jahr stark an, auf etwa 
19 Tage, und führt somit zu einer weiteren und 
deutlichen Erhöhung der Hitzebelastung. Damit 
verbunden steigt die Anzahl der Tropennächte auf 
rund 3 pro Jahr an. Das führt zu vermehrter 
Hitzebelastung mit Auswirkungen auf die 
Gesundheit der Bevölkerung.  
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1971-2000 2021-2050 

Beginnt mit dem Überschreiten des Tagesmittels der Lufttemperatur von 
+5 °C an mindestens 6 aufeinanderfolgenden Tagen 

Z U K Ü N F T I G E  K L I M A Ä N D E R U N G F Ü R  D E N  Z E I T R A U M  2 0 2 1 - 2 0 5 0

Die Vegetationsperiode wird zukünftig um zwei 
Wochen länger werden und dauert somit bereits 
knappe acht Monate. Sie beginnt knapp eine 
Woche früher und verlängert sich dement-
sprechend in den Herbst hinein. Grund dafür ist 
das allgemein höhere Temperaturniveau. 
Dennoch bleibt die Frostgefahr weiterhin 
relevant, da markante Kaltlufteinbrüche auch in 
Zukunft bis zum Ende des Frühlings nicht zur 
Gänze ausgeschlossen werden können.  

Der Trockenheitsindex bildet vereinfacht den 
Bodenwasserhaushalt ab, die Eingangsgrößen 
sind Niederschlag und Verdunstung. Als Referenz 
in der Vergangenheit dient ein Dürreereignis, 
welches im statistischen Sinne nur alle 10 Jahre 
vorkommt. Mit einer Abnahme der Jährlichkeit in 
Zukunft auf 5 Jahre sind Dürreereignisse im 
Sommer deutlich häufiger zu erwarten. Das stellt 
die Land- und Forstwirtschaft vor neue 
Herausforderungen.  

Extreme Niederschläge werden häufiger und 
intensiver. Dies betrifft einerseits großflächige 
Ereignisse, wie beispielsweise den aus den 1990er 
Jahren bekannten Landregen oder die großen 
Ereignisse 2002, 2005, 2009 oder 2013. 
Andererseits werden auch Gewitter und ihre 
negativen Folgen wie Hagel, Hangwässer, 
Bodenerosion und Windwurf voraussichtlich 
häufiger.  

Temperaturbezogene Klima-Kenngrößen sind vertrauenswürdiger, weil die Temperatur von den 
Klimamodellen besser abgebildet wird als der Niederschlag. Dieser ist generell mit hohen Schwankungen 
behaftet, daher lassen sich für den Niederschlag im Allgemeinen weniger zuverlässige Aussagen treffen.  

Legende 

Szenarien: Klimamodellsimulationen zur Abbildung möglicher Zukunftspfade. Die hier dargestellten Szenarien sind: 
 kein Klimaschutz: „business-as-usual“ Szenario (RCP8.5)
 ambitionierter Klimaschutz: Szenario, das in etwa dem Übereinkommen von Paris entspricht (RCP2.6)

Vergangenheit: Referenzwert aus Beobachtungsdatensätzen als Mittelwert für den Zeitraum 1971-2000. 

Änderung für die Klimazukunft: Mittlere Änderung für die einzelnen Klimamodellsimulationen für die nahe Zukunft 
(2021-2050) gegenüber der Vergangenheit (1971-2000). Dieser Wert muss zu jenem der Vergangenheit hinzugefügt 
werden.  

In Zukunft wird es in Summe tendenziell mehr 
Niederschlag aufs Jahr gesehen geben. Während 
sich der Sommerniederschlag künftig kaum 
ändern wird und nach wie vor den größten Beitrag 
liefert, nehmen die Summen in den übrigen 
Jahreszeiten im Mittel jeweils um etwa 10 % zu. 
Insgesamt gesehen könnte die leichte Nieder-
schlagszunahme das steigende Dürrerisiko ein 
wenig abmildern.  

Das bereits aus den letzten Jahren spürbar hohe 
Temperaturniveau wird sich in Zukunft noch 
weiter erhöhen. In gleichem Maße werden auch 
die täglichen Temperaturmaxima um mehr als 
1 °C ansteigen. Diese zunehmende sommerliche 
Überhitzung wird für neue Herausforderungen für 
Mensch, Tier und Pflanzen sorgen. Insbesondere 
die Schaffung eines angenehmen Klimas im 
öffentlichen Raum und in öffentlichen Gebäuden 
wird zunehmend wichtig.  

Mit den steigenden Temperaturen steigt auch die 
Anzahl der Hitzetage pro Jahr stark an, auf etwa 
19 Tage, und führt somit zu einer weiteren und 
deutlichen Erhöhung der Hitzebelastung. Damit 
verbunden steigt die Anzahl der Tropennächte auf 
rund 3 pro Jahr an. Das führt zu vermehrter 
Hitzebelastung mit Auswirkungen auf die 
Gesundheit der Bevölkerung.  
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Beginnt mit dem Überschreiten des Tagesmittels der Lufttemperatur von 
+5 °C an mindestens 6 aufeinanderfolgenden Tagen 

Z U K Ü N F T I G E  K L I M A Ä N D E R U N G F Ü R  D E N  Z E I T R A U M  2 0 2 1 - 2 0 5 0

Die Vegetationsperiode wird zukünftig um zwei 
Wochen länger werden und dauert somit bereits 
knappe acht Monate. Sie beginnt knapp eine 
Woche früher und verlängert sich dement-
sprechend in den Herbst hinein. Grund dafür ist 
das allgemein höhere Temperaturniveau. 
Dennoch bleibt die Frostgefahr weiterhin 
relevant, da markante Kaltlufteinbrüche auch in 
Zukunft bis zum Ende des Frühlings nicht zur 
Gänze ausgeschlossen werden können.  

Der Trockenheitsindex bildet vereinfacht den 
Bodenwasserhaushalt ab, die Eingangsgrößen 
sind Niederschlag und Verdunstung. Als Referenz 
in der Vergangenheit dient ein Dürreereignis, 
welches im statistischen Sinne nur alle 10 Jahre 
vorkommt. Mit einer Abnahme der Jährlichkeit in 
Zukunft auf 5 Jahre sind Dürreereignisse im 
Sommer deutlich häufiger zu erwarten. Das stellt 
die Land- und Forstwirtschaft vor neue 
Herausforderungen.  

Extreme Niederschläge werden häufiger und 
intensiver. Dies betrifft einerseits großflächige 
Ereignisse, wie beispielsweise den aus den 1990er 
Jahren bekannten Landregen oder die großen 
Ereignisse 2002, 2005, 2009 oder 2013. 
Andererseits werden auch Gewitter und ihre 
negativen Folgen wie Hagel, Hangwässer, 
Bodenerosion und Windwurf voraussichtlich 
häufiger.  

Temperaturbezogene Klima-Kenngrößen sind vertrauenswürdiger, weil die Temperatur von den 
Klimamodellen besser abgebildet wird als der Niederschlag. Dieser ist generell mit hohen Schwankungen 
behaftet, daher lassen sich für den Niederschlag im Allgemeinen weniger zuverlässige Aussagen treffen.  

Legende 

Szenarien: Klimamodellsimulationen zur Abbildung möglicher Zukunftspfade. Die hier dargestellten Szenarien sind: 
 kein Klimaschutz: „business-as-usual“ Szenario (RCP8.5)
 ambitionierter Klimaschutz: Szenario, das in etwa dem Übereinkommen von Paris entspricht (RCP2.6)

Vergangenheit: Referenzwert aus Beobachtungsdatensätzen als Mittelwert für den Zeitraum 1971-2000. 

Änderung für die Klimazukunft: Mittlere Änderung für die einzelnen Klimamodellsimulationen für die nahe Zukunft 
(2021-2050) gegenüber der Vergangenheit (1971-2000). Dieser Wert muss zu jenem der Vergangenheit hinzugefügt 
werden.  

In Zukunft wird es in Summe tendenziell mehr 
Niederschlag aufs Jahr gesehen geben. Während 
sich der Sommerniederschlag künftig kaum 
ändern wird und nach wie vor den größten Beitrag 
liefert, nehmen die Summen in den übrigen 
Jahreszeiten im Mittel jeweils um etwa 10 % zu. 
Insgesamt gesehen könnte die leichte Nieder-
schlagszunahme das steigende Dürrerisiko ein 
wenig abmildern.  

Das bereits aus den letzten Jahren spürbar hohe 
Temperaturniveau wird sich in Zukunft noch 
weiter erhöhen. In gleichem Maße werden auch 
die täglichen Temperaturmaxima um mehr als 
1 °C ansteigen. Diese zunehmende sommerliche 
Überhitzung wird für neue Herausforderungen für 
Mensch, Tier und Pflanzen sorgen. Insbesondere 
die Schaffung eines angenehmen Klimas im 
öffentlichen Raum und in öffentlichen Gebäuden 
wird zunehmend wichtig.  

Mit den steigenden Temperaturen steigt auch die 
Anzahl der Hitzetage pro Jahr stark an, auf etwa 
19 Tage, und führt somit zu einer weiteren und 
deutlichen Erhöhung der Hitzebelastung. Damit 
verbunden steigt die Anzahl der Tropennächte auf 
rund 3 pro Jahr an. Das führt zu vermehrter 
Hitzebelastung mit Auswirkungen auf die 
Gesundheit der Bevölkerung.  

Sk
iz

ze
n:

 ©
 K

lim
a-

 u
nd

 E
ne

rg
ie

fo
nd

s 
/ 

ZA
M

G

Legende:
Szenarien: Klimamodellsimulationen zur Abbildung möglicher Zukunftspfade. Die hier dargestellten Szenarien sind:
• kein Klimaschutz: „business-as-usual“ Szenario (RCP8.5)
• ambitionierter Klimaschutz: Szenario, das in etwa dem Übereinkommen von Paris entspricht (RCP2.6)

Vergangenheit: Referenzwert aus Beobachtungsdatensätzen als Mittelwert für den Zeitraum 1971-2000.

Änderung für die Klimazukunft: Mittlere Änderung für die einzelnen Klimamodellsimulationen für die nahe Zukunft (2021-2050) gegenüber der Vergangenheit  
(1971-2000). Dieser Wert muss zu jenem der Vergangenheit hinzugefügt werden.
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Klimaschutz & Energiewende in NÖ 
Energieerzeugung und -effizienz



 

 

 
	

	

	
	
Ihr Innenausstatter für fast alles!  
 
Schlafen, Kochen, Wohnen, Böden, Elektro und Türen aus einer Hand 
 
Bei Georg Berger Interior- und Wohndesign stimmt der Preis und funktioniert die Technik.  
Es überzeugen Planung und handwerkliche Qualität – und unsere Beratung werden Sie mögen!  
 
Weil wir jeden unserer Kunden individuell, als Persönlichkeit wahrnehmen. Weil wir unsere 35 Jahre Erfahrung mit 
Ihnen teilen. Und weil wir für Sie und Ihr Wohnglück ganzen Einsatz zeigen.  
 
Wir beraten Sie gerne in unserem Schauraum, oder bei Ihnen vor Ort, wo wir vom Ausmessen und über die exakte 
Planung bis zur sachgerechten Montage in Tischlerqualität alles für Sie erledigen. 
	
 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
Am Anger 33 
2011 Höbersdorf  
 
Informationen und  
Terminvereinbarung unter: +43 664 414 74 48         
                                                                   www.georg-berger.at 
E-Mail: wohndesigner@georg-berger.at                                                        Besuchen Sie uns auf unserer Homepage!  
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2. Platz für Florian Schartner

ZahngesundheitserzieherIn kommt in die Mutter-Eltern-Beratung!

Das Sommerbad in St. Pölten 
war am Wochenende vom 22. bis 
25. Juni 2021 Austragungsort der 
österreichischen Nachwuchsmeister-
schaften im Schwimmen. 

Über 4 Tage trat der Nachwuchs in 
Vorläufen gegeneinander an und die 
besten 8 pro Jahrgang qualifizierten sich 
für das Finale. Florian Schartner trai-
niert im Schwimmverein SU Korneuburg 
unter Maximilian Stefanik und Katrina 
Zsifkovits. 
Am 1. Tag schwamm Florian 800 m 
Kraul, wo er souverän den 2. Platz 
belegte. Tag 2 bis Tag 4 standen noch die 

200 m Kraul, 400 m Kraul, 100 m 
Delphin und die 200 m Delphin am 
Programm, wo er es immer ins Finale 
schaffte und sich auch zusätzlich noch 

über 2mal Silber und 1mal Bronze 
freuen durfte. 
Nach einem Jahr voller Herausforde-
rungen, war das ein super Saisonab-
schluss.

Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitserzieherIn-
nen vom Projekt Apollonia 2020 stark frequentierte Mutter-
Elternberatungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie informie-
ren die Eltern über die optimale Zahnpflege bei Säuglingen 
und Kleinkindern. Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem 
1. Milchzahn beginnen und ist für die Gesundheit der Zähne 
sehr wichtig. Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen der 
Zähne durch die Eltern notwendig!

Die Zahngesundheitserzieherin kommt 
am 13.09.2021 um 15:30 Uhr  
in die Mutter-Eltern-Beratungsstelle!
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v.l.nr. Christoph Gaunerstorfer, Emily-Marie Binder, Nicita Hauser, 
Michael Koller und davor Florian Schartner.

KROKOS 
ELTERNBERATUNG

25. & 26. September Riesen-Flohmarkt in Sierndorf 
	l 8.00 bis 15.00 Uhr, 
	l Sierndorf – Rauscherhalle.



5 Mitglieder des Fotostammtisches Sierndorf zeigen ihre Fotografie – mit und auch ohne 
Sierndorf-Bezug – und andere Arbeiten aus den Bereichen Kunst, Handwerk und Design. 
 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch, gemütliche Gespräche bei einem Gläschen Wein 
o.a., und anregende Diskussionen über unsere Werke!

Kunst im  

15er 
Haus

Ausstellungseröffnung 
Freitag |  12. Nov. 2021 |  19 Uhr 

Öffnungszeiten: Sa. 13.  Nov.  13 – 19 Uhr 
So. 14.  Nov.  9 – 15 Uhr 

Ort: Pragerstraße 15, 2011 Sierndorf

Einladung zur Ausstellung

Augen Blicke 5
Fotografie – Kunst – Handwerk

Arbeiten von Gerald Dodek . Erwin Feierfeil . Markus Litzlbauer . 
Franz Seitl . Andreas Spitznagel

Kunst_im_15er 2021.qxp__  17.08.21  13:17  Seite 1
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Wir konnten im alten Bauhof an einem 
wunderschönen Juniabend rund 180 
Theaterbesucher und den National-
ratsabgeordneten Andreas Minnich 
begrüßen. 

Es wurde von Nestroy das Stück 
„Höllenangst“ gegeben und das Ensem-
ble rund um David Czifer und Max 
Mayerhofer entführte das Publikum 
wieder in die wunderbare Welt des 
Theaters. Danke an Vater und Sohn 
Gottfried Helfer für die herzliche Bewir-
tung der Schauspielgruppe.

Die Vorfreude auf nächstes Jahr ist 
groß!

Höllenangst hatten die Besucher vom  
LKW-Theater in Sierndorf nicht!

Wieder ein großer Erfolg: die Aufführung des Lastkrafttheaters.
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12. September Dorffest am Teich – zum Jubiläum  
 „50 Jahre Großgemeinde Sierndorf“ 

 l 9.30 Uhr, Am Teich in Sierndorf. 
 l Frühschoppen, Ausstellern, Mittagstisch, ... 

 
Andreas Radlinger 

 
Haus- und Gartenbetreuung 

Heckenschnitt 
div. Gartenarbeiten 

Winterdienst 
Baumschnitt und Rodung 

Baumnotfällung 
Hächselarbeiten 
Baggerarbeiten 

Gartensaisonbetreuung 
Urlaubsbetreuung 
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                  www.sierndorf.at                  immer gut informiert

OASI – öffentliches Atelier Sierndorf
Singen „unter der Linde“ am 6.6.2021

Die Singgruppe Kunterbunt (ca. 20 
Mitglieder, die aber selten alle gleich-
zeitig da sind) ist eine Freizeitgruppe 
der Hilfsgemeinschaft der Blinden und 
Sehschwachen Österreichs (rund 5200 
Mitglieder). 

Die Singgruppe konnte sich 2019 gut 
entwickeln und wir wurden immer mehr 
zu Auftritten eingeladen. Die Covid-
Maßnahmen haben diese vielverspre-
chende Entwicklung leider unterbro-
chen. Die noch immer hemmenden 
Restriktionen zwingen uns neue 
Wege zu gehen. Da wir aufgrund der 
Abstandsregel kaum Örtlichkeiten 
finden, wo wir uns treffen können, habe 
ich vorgeschlagen, es am Bhf. Sierndorf 
zu tun. 

Ich habe früher schon Musikproben 
(Dichterlesung mit Klavierbegleitung) 
im kleinen Rahmen für das Korneu-
burger Höfefest im Bahnhofsgebäude 
vorgenommen. Wir hatten immer ein 
paar interessierte Zuhörer und im 
Anschluss an die Proben, entwickelte 
sich ein offenes Singen. Wir sind bisher 
der Idee, so ein offenes Singen anzu-
kündigen, noch nicht nachgekommen. 
Insofern ist die Zusammenkunft am 
Dienstag auch ein bisschen ein Pilot-
versuch. 

Erwin Litschauer 
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PS: Der nächste Termin ist am 13. September 2021 beim Bahnhof Sierndorf.

Kinder-Kochbuch der  
Volksschule Sierndorf
Die Volksschule Sierndorf freut sich 
über ihr Kochbuch. Falls noch jemand 
ein Geschenk braucht, kann man das 
Buch in der Schule, oder am Gemein-
deamt, um nur € 9,50 erwerben. 

Der gesamte Betrag kommt den 
Kindern der Volksschule Sierndorf zu 
Gute.
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Voller Erfolg für die Gitti-City Sportlerinnen 
aus der Gemeinde Sierndorf

In den letzten Wochen hat es wieder 
einige Erfolge in der sportlichen Welt 
der Gitti-City Mädels gegeben und ihre 
harte Arbeit hat sich definitiv gelohnt.

Anfang Juni fanden die österreichischen 
Staatsmeisterschaften im Rahmen der 
Sport Austrian Finals in Graz statt. Dort 
konnten sich die Athletinnen sensatio-
nelle 14 Medaillen erturnen, davon  
8x Gold, 3x Silber und 3x Bronze. 

In der Kategorie Kinder Einzel ging 
Silber an Suki Hammer, des Weiteren 
konnte sie sich Gold mit ihren Teamkol-
leginnen im Trio und der Aerobic Dance 
Formation sichern. 

In der Kategorie Einzel Jugend erreichte 
Luisa da Silva Moura die Silbermedaille 
und Bronze ging an Emma Klug. 

Gemeinsam mit der Kollegin Katharina 
Wild ging ebenfalls Gold im Trio an diese 
drei jungen Damen. Die Athletin Leona 
Riedl konnte sich in ihrer Trio-Forma-
tion gemeinsam mit Emma Rausch und 
Marissa Lederer in der Jugendklasse 
ebenfalls Silber sichern. 

Und zu guter Letzt konnten sich die 
bereits erwähnten Sportlerinnen gemein-
sam mit der ebenfalls aus der Gemeinde 
stammenden Turnerin Lea Zöhrer, mit 
einem sensationellen Vorsprung auf 
die weiteren Gruppen, die Goldmedaille 
sichern. 

Kurz darauf folgten zwei online Wett-
kämpfe, die von Frankreich und Korea 
organisiert wurden, hier haben eben-
falls fast alle Sportlerinnen teilgenom-
men und wir konnten in Summe hervor-
ragende 8 Medaillen nach Hause holen. 

In der Eliteklasse ging beim Korea Aero-
bic Open ebenfalls die 18-jährige Sonja 
Zangl an den Start, die sich in einem 
riesigen Teilnehmerfeld den sensatio-
nellen 6. Platz sichern konnte. 

Auch wenn diese Wettkämpfe erst 
nachträglich online übertragen werden, 
müssen die Athletinnen beim Aufnehmen 
der Videos ebenfalls ihr Bestes geben 
und sich präsentieren wie vor Publikum. 

Für die Oberolberndorferin Saskia 
Sommer-Lolei, die mehrere Funktionen 
im Verein sowie im Fachverband hat, 
sind diese tollen Ergebnisse für Nieder-
österreich bzw. speziell für die Gemeinde 
Sierndorf eine riesengroße Freude.

Aktuell trainieren die Sportlerinnen für 
die herannahenden Wettkämpfe im 
Herbst, der Abschluss dieser Saison 
wird dann die Europameisterschaft Ende 
September in Italien sein. 
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 16. Oktober „4. Sierndorfer Wies'n am Teich“ 
    Oktoberfest des SV Sierndorf

Herzliche Gratulation 
zu den Erfolgen.
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faszinierend – einzigartig – witzig

„kabazi2021 oder Die Suche nach dem Glück“
Zum 10. Mal spielt das Stockerauer Straßentheater

In einer modernen Version von 
Nestroys „Lumpazivagabundus“ 
macht sich heuer das Stockerauer 
Straßentheater vom 18. bis 26. 
September auf die Suche nach 
dem Glück und beschäftigt sich 
mit der Zukunft der Menschheit. 

2012 hat Richard Maynau das 
Stockerauer Straßentheater initi-
iert. Was damals als mutiges 
kulturelles Abenteuer begann, 
ist gewachsen und hat sich als 
große einzigartige Kulturinitiative 
des Vereins kunst & ko und des 
Lenautheaters etabliert! 

Der von Norikern gezogene Wagen, 
das Markenzeichen des Straßen-
theaters, fährt somit zum 10. Mal 
zu den schönsten Plätzen Stocke-
raus und Sierndorfs. Bei freiem 
Eintritt kann dann das Publikum den Zauber des Straßen-
theaters genießen. 

In seiner einzigartigen Unverwechselbarkeit verführt das Stra-
ßentheater das Publikum zum Schmunzeln und zum Lachen. 
Und das ist sehr heilsam in unserer Zeit! Denn je mehr die 
Menschen belastet sind, umso mehr Schönes und Heiteres 
brauchen sie, um gesund zu bleiben.

Inhalt: 
Isande und Chronos, Zeitreisende und Rebellen aus dem 
Jahre 100 n. Corona, kommen in die Stadt Stockerau der 
Gegenwart. Ihre Welt ist düster, denn ihre Gesellschaft hat 
das Glück und die Lebensfreude verloren. Nicht nur Isandes 
und Chronos Leben ist in Gefahr, sondern die Zukunft der 
gesamten Menschheit steht auf dem Spiel. 

Leider versprüht der liederliche Geist Lump Bazi in der Stadt 
Stockerau der Gegenwart seinen bösen Geist, sein Metier 
es ist, mit der Gleichgültigkeit und der Gier der Menschen 
zu spielen. Zu allem Überdruss verfolgt auch noch der krimi-
nelle „Investor“ Pete Koindl gerade seine korrupten Pläne in 
Stockerau.
Können die Rebellen tatsächlich, so wie sie es sich erhoffen, 
das Glück in ihre Zeit retten? 
UND warum kommen sie ausgerechnet mit ihrer Mission 
nach Stockerau?

Buch: Berger Valerie, Hangel Christiane, Kronberger Eva, 
Litschauer Erwin, Maynau Richard

Regie: Richard Maynau

Das kabazi2021-Team: 
Ali Rezaye, Angela Dittinger, Anneliese Gepp, Annemarie 
Stich, Asieb Myri, Beatrix Walter-Distel, Bibiana Tutsch, Chris-
tian Gennari, Christiane Hangel, Christine Brachowicz, das 
Rote Kreuz, Doris Inführ, Edith Schauer, Edith Spielmann, 
Elfriede Manhartsberger, Elisabeth Minichbauer, Ernst Ihm, 
Erwin Litschauer, Erwin Wögenstein, Eva Kronberger, Eva 
Wostal, Familie Koy, Franz Kickenweitz, Gerald Baumann, 
Gerhard Zwickl, Günter Frittum, Günter Mares, Günther Zwöl-
fer, Hannes Dittinger, Helmut Christian, Herbert Wiedermann, 
Ines Ehn, Ioanna Kazinaki, Isabel Brachowicz, Jakob Grie-
bler, Josef Jilek, Julius Eiweck, Kathi Bayer, Kevin Kleinmaier, 
Kornelia Schrempf, Lisi Flamisch, Max Sulzenauer, Maesam 
Rezaye, Michaela Gamrith, Niki Kalandadze, Niklas Bracho-
wicz, Norbert Flamisch, Peter Schlüter, Richard Maynau, 
Rosemarie Juza, Sigrid Pfeffer, Sarah Ninon Schrempf, Uschi 
Nocchieri, Valerie Berger. 

Termine:
	l Samstag, 18. September 2021 um 15 und 17 Uhr  

im Hof des Rathauses

	l Sonntag, 19. September 2021 um 15 und 17 Uhr  
im Belvedereschlössl-Park

	l Freitag, 24. September 2021 um 20 Uhr vor dem 
Veggie-Bräu

	l Samstag, 25. September 2021 um 15 und 17 Uhr  
im Stadtpark

	l Sonntag, 26. September 2021 um 15 und um 17 Uhr  
in Sierndorf (alter Bauhof neben dem Gemeindeamt)
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Jubiläumsausstellung  
10 Jahre Stockerauer Straßentheater  
– von kawunda2012 bis kabazi2021
	l 28.8. – 03.10.2021 im Rötzer-Zentrum Stockerau 

und Auslagen entlang der Hauptstraße.  
Straßentheater Quiz-Rallye – mitmachen und gewinnen!

Voll Stolz und Freude blickt das Straßentheater heuer auf 
„kawunda2012“, auf „kalerchal2013“, auf „kaplan2014“, 
auf „kaAunung2015“ auf „kagakisaki2016“, auf 
kaploz2017“, auf „kaend2018“, auf „kaos2019“ und auf 
„kamea2020“ zurück. In der Retrospektive zeigt das Stra-
ßentheater seine ganze Urkraft, es ist ein generationen-
übergreifendes Gemeinschaftsprojekt, ein Kulturerlebnis 
voller Tiefsinnigkeit und Leidenschaft.

Requisiten, Bühnenbilder, Fotos, Kostüme aus vergange-
nen Jahren Straßentheater werden ausgestellt, Videos 
alter Produktionen werden gezeigt, Radiosendungen 
ausgestrahlt – ein Gewinnspiel rundet das Programm ab.

Alle Infos auch auf www.kunstundko.at

Hinweise für Veranstaltungen:
Für das leibliche Wohl der Gäste und die Sitzgelegenheit sorgt 
das Rote Kreuz!
Bei Schlechtwetter wird in der Lapro-Halle, Grafendorfer-
straße 18 in Stockerau gespielt!

Bei unklarer Wetterlage wird auf www.kunstundko.at über 
den Spielort informiert.
Es gelten die Zugangsbestimmungen des jeweiligen Veran-
staltungsdatums.

IHRE STÜTZE IM IMMOBILIENBEREICH!

Betreuung von A bis Z:
- 24-jährige Immobilien-Berufserfahrung im In- und Ausland
- seriöse und rasche Abwicklung
- sehr gute Verkaufspreise
- eine Ansprechperson für alle Ihre Anliegen
- kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie (bei Auftragserteilung)
- Schätzung Ihrer Immobilie bei Scheidungen,

Verlassenschaften (Euro 400,-- zuzügl. 20 % Ust)
- Finanzierungsberatung
- modernste Vermarktung (u.a. 360° Ansichten) Ingrid STÜTZ-HAUNSCHMID
                                                                                                                                                                                konz. Immobilienmaklerin

Hohe Tippgeberprovision bei Empfehlungen!

FÜR JEDE FAMILIE DIE RICHTIGE IMMOBILIE!

2011 Höbersdorf, Feldgasse 9
Tel. 0676 / 31 55 460
www.immobilien-stuetz.com, office@immobilien-stuetz.com

Hier am Bild sind auch zwei junge Sierndorfer 
zu sehen: Kathi Bayer und Kevin Kleinmaier.
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Altkleider: So helfen Sie helfen 
 
Irgendwann kommt auch für das schönste Stück im Kasten der Moment, an dem Sie sich von 
ihm trennen wollen oder müssen – es wird zur Altkleidung. Und da kommt das Rote Kreuz ins 
Spiel: Bitte spenden Sie uns Ihre Alttextilien! 
 
 
Wie funktioniert es? 
Bitte verpacken Sie noch brauchbare Kleidungsstücke, Bett- und Haushaltswäsche sowie 
Schuhe (paarweise gebündelt) gut in Plastiksäcken, beispielsweise in herkömmliche 
Müllsäcke aus dem Supermarkt, damit die Alttextilien nicht von der Witterung zerstört werden. 
Die Säcke werfen Sie anschließend in unsere stationären Container ein, die in vielen 
Ortschaften des Bezirks – zum Beispiel bei den Rotkreuz-Dienststellen in Ernstbrunn, 
Korneuburg und Stockerau -  verteilt sind, alle zwei Wochen werden die Container entleert. 
Eine Liste der Standorte finden Sie auch hier: https://oerk.at/altkleiderkorneuburg 

„Bitte beachten Sie, dass Stoffreste, Matratzen, schmutzige oder nasse Kleidungsstücke oder 
sogar (Rest-)Müll nicht in den Altkleidercontainer gehören, sondern in die Restmülltonne“, 
bittet Gerald Einzinger, der für die Altkleidersammlung des Roten Kreuzes Korneuburg 
zuständig ist.  

Die gespendeten Alttextilien werden schließlich an Partnerfirmen weiterverkauft, die diese 
nochmal sortieren: Brauchbare Textilien werden in Second-Hand-Shops verkauft, 
unbrauchbare Textilien werden weiterverarbeitet (z.B. zu Putzlappen oder Teppichen) oder 
einer thermischen Verwertung zugeführt. 
Die Erlöse, die das Rote Kreuz durch die Sammlung erzielt, werden wiederum in Projekte des 
Roten Kreuzes bzw. in die Erhaltung der vielseitigen Dienstleistungen des Roten Kreuzes 
investiert.  
 
 
 
 
 
 
 

 

 

ROTES KREUZ KORNEUBURG | WWW.ROTKREUZ.AT 

PRESSEAUSSENDUNG 
BEZIRKSSTELLE KORNEUBURG | Presse 
 
 
 
Altkleider: So helfen Sie helfen 
 
Irgendwann kommt auch für das schönste Stück im Kasten der Moment, an dem Sie sich von 
ihm trennen wollen oder müssen – es wird zur Altkleidung. Und da kommt das Rote Kreuz ins 
Spiel: Bitte spenden Sie uns Ihre Alttextilien! 
 
 
Wie funktioniert es? 
Bitte verpacken Sie noch brauchbare Kleidungsstücke, Bett- und Haushaltswäsche sowie 
Schuhe (paarweise gebündelt) gut in Plastiksäcken, beispielsweise in herkömmliche 
Müllsäcke aus dem Supermarkt, damit die Alttextilien nicht von der Witterung zerstört werden. 
Die Säcke werfen Sie anschließend in unsere stationären Container ein, die in vielen 
Ortschaften des Bezirks – zum Beispiel bei den Rotkreuz-Dienststellen in Ernstbrunn, 
Korneuburg und Stockerau -  verteilt sind, alle zwei Wochen werden die Container entleert. 
Eine Liste der Standorte finden Sie auch hier: https://oerk.at/altkleiderkorneuburg 

„Bitte beachten Sie, dass Stoffreste, Matratzen, schmutzige oder nasse Kleidungsstücke oder 
sogar (Rest-)Müll nicht in den Altkleidercontainer gehören, sondern in die Restmülltonne“, 
bittet Gerald Einzinger, der für die Altkleidersammlung des Roten Kreuzes Korneuburg 
zuständig ist.  

Die gespendeten Alttextilien werden schließlich an Partnerfirmen weiterverkauft, die diese 
nochmal sortieren: Brauchbare Textilien werden in Second-Hand-Shops verkauft, 
unbrauchbare Textilien werden weiterverarbeitet (z.B. zu Putzlappen oder Teppichen) oder 
einer thermischen Verwertung zugeführt. 
Die Erlöse, die das Rote Kreuz durch die Sammlung erzielt, werden wiederum in Projekte des 
Roten Kreuzes bzw. in die Erhaltung der vielseitigen Dienstleistungen des Roten Kreuzes 
investiert.  
 
 
 
 
 
 
 

PRESSEAUSSENDUNG  
 

2/2 
 

Kleidung für den Henry Laden 
 
Ist Ihre nicht mehr benötigte Kleidung noch modern und könnte im Korneuburger Henry Laden 
verkauft werden? Dann bringen Sie sie bitte einfach direkt zu den Öffnungszeiten dort vorbei 
(bitte ausschließlich Oberbekleidung, Schuhe und Taschen).  
Nähere Informationen zum Henry Laden sind auf der Website nachzulesen:  
www.henryladen-korneuburg.at  
 
Henry Laden    
Alter Bahnhof, Bahnhofplatz 1 
2100 Korneuburg  
Dienstag und Samstag 8-12 Uhr und Donnerstag 15-19 Uhr 
 
 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Mag. Anita Decker 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Niederösterreich 
Bezirksstelle Korneuburg 
Gesundheits- und Soziale Dienste | Öffentlichkeitsarbeit 
T: 059 144 59004 
E: presse.ko@roteskreuz.at 
W: www.rotkreuz.at 
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150 Jahre Nordwestbahn 
Erster Zug in Sierndorf 28. Juli 1871

Der erste Bürgermeister der Marktgemeinde, Ignatz Gschladt aus Untermallebarn 1 notierte in der „Fassion No. 6“ 2, 
dass am 28. Juli 1871 die festlich geschmückte Lokomotive „Humbolt“ um 9:30 den Bahnhof Sierndorf mit einer Ladung 
Schotter erreichte. 

Das Lokomotiv ist vom Heitzerpersonale mit Blummen und Kränze geschmückt,  
und wird vom Bürgermeister und mehreren Herrn Gemeindeausschüssen 

und mehreren Ortsinsassen feierlich empfangen.

Leider ist nicht überliefert, ob die 
Eintragung vom Bürgermeister persön-
lich erfolgte, oder wie damals in vielen 
Fällen dem Lehrer diese Aufgabe über-
tragen wurde.

Die Gemeinde konnte durch den 
Verkauf von 2 Joch 928 Klafter vorwie-
gend Weidegrund an die k.k. priv. österr. 
Nordwestbahn insgesamt 3.087 fl ö.w. 
(ca. € 30.000) erlösen.

Der fahrplanmäßige Betrieb für den 
Personen- und Güterverkehr auf der 
Strecke Znaim – Wien konnte am 
1. November 1871 aufgenommen 
werden. 3

1  Infolge der Auflösung der Herrschaften entstanden 1852 
Großgemeinden, wobei die gewählte Gemeindevertretung aus einer 
beliebigen Katastralgemeinde stammen konnte. Siehe auch „40 
Jahre Großgemeinde Sierndorf 1971 – 2011“. 

2  Das einzige erhaltene Rechnungs- und Geschichtsbuch. Es enthält 
unsortierte Aufzeichnungen von ca. 1700 bis in die zweite Hälfte des 
20. Jh. 

3  Stockerauer Eisenbahnchronik, Bezirksmuseum Stockerau, 1991, 
S 53. Zur Verfügung gestellt von Otto Staudner.

4  Nordwestbahnstrecke Stockerau–Oberhollabrunn, 2. Geleise, 
Enteignungen. Enteignungs–Erkenntnis 20.12.1906. Zur Verfügung 
gestellt v. ÖKR Gottfried Rauscher.
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Besuchen Sie die Topothek unter: www.topothek.at

Topothek
Unsere Geschichte, unser Online-Archiv

Machen Sie mit ...

Kontakt:
Marktgemeinde Sierndorf – Jennifer Stranzl

E-Mail: stranzl@sierndorf.at, Tel.: 02267/2225-27

... und bringen Sie uns Ihre Fotos, 
Dokumente und Filme,

damit unsere Topothek weiter wächst !

Brauchtum jetzt,  c  Gemeinde Sierndorf, Fotograf: Klaus Moormann Brauchtum einst,  c  Familie Wünsch, Fotograf unbekannt

Bereits 1905 wurden Enteignungsverfahren eingeleitet, die 
1909 mit der Bitte um Übertragung des Grundbesitzes in 
der KG Sierndorf, entsprechend den Enteignungs–Erkennt-
nissen der k.k. Nied. öst. Statthalterei in das Eigentum der 
k.k.priv.österr. Nordwestbahn. 4 
Nach über 100 Jahren sollte das Projekt doch ausgereift 
sein …

Wie der Zufall spielt, kommt gelegentlich ein bisher 
unbekanntes Foto zum Vorschein – das Bild oben zeigt 
Bahnmeister Hugo Jüthner auf seinem Dienstfahrzeug.  
Aufgenommen in den 1920er Jahren.

Kurt & Veronika Jüthner
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Startschuss für  
Energiegemeinschaften

Ein neues Gesetz ermöglicht die Bildung von Gemeinschaften 
zwischen StromerzeugerInnen und -verbraucherInnen. 
Informieren Sie sich jetzt!
Strom sauber und nachhaltig im Ort 
produzieren und vor Ort verbrau-
chen: Das ist das Ziel einer Erneuer-
baren Energiegemeinschaft! Konkret: 
Ein Haushalt, ein Betrieb oder eine 
Gemeinde errichtet eine Photovol-
taik-Anlage und nutzt einen Teil des 
Stroms selbst. Kommt es zu einem 
„Überschuss“ wird die Energie nicht 
einfach ins überregionale Netz einge-
speist, sondern mit den NachbarInnen 
geteilt.

Das bringt’s gleich dreifach:
1. StromproduzentInnen und -bezie-

herinnen profitieren finanziell.

2. Das überregionale Stromnetz 
wird entlastet.

3. Die Wertschöpfung bleibt in der 
Region und wir werden unabhän-
giger von globalen Märkten.

Die eNu gibt 
Erstinformationen und 
unterstützt bei der Gründung
Die Energie- und Umweltagentur des 
Landes Niederösterreich (eNu) ist 
Ihre unabhängige Informationsstelle 
zu Energiegemeinschaften in Nieder-
österreich. Sie bietet Beratung und 
Infos beim Aufbau und dem Betrieb 
von Energiegemeinschaften und stellt 
z. B. Musterverträge für die Gründung 
zur Verfügung. Somit steht der Umset-
zung einer Erneuerbaren Energiege-
meinschaft nichts mehr im Wege.

Energiezukunft 
Niederösterreich
Um die professionelle Umsetzung von 
Energiegemeinschaften in Nieder-
österreich zu gewährleisten, wurde 
die Energie Zukunft Niederösterreich 
GmbH, kurz EZN, gegründet. Die EZN 
ist eine Tochter von EVN und eNu. Sie 
bietet für Energiegemeinschaften ein 
Komplettangebot, dass u. a. die tech-
nische und wirtschaftliche Konzeption, 
den laufenden Betrieb und die Abrech-
nung, beinhaltet.

Wie funktioniert die 
Erneuerbare-Energie-
Gemeinschaft (EEG)?
Innerhalb der Energiegemeinschaft 
kann erneuerbare Energie von den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern produ-
ziert, gehandelt und verbraucht werden. 
Wichtig dabei ist die geografische Nähe 
von Erzeuger und Verbraucher. Das 
heißt, in einer Energiegemeinschaft 
schließen sich Stromproduzentinnen 
und -Produzenten und Stromverbrau-
cherinnen und -verbraucher zusammen, 
um die hier im Ort erzeugte Energie 
optimal zu nutzen. Der Preis pro kWh 
liegt üblicherweise über dem herkömm-
lichen Einspeisetarif und unter dem 
Preis, den Konsumenten für den Strom-
bezug bezahlen. Er wird vorab von der 
Energiegemeinschaft selbst festgelegt.

Wer kann teilnehmen?
Jeder kann an einer Energiegemein-
schaft teilnehmen. Egal ob man selber 
Energie erzeugt – zum Beispiel mit 
der PV-Anlage am eigenen Dach – 
oder ob man „nur“ regionalen, saube-
ren Strom konsumieren möchte. Auch 
kleinere und mittlere Unternehmen 
sowie Gemeinden können Teilnehmer 
einer Energiegemeinschaft werden. 
Um die jeweilige Erzeugung bzw. 
den Verbrauch erfassen zu können, 
bedarf es der Installation von neuen 

Stromzählern, den Smart Metern, bei 
jedem Anschluss. Diese werden vom 
Netzbetreiber bei allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern rechtzeitig und 
kostenfrei installiert.

Was ist mein Nutzen / was 
sind die Vorteile der EEG?
Wer Strom aus der Energiegemein-
schaft bezieht, zahlt weniger Netznut-
zungsgebühren und reduzierte Abga-
ben. Strom kommt aus erneuerbaren 
Energiequellen, wird lokal produziert 
und verbraucht. Energiegemeinschaf-
ten entlasten außerdem die Leitungs-
netze und sind ein wichtiger Schritt 
zur Energieautarkie. Sie leisten damit 
einen wertvollen Beitrag zum Klima-
schutz, denn jeder kann sich aktiv 
an der Energiewende in der eigenen 
Gemeinde beteiligen und davon profi-
tieren!
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Strom lokal produzieren und lokal verbrauchen – die 
Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft macht es möglich.

In der Erneuerbaren-Energie-Gemein-
schaft wird der Strom im Ort automa-
tisch untereinander geteilt.

Jeder kann mitmachen!
Es soll der im Ort erzeugte Strom auch 
gleich verwendet werden. Also egal 
ob Haushalt oder Gewerbe, mit oder 
ohne eigener Stromerzeugung, wie zum 
Beispiel mit einer Photovoltaikanlage, 
alle können mitmachen.

Wie geht das?
Produzieren die einen TeilnehmerInnen 
gerade mehr Strom, als sie verbrau-
chen, so wird dieser automatisch 
auf die anderen TeilnehmerInnen der 
Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaft 
aufgeteilt und bleibt so im Ort.

Wenn zum Beispiel am Vormittag der Sonnenstrom aus der 
Photovoltaikanlage nicht vollständig verbraucht wird, wird 
damit die Volksschule oder der Kindergarten versorgt. Das 
passiert ganz automatisch, wenn die intelligenten Messge-
räte (Smart Meter) vom Netzbetreiber bereits eingebaut sind.

Wie kann ich mitmachen?
Sie können sich gleich hier als TeilnehmerIn der Erneuer-
baren-Energie-Gemeinschaft vormerken. Dafür geben Sie 
Ihre vollständige Adresse, ihre Kontaktinformationen und ein 
paar Informationen zu Ihrem Stromverbrauch und/oder Ihrer 
Stromerzeugung ein.

Passt Ihre Adresse in das Gebiet der Erneuerbaren-Energie-
Gemeinschaft, dann erhalten Sie einen Beitrittsvertrag, in 
dem die Statuten und Strompreise der Erneuerbaren-Ener-
gie-Gemeinschaft festgelegt sind. Nachdem Sie damit der 
Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaft beigetreten sind, erhal-
ten Sie zusätzlich zu Ihrer herkömmlichen Stromrechnung 
eine Abrechnung Ihrer Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaft.

Das war’s auch schon!

Energiegemeinschaften  
So funktioniert's

Bis 2017: 
Direktverbrauch nur durch 

eine(n) KonsumentIn  
(z. B. Einfamilienhaus oder 

Unternehmen)

Seit 2017: 
Direktverbrauch durch  

mehrere KonsumentInnen 
innerhalb einer Liegenschaft 

(§16 a ElWOG, „Gemeinschaft-
liche Erzeugungsanlage“)

Ab 2021: 
Lokal angesiedelte 

Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft 
für Produktion und Eigenverbrauch 
auch über Liegenschaften hinweg 
(Regulatorische Umsetzung noch 

ausstehend)

Ab 2021: 
Bürgerenergiegemeinschaft  

mit möglicher räumlicher  
Erweiterung (Regulatorische 

Umsetzung noch ausstehend)

Vom Einfamilienhaus zur Energiegemeinschaft

Quelle: GreenEnergyLab (Teilnehmer: EVN AG, Land NÖ, ENU, etc.)

Erneuerbare Energiegemeinschaften
Vom Consumer zum Prosumer
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www.sierndorf.at - immer gut informiert

Weitere Informationen zum Thema „Energiegemeinschaften“ erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur NÖ unter  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at oder unter www.energie-noe.at/energiegemeinschaften oder www.ezn.at. 
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Stopp illegale Abfallexporte
Das lohnt sich für Umwelt und Wirtschaft!

Es kommt immer wieder vor, dass organisierte Gruppen oder Einzelpersonen mittels Zettelchen im Postkasten 
BürgerInnen auf „Abfallsammlungen“ aufmerksam machen. Das Grundschema ist dabei immer ähnlich: Die BürgerInnen 
werden aufgefordert, an einem bestimmten Tag in einem vorgegebenen Zeitraum Materialien, die nicht mehr benötigt 
werden, vor das Haus zu stellen, damit es abgeholt werden kann. Teilweise wird noch ein caritativer Zweck der Sammlung 
angeführt.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem zuständigen Umweltverband oder unter:
www. umweltverbaende.at

www.bawu.at

Die Sammler haben keine Genehmigungen, diese Tätigkeiten 
durchzuführen und verfolgen in der Regel auch keinen sozialen bzw. 
caritativen Zweck! Meistens werden die Gegenstände zur persönlichen 
Bereicherung verkauft.

Bei den sogenannten Kleinmaschinenbrigaden handelt es sich um 
unbefugte Abfallsammler, daher dürfen ihnen auch keine Abfälle 
übergeben werden. Elektroaltgeräte bzw. Sperrmüll wie z.B. alte 
Möbel oder Alteisen dürfen nur über das Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) der Gemeinde entsorgt werden.

Bitte stellen Sie keine Gegenstände für diese Sammlungen bereit!!

Die Abgabe der kaputten Gegenstände im ASZ der Gemeinde sichert die fach- und umweltgerechte Entsorgung, 
und damit die Wiederverwertung von vielen Wertstoffen (z.B. Metalle, Kunststoffe, etc.) im Inland.

Durch die Übergabe an illegale Sammler (z.B. ausländische Müllbrigaden) ist beides nicht gewährleistet!!

Auch aus rechtlicher Sicht ist diese Art der „Abfallsammlung“ 
problematisch. Für verschiedene Abfallgruppen besteht eine 
Verpflichtung, über das System der Gemeinde entsorgt zu werden. 
Beim sachgemäßen Transport von z.B. Elektroaltgeräten sind einige 
Vorkehrungsmaßnahmen zu treffen, die meist von unbefugten 
Sammlern nicht eingehalten werden und so Gefahren für Mensch und 
Umwelt bilden.

Die Abgabe im ASZ macht gleich mehrfach Sinn:
 für die Wirtschaft - weil wertvolle Bauteile und Rohstoffe im Kreislauf 

der Nützlichkeit bleiben
 für die Umwelt - weil gefährliche Schadstoffe gezielt entsorgt 

werden und
 für den Konsumenten - weil es in den Gemeinden kostenlose 

Abgabemöglichkeiten gibt

Grundsätzlich wird es begrüßt, wenn Materialien und Gegenstände, 
die vom Einen nicht mehr gebraucht werden, dem Anderen noch von 
Nutzen sind.
Dies reduziert die Abfallmenge und spart Rohstoffe. So können 
und sollen z.B. Sammlungen von caritativen Organisationen, die in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde organisiert werden, Unterstützung 
finden.

Erfahrungen haben gezeigt, dass es mit diesen „Sammlern“ 
meistens Ärger gibt, wie z.B.:

 Es werden nur die besten Gegenstände ausgesucht, der Rest 
bleibt liegen.

 Es werden öfters auch Gartengeräte und Fahrräder 
mitgenommen, die gar nicht bereitgestellt waren.

 Die gesammelten Gegenstände werden oft auf Parkplätzen 
nachsortiert. Nicht Brauchbares wird im Anschluss meistens 
liegengelassen.

 Die Kosten für die Entsorgung des zurückgelassenen Mülls 
müssen letztlich wieder vom Bürger aufgebracht werden. 
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Ihr persönliches Sonnen-Kraftwerk 
Photovoltaikanlagen mit Bürgerbeteiligung 
nach dem Sale & Lease Back-Prinzip
Profitieren auch Sie davon!

SIERNDORF

Weitere  
Informationen



FF Höbersdorf
16 PV-Paneele

5 kWp Leistung

FF Oberhautzenthal
16 PV-Paneele

5 kWp Leistung

FF Obermallebarn
30 PV-Paneele
10 kWp Leistung

FF Untermallebarn
30 PV-Paneele
10 kWp Leistung

FF Unterparschenbrunn
30 PV-Paneele
10 kWp Leistung

FF Senning
88 PV-Paneele
30 kWp Leistung

FF Oberolberndorf
30 PV-Paneele
10 kWp Leistung

FF Unterhautzenthal
30 PV-Paneele
10 kWp Leistung

Bürgermeister Gottfried Muck: „Für uns in Sierndorf ist  
Klimaschutzpolitik mehr als bloß ein Lippenbekenntnis.  
Mit dem Sonnenkraftwerk Sierndorf möchten wir alle  
Bürgerinnen und Bürger einladen in den  Klimaschutz  
zu investieren und garantiert davon zu profitieren!“

LH-Stv. Stephan Pernkopf: „Eine nachhaltige Zukunft ist  
machbar. Und sie ist noch viel leichter zu verwirklichen,  

wenn alle Bürgerinnen und Bürger diese aktiv mitgestalten.  
Das Sonnenkraftwerk in Sierndorf  bietet für jede und jeden  

die Gelegenheit einen Beitrag zum  Klimaschutz zu leisten  
und garantiert selbst davon zu profitieren.“

  180 € ein Sonnenbaustein    1,5 % Sonnenbonus    12 Jahre Laufzeit    Reservierung bei Ihrem Feuerwehr Kommando

          Sonnenkraftwerk Sierndorf a3 v4.indd   3-4 13.04.21   10:04
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Direktvermarkter in der Marktgemeinde
Vermarkter Produkte Verkauf
Strohmayer Ernst 
Oberhautzental,  
Ortsstraße 24 
Tel. 0664/406 06 42

Weine: DAC, Grüner Veltliner, Rheinriesling, Sauvignon Blanc, 
Chardonnay, Blauburger, Syrah, Zweigelt, Rosé, Rössler, 
Frizzante (weiß & rose); 
verschiedene Schnäpse und Liköre, Kürbiskernöl

Verkauf: Kontaktaufnahme 
Ab Hof-Verkauf jeden Samstag 
von 9.00-11.30 Uhr

Biohof Lehner (Michaela & 
Thomas) 
Obermallebarn 14 
Mobil: 0681/814 377 16 od. 
0680/110 66 77  
www.biohof-lehner.at

Saisonales Obst/Gemüse, Getreideprodukte, Erdäpfel 
ganzjährig; selbstgepresste Speiseöle (Sonnenblumen- und 
Hanföl); Kürbiskernöl, Kürbiskerne
Produkte vom Freilandschwein (Frischfleisch, Aufstriche, 
Würste); Eier aus Freilandhaltung (ab dem Frühjahr wieder)

Verkauf:  
Kontaktaufnahme (Telefon oder 
WhatsApp), 
Biostandl vorm Haus mit  
24h-Selbstbedienung

Weinbau Mahrer 
Unterparschenbrunn 43 
Mobil. 0664 52 79 544

Weine: Grüner Veltliner, Weinviertel DAC, Chardonnay, Rosé, 
Zweigelt, Merlot; Liter Rot- und Weißwein
Saisonal: Sturm

Verkauf: Kontaktaufnahme

Imkerei Bigl 
2011 Sierndorf 
Luthergasse 6 
Tel. 02267/24 39

Sierndorfer Blütenhonige cremig, gerührt od. flüssig; 
Propolistropfen und Propoliscreme; Met, Blütenpollen 
fermentiert, Bienenwachskerzen

Verkauf: Kontaktaufnahme

Gertraud & Karl Reibenwein 
Obermallebarn 16 
Tel./Fax: 02267/24 77 
Mobil: 0664/432 19 16

Wild – saisonbedingt 
(Fasan, Hase, Reh, Wildkaninchen)
Kürbiskernöl

Verkauf: Kontaktaufnahme

Familie Kleedorfer 
Höbersdorf, Am Anger 8 
Mobil: 0676 51 92 197 oder 
0676 67 33 172 
www.abhof-kleedorfer.at 
info@abhof-kleedorfer.at

Produkte: Spargel weiß, grün, purpur,  
 Kartoffel, Äpfel, Wachteleier, Apfelsaft naturtrüb,  
 Marillennektar, Brände und Liköre.

Zusätzlich ist alles in unserer 24-h-Selbstbedienungshütte 
oder mit Kontaktaufnahme erhältlich.

Verkauf: Mitte April - Ende Juni 
Abhofverkauf täglich, auch 
Sonn- und Feiertage,  
von 15.00 bis 19.00 Uhr

Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Weinbau und Heuriger 
Felix Fitzka 
Senning, Kirchengasse 7 
Tel. 02267/2374 
Mobil: 0664/405 91 26

diverse Qualitäts-, Prädikats- und Landweine: 
Weiß, Rot und Rosé; 
Schnäpse, Liköre und Traubensaft 
Saisonal: Weintrauben und Sturm

Beim Heurigen und nach 
telefonischer Vereinbarung
Lieferung möglich

Stefan Teufelhart 
Obermallebarn 40 
Mobil: 0676/380 15 88 
E-Mail: abhof@teufelhart.at 
Web: abhof.teufelhart.at

Kürbiskernöl, Knabberkerne, Kürbiskernlikör, Kürbisse 
Marmeladen, Chutneys

Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Bauer Georg (Schurl) Berger 
Höbersdorf, Am Anger 33 
Mobil: 0664/414 74 48 
wohndesigner@georg-berger.at

Speisekartoffel diverse Sorten, Zwiebel und diverses 
Saisongemüse. 
Bio-Freilandeier und Bio-Kürbiskernöl.
Bei Gemüse und größeren Mengen bitte um Kontaktaufnahme!

Biohütte vorm Haus  
mit bequemer  
24 Stunden-Selbstbedienung.

Abfindungsbrennerei T. Schmidt  
Oberolberndorf, Hinter d. Gärten 206 
Mobil: 0664/526 90 57 
info@brennerei-schmidt.at 
www.brennerei-schmidt.at

Produkte: Edelbrände
Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte meiner Homepage.

Verkauf: Telefonische 
Voranmeldung oder per Mail.

Holzer's Hofwerk, Familie Holzer 
Untermallebarn, Hintausweg 9 
Mobil: 0664/405 78 50 
holzer@holzers-hofwerk.at 
www.holzers-hofwerk.at

Produkte: Ribisel, Marillen, Marillennektar 
Aus biologischer Produktion: Kirschen, Pfirsiche, Äpfel, 
Birnen, Zwetschken, Trauben, naturtrüber Apfelsaft, Apfel-
Weichsel Saft, Apfel-Karotten Saft, Apfel-Rote Rüben Saft

Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Obstbau, Familie Sigl 
Untermallebarn 41 
Tel.: 02267/23 47 
Mobil: 0699/11 07 14 11

Produkte: Bio Äpfel: Oktober – März
Ganzjährig: Bio Apfelsaft (naturtrüb), Bio Apfel-Weichselsaft, 
Bio Apfel-Karottensaft, Bio Apfel-Rote Rübensaft.

Verkauf: Kontaktaufnahme

Brauerei und Eselhof Halbwirt 
Senning, Kirchengasse 5
Mobil: 0681/108 888 75
Mobil: 0681/818 56 173
www.halbwirt.at

Produkte: Senninger Blütenhonig, Apfelsaft, Hühnereier;
Bier: Honigbier und diverse andere Sorten aus eigener 
Produktion

Verkauf: Freitag 16.00-19.00 Uhr 
und Samstag 08.30-11.30 Uhr 
Kontaktaufnahme über Telefon 
oder WhatsApp.

Familie Mahrer / PUR 
Sierndorf, Wiener Straße 13 
Mobil: 0664/39 68 673 
info@pur-apfel.at 
www.pur-apfel.at

Produkte: BIO Apfelsaft naturtrüb von der Streuobstwiese, 
BIO Apfeleiswein, BIO Cidré
BIO Dexter Freilandrindfleisch
Honig

Verkauf: 
Onlineshop: www.pur-apfel.at/shop  
oder Kontaktaufnahme

„Zur Zenzi“ Erich Resinger 
Am Alten Mühlbach, Sierndorf 
Mobil: 0650/876 54 34

Produkte: Wein, Bio-Kürbiskernöl Verkauf: Kontaktaufnahme
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e-Transportrad Test  
Sierndorf im September 2021

Direktvermarkter in der Marktgemeinde
Vermarkter Produkte Verkauf
Alexandra Mayer  
Im WInkl 20 
2000 Oberolberndorf 
Tel. 0650/204 20 58

Zu verkaufen ist: 
Weidemasthuhn im Ganzen, Brustfleisch, Haxal, Flügerl. 
Alles vakuumiert und bratfertig
Kürbiskernöl und Eier

Verkauf: Kontaktaufnahme

Zwergerls Spezialitätenladen 
Rudolf Resinger,  
Dr.-Jurek-Gasse 12, Sierndorf 
Mobil: +43 664/444 78 02  
zwergerlwein@gmx.at

Hausgemachte Produkte aus Garten und Küche: 
Fruchtweine, Liköre, Sirupe, Kräutersalze, Fruchtaufstriche, 
Grillsoße usw.

Verkauf: Kontaktaufnahme 
(Telefon oder WhatsApp).
Jede ungerade Woche 
Freitag von 16.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Imkerei Eberand 
2011 Unterparschenbrunn 68 
Tel: 02267/28 92 
Tel: 0660/576 06 05

Cremehonig von der Frühjahrsblüte,  
Akazienhonig, Sommerblütenhonig,  
Met, Propolistropfen, Bienenwachskerzen, 
Honiggeschenkpackungen

Verkauf: Kontaktaufnahme
NEU

Testen Sie kostenlos ein e-Transportrad 
von RADLand Niederösterreich in Ihrer 
Gemeinde. Das Rad eignet sich ideal 
für Einkäufe oder Familienausflüge. 

Das Rad ist mit einem e-Motor ausge-
stattet, sodass auch Steigungen mit 
Beladung kein Hindernis darstellen. 
Es können Ladungen bis 75 kg oder 
Kisten mit den Maßen von 60x40 cm 
problemlos transportiert werden. Auch 
der Kindertransport von zwei Kindern 
ist mit beiden Rädern dank Sitzbank mit 
Gurten möglich (Helmpflicht beachten!).

Ein e-Lastenrad packt mehr, 
als Sie denken – machen Sie 
den Test!
Mit Lastenfahrrädern können Trans-
portwege kostengünstiger und umwelt-
freundlicher erledigt werden, als mit 
dem Pkw. Beispiele aus dem In-und 
Ausland zeigen das hohe Potenzial 
bei dienstlichen Fahrten, Lieferungen, 
privaten Einkaufsfahrten oder beim 
Kindertransport.

Die Radland GmbH stellt ein e-Trans-
portrad für Gemeinden und Betriebe 
in Niederösterreich zum Testen zur 
Verfügung. Das Rad kann im Septem-
ber ausgeliehen werden. Das Trans-
portrad kann für diverse Tätigkeiten 
in der Gemeinde oder nach Wunsch 
auch tageweise an BürgerInnen oder 
MitarbeiterInnen verliehen werden.

Das Rad ist mit einem e-Motor ausge-
stattet, sodass auch Steigungen mit 
Beladung kein Hindernis darstel-
len. Es steht ein zweispuriges Modell 
zum Testen zu Verfügung. Es können 
Ladungen bis 75 kg und Standard-
Euro Behälter mit den Maßen von 
60 x 40 cm problemlos transportiert 
werden. Auch der Kindertransport von 
zwei Kindern ist dank Sitzbank mit 
Gurten möglich.

Weitere Informationen und 
Anmeldung:
	l Marktgemeinde Sierndorf  

www.sierndorf.at 
gemeindeamt@gdesierndorf.at 
Tel.: 02267 2225
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Weitere Informationen zum „e-Lastenrad“: Energie- und Umweltagentur NÖ 
unter Tel. 02742 219 19, office@enu.at oder unter www.radland.at. 

Stockerauer 
Straßentheater
„kabazi2021 oder  
Die Suche nach dem Glück“

	l Sonntag 26. September 2021  
um 15.00 und 17.00 Uhr 

In einer modernen Version von Nestroys 
„Lumpazivagabundus“ macht sich heuer das 
Stockerauer Straßentheater vom 18. bis 26. 
September auf die Suche nach dem Glück 
und beschäftigt sich mit der Zukunft der 
Menschheit.
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„Buntregenflocken“ von 
Günter Brauneis fielen am 
22. Juli 2021. Er gab heitere 
Geschichten aus seinen 
Büchern zum Besten. Das 
Publikum dankte mit herzhaf-
tem Lachen und viel Applaus 
über den urwüchsigen, oft 
hintergründigen Humor. 

Günter Brauneis schreibt 
Gedichte und Geschichten 
sowohl in der originalen Wein-
viertler Mundart, aber auch 
in anderen Schattierungen 
der Sprache unserer Heimat. 
Seine Figuren und Situatio-
nen aus dem Weinviertler 
Alltag sind zum Teil erfunden, 

aber auch aus selbst Erleb-
tem entstanden. Beim Hören 
dieser Perlen der Kleinkunst 
wird bewusst, wie sehr dieser 
Teil unserer Heimat bereits 
aus dem Alltag verschwun-
den ist. 

Der Chor You&Me aus 
Sierndorf hat die Gedichte mit 
seinen Liedern professionell 
begleitet. Durch die passend 
abgestimmte Liedauswahl 
entstand ein Abend "aus 
einem Guss", der die Zuhörer 
und Zuhörerinnen erfreute. 

Großen Lacherfolg hatte das 
Schlusslied "Wer hat an der 
Uhr gedreht" (© Paulchen 
Panther), das mit einer neuen 
Textversion speziell auf Günter 
Brauneis dargeboten wurde. 

Wir dürfen wieder veranstalten! 

Nachdem eine neue CoV-Öffnungsverordnung Anfang Juni in Kraft getreten ist, hat der lese.treff nach einer langen Durst-
strecke seine Veranstaltungsreihe wieder aufgenommen. 

Den Reigen eröffnete am 
25. Juni 2021 Frau Sylvia 
Plach mit einer Lesung aus 
ihren eigenen Büchern. 
Den richtigen Mix dieses 
„Gefühlscocktails“ besorgte 
der Chor You&Me mit 
passenden Liedern.  

Veranstaltungen des lese.treff

Im Herbst gibt es wieder eine Reihe von Veranstaltungen. 
Fix ist ein Termin am 23.09.2021 um 19:00 Uhr. Da werden 
im lese.treff Karl und Martin Zellhofer wieder einen Fotovor-
trag, diesmal über verschwundene Kinos im Weinviertel, halten. 
Noch offen sind Termine für im Herbst 2021 und Frühjahr 2022 
geplante Veranstaltungen, z. B. aus den Bereichen der Archäolo-
gie und Heimatforschung. Lesungen mit bekannten Autorinnen 
und Autoren stehen ebenfalls auf unserem Plan. Auch werden 
wir versuchen, einen Termin mit dem bekannten Soziologen 
Professor Roland Girtler zu erhalten. 
Wir werden Sie natürlich mit unseren üblichen Medien informie-
ren: im Terminkalender auf unserer neuen Homepage, im Veran-
staltungskalender auf der Gemeindehomepage und über die 
Sierndorfer Gemeinde-WhatsApp, mit Plakaten und Facebook. 

Bleiben Sie gesund! Ihr lese.treff - Team 
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lese.treff.sierndorf  
News 
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Geschenke für die Schüler der 4. Klassen der Volksschule Sierndorf! 

Im Rahmen einer Feier zum Schul-
schluss am 18.06.2021 übergab 
Bibliotheksleiterin Johanna Kloiber im 
Namen des lese.treff kleine Geschenke 
an die Schülerinnen und Schüler der 
4. Klassen der Volksschule. Im Beisein 
der Direktorin Michaela Schmidtke, der 
Klassenlehrerinnen und Bürgermeister 
Gottfried Muck erhielten die Schülerin-
nen und Schüler je ein lese.treff-Sackerl 
mit Schokolade, Kugelschreibern und 
Lesezeichen als Dankeschön für die 
Treue beim Entlehnen und Lesen. 
Wir hoffen, dass viele der Viertklässler, 
die im Herbst in anderen Schulen ihren 
Bildungsweg fortsetzen, auch in Zukunft 
den Weg in den lese.treff finden. 

    
… auf Schiene

Sie verbringen viel Zeit in den Öffis mit 
der Fahrt von und zum Arbeitsplatz? Sie 
möchten diese Zeit sinnvoll nutzen? Sie 
würden gerne Zeitschriften lesen und 
sich dabei über Ihre Lieblingsthemen 
informieren? 

Dann hat noe-book.at  
DIE Lösung für Sie! 

noe-book.at hat viele Magazine im 
Programm. Ob profil, News, tv-media, 
P.M. oder spezielle Zeitschriften für Auto- 
oder Motorradfans und viele andere 
mehr - da ist doch sicher auch etwas für 
Sie dabei! 
Oder Sie lesen gerne am Morgen eine 
Zeitung? Dann können Sie auf 8 Ange-
bote zugreifen. Die Presse, Frankfurter 
Allgemeine, Neue Zürcher Zeitung sind 
beispielsweise mit im Boot. 

Ihr Zugang zu noe-book.at ist ganz 
einfach. Sie brauchen nur eine Kunden-
nummer im lese.treff und wir schalten 
gegen eine kleine Jahresgebühr Ihren 
Zugang frei. Damit können Sie immer 
und überall lesen, wo es Internet gibt. Mit 
dem Handy, mit dem Tablett, mit dem PC. 

Sie können sich natürlich einen Überblick 
über das Angebot verschaffen, wenn 
Sie in noe-book.at ohne Freischaltung 
einsteigen. Grenzen Sie Ihre Suche mit 
den Filterfunktionen auf Ihre Wunschzeit-
schriften ein. Nutzen Sie die Möglichkeit 
der Leseprobe zum Schnuppern. 

Interessantes Angebot? 
Kommen Sie in den lese.treff, und besor-
gen Sie sich Ihren Schlüssel zu mehr 
Informationen und Wissen. 

Natürlich gibt es auch e-Book (Bücher), 
e-Audio (Musik), e-paper (Zeitungen), 
e-Video (Videos) und e-Learning, wenn 
Sie Sprachen lernen wollen. 

Ihr lese.treff- Team

Fo
to

: H
er

be
rt

 K
ric

kl

Ihr Kontakt zum lese.treff.sierndorf: 
H: http://lesetreff-sierndorf.noebib.at | M: lese.treff@sierndorf.at | T: 0664 / 88 26 1810

 www.facebook.com/lese.treff.sierndorf

lese.treff.sierndorf  
News 

http://lesetreff-sierndorf.noebib.at � Willkommen im lese.treff.sierndorf
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Basteln mit alten Büchern

Am 9. August 2021 veranstaltete der lese.treff ein Ferien-
spiel, bei dem aus alten Büchern Neues entstehen sollte. 
17 Buben und Mädchen mit Begleitpersonen waren gekom-
men. Ausgerüstet mit Kleber, Schere und viel Elan ging es 
ans Werk. Die alten Bücher wurden zerlegt und nach Vorla-
gen neu geformt. Zum Verzieren gab es Streusel, bunte 
Schnüre und Perlen. 

Es gab viele Vorlagen aus dem Internet, nach denen gearbei-
tet wurde. 
Auch kam die eigene Kreativität keineswegs zu kurz. Viele 
Mädchen und auch Buben bastelten sich Schmetterlinge, 
Blumen und andere dekorative Elemente. 

Aber für einige junge Burschen musste 
auch eine technische Alternative her! 
So hat Harald Butter eine Vorlage 
zum Bau einer Lokomotive und eines 
Waggons entworfen. Mit der Papier-
schlagschere wurden die Einzelteile 
zugeschnitten, und die Jungs machten 
sich – natürlich mit Vätern und Müttern 
– ans Werk. Die Herausforderung dabei 
war, die Reihenfolge und die Feinhei-
ten des Zusammenbaues herauszufin-
den. Zum Schluss dampften vier neue, 
papierene Dampfloks und ein Waggon 
durch den lese.treff. 

Es war schön anzusehen, wie alle mit 
Feuereifer ans Werk gingen. Die Ergeb-
nisse des Bastelnachmittages können 
sich sehen lassen! 

Wir werden so einen Nach-
mittag sicher wieder abhal-
ten. 

Harald Butter

Hinweis: 
Weitere Fotos dieses Nachmittags finden Sie auf unserer Homepage http://lesetreff-sierndorf.noebib.at  
im Veranstaltungsrückblick. 
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18. November Die Glocken der Marktgemeinde Sierndorf
 l Vortrag: Harald Butter 
 l 19.00 Uhr im lese.treff.sierndorf

Diesmal wollen wir Ihnen einmal Biografien vorstellen. 

lese.treff.sierndorf  
Das Bibliotheksteam empfiehlt 

Alle Neuzugänge können Sie im Internet auf der Homepage des lese.treff „lesetreff-sierndorf.noebib.at“ bequem von zu Hause 
abrufen und auch gleich für sich reservieren lassen. Nützen Sie unser vielfältiges Angebot.

Das Team des lese.treff.sierndorf freut sich auf Ihr Kommen! 

Hugo Portisch: So sah ich mein Leben
Was Hugo Portisch seinem Verleger Hannes Steiner über seine Kindheit und seine waghalsigen, 
frühen Reisen nach Havanna und China erzählte: Es war eine atemberaubende, abenteuerliche Reise 
um die ganze Welt! 
Auf der Flucht, in Haft am Flughafen von Havanna, verschwunden in China. Immer dort, wo auf der 
Welt gerade etwas passiert und mittendrin – Journalist, Akteur, Freiheitskämpfer, aber in erster Linie 
immer Mensch und Humanist. 

Niki Lauda – alles unter einer Kappe
Die vielen Gesichter des Niki Lauda: Da der scheinbar unzerstörbare
Motorsport-Held, der dreifache Formel-1-Weltmeister, der erfolgreiche Geschäftsmann, der Mann mit 
der roten Kappe. 
Dort das Kind, der Bruder, Vater, Ehemann. Alles unter einer Kappe gibt Einblick in diesen besonderen 
Facettenreichtum der Persönlichkeit des scharfsinnigen Pragmatikers Niki Lauda und zeichnet seine 
außergewöhnliche Karriere nach. 

Habsburger: Eine Sammlung skurriler und unterhaltsamer Fakten
Kaum ein anderes Herrscherhaus hat so viele skurrile Persönlichkeiten hervorgebracht wie die 
Habsburger. Über peinliche Eskapaden, kuriose Entscheidungen und extravagante Vorlieben der 
Blaublütigen hat man nicht nur im Volk gespottet, gemunkelt und getuschelt. Auf der Suche nach 
den seltsamsten Persönlichkeiten der Monarchie sowie den amüsantesten Anekdoten ist die Autorin 
Gabriele Hasmann quer durch die Geschichte gereist.

Zu guter Letzt noch für Krimifreundinnen und -freunde:

Christine Cazon und ihre Krimireihe über die Cote d`Azur mit ihrem  
Kommissar Léon Duval
Mord auf dem Friedhof – in seinem achten Fall „Lange Schatten über der Côte d’Azur“ führen die 
Ermittlungen Kommissar Léon Duval diesmal in die Vergangenheit, in die Zeit des Zweiten Weltkriegs. 
Einmal im Jahr schmücken die Franzosen ihre Familiengräber. So auch in Cannes, auf dem historischen 
Friedhof Le Grand Jas. Aber auf einem der Gräber im israelitischen Feld liegt ein toter junger Mann. Duval 
übernimmt die Ermittlungen. War es eine antisemitisch motivierte Tat? Duvals Suche im Leben und 
Umfeld des jungen Mannes lässt eine Vergangenheit aufleben, die viele gerne vergessen hätten …
Im lese.treff sind 7 Fälle der Autorin verfügbar.
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Hass-Postings im Internet 
Was sagt das Gesetz?

Hasserfüllte Postings verbreiten sich 
immer stärker im Internet. 

Da kann man nichts machen, oder? 

Doch! Wir zeigen Ihnen, was das 
Gesetz zu Hass im Netz sagt.

Hass im Netz kann unterschiedliche 
Straftatbestände erfüllen, er ist jeden-
falls nicht zu dulden. 

Neues Hass-im-Netz-
Bekämpfungsgesetz
2021 ist das neue Hass-im-Netz-
Bekämpfungsgesetz in Kraft getreten. 
Dieses soll Betroffenen von Hass im 
Netz helfen, ihre Rechte leichter durch-
zusetzen und Plattformen wie Face-
book, Instagram, TikTok oder Twitter 
mehr in die Verantwortung nehmen.

Postings, die gewisse Straftatbestände 
erfüllen, müssen von großen Plattfor-
men rasch gelöscht werden. Soge-
nannte „Zustellungsbevollmächtigte“ 
sollen außerdem dafür sorgen, dass 
die Zusammenarbeit zwischen den 
Plattformen und den österreichischen 
Behörden besser funktioniert.

Facebook und Instagram haben sich 
bereits an das neue österreichische 
Gesetz angepasst: Wird ein „Beitrag als 
rechtswidrig gemäß KoPl-G“ gemeldet, 
sollte dieser schnell überprüft und bei 
offensichtlichen Verstößen innerhalb 
von 24 Stunden gelöscht werden.

Außerdem können Betroffene eine 
Löschung von Hass-Postings nun 
leichter gerichtlich durchsetzen. In 
einem gerichtlichen Eil-Verfahren vor 
dem Bezirksgericht kann ohne voran-
gehende Verhandlung ein sogenann-
ter „Unterlassungsauftrag“ beantragt 
werden. Ein solches „Mandatsverfah-
ren“ kann nicht nur gegen die Täterin 
bzw. den Täter, sondern – bei erfolg-
loser Meldung – auch gegen die Platt-
form angestrengt werden. Wenn die 
Täterin bzw. der Täter oder die Platt-
form einen solchen Unterlassungsauf-
trag erhält, muss das Posting sofort 
gelöscht werden.

Eine weitere Neuerung: Opfer von straf-
rechtlichem Hass im Netz können nun 
um Prozessbegleitung ansuchen. So 
soll es für Betroffene jetzt einfacher 
sein, psychosoziale und juristische 
Unterstützung zu erhalten. Außerdem 
wurde das Kostenrisiko für Betroffene 
abgemildert, wenn diese als Privatan-
klägerInnen gegen TäterInnen vorge-
hen, aber mit ihrer Privatanklage nicht 
durchdringen.

Nicht jede hasserfüllte oder 
rassistische Äußerung im 
Netz ist strafbar
Lassen Sie diese dennoch nicht auf 
sich sitzen – umso ruhiger und gefass-
ter Sie kontern, desto eher dringen Sie 
bei Ihrem Gegenüber durch. Achten Sie 
außerdem darauf, dass Sie sich nicht 
selbst schuldig machen. Auf schneller-
konter.at finden Sie ein Tool, das Ihnen 
beim Kontern von Hass-Postings hilft. 
Weitere Tipps finden Sie im Artikel Hass 
im Netz – wie kann ich mich wehren? 
Außerdem können Ihnen spezielle 
Melde- und Beratungsstellen helfen.

Was ist überhaupt 
strafrechtlich relevant?
Hass im Netz ist ein vielfältiges Phäno-
men. Eine einfache Definition gibt es 
daher nicht. Im Gegenteil: Es können 
verschiedene Straftatbestände bei 
hasserfüllten Kommentaren im Inter-
net erfüllt sein.
https://www.saferinternet.at/news-
detail/hasspostings-im-internet-was-
sagt-das-gesetz/

Bei manchen Straftatbeständen 
(Verhetzung, Aufforderung zu einer 
Straftat) müssen die Aussagen öffent-
lich getroffen werden. In vielen Fällen 
ist so eine Öffentlichkeit schon ab 
etwa 30 Personen gegeben, bei Cyber-
Mobbing sogar ab 10 Personen. Daher 
können diese Straftatbestände auch 
auf kleine Online-Foren, Facebook-
Gruppen oder sogar auf WhatsApp-
Gruppen angewandt werden.

Anzeige erstatten
Bei den meisten Straftatbeständen 
können Sie einfach mit den Beweisen 
(Screenshots!) zur nächsten Polizei-
dienststelle gehen, um dort Anzeige 
zu erstatten. Allerdings erfüllen viele 
Hass-Postings die Straftatbestände 
der „üblen Nachrede“ oder der „Belei-
digung“, die zu den Privatanklage-
delikten zählen. Handelt es sich um 
anonyme TäterInnen, mussten diese 
bei solchen Privatanklagedelikten, bis 
dato von den Betroffenen selbst ausge-
forscht werden. Das ist sehr kostenin-
tensiv und wurde daher mit dem neuen 
Gesetz geändert. Nun forschen die 
Behörden die TäterInnen aus, wenn 
dies beim Landesgericht beantragt 
wird.
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Dirndlgarten 2021

Im Frühjahr 2021 trafen sich wieder 
die „Eckerĺ s“, die „Lehneŕ s“ gemein-
sam mit Judith Strobl im Dirndlgarten 
für eine Durchforstung der Beete.

Judith hat sich bereit erklärt, den 
Dirndlgarten neu zu gestalten und mit 
ihren zahlreichen Ideen „aufzupeppen“! 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen 
und ist ein Ausflug in den Dirndlgarten 
im Erholungszentrum Sierndorf wert!

Durch die dekorativen Objekte 
von Judith wurde der Garten auch 
schon von Fotografen für Foto-
shootings herangezogen.

Auch für das Corona-Kreuz des 
ÖKB Sierndorf hat sich Judith 
eingesetzt und ihm einen neuen 
Platz im Erholungsgebiet gege-
ben! Dieses wurde am 14.7.2021 
mit einer kleinen Feier von Herrn 
Pfarrer Anton Höfer und Pfarrvi-
kar Viliam Döme eingeweiht!
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Wir möchten uns hiermit  
bei allen bedankten,  

die uns im Dirndlgarten unterstützen…

…und laden alle Sierndorfer herzlich ein, 
den Dirndlgarten zu besuchen  

und in der Natur Kraft zu tanken!
Der Trachtenverein Sierndorf
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Corona-Kreuz in Sierndorf 
Wohl einzigartig in Niederösterreich, 
vielleicht auch in ganz Österreich, ist 
die Errichtung eines Corona-Kreuzes 
zum Gedenken an die tausenden Toten 
der Pandemie.

Der Österreichische Kameradschafts-
bund/Ortsgruppe Sierndorf machte 
es gemeinsam mit dem Trachtenver-
ein Sierndorf und der Marktgemeinde 
möglich ein derartiges Kreuz zu bauen 
und aufzustellen. Inmitten des idyl-
lischen Dirndlgartens im Jubiläums-
park der Marktgemeinde ragt nun ein 
2,70 Meter hohes Kreuz in die Höhe, 
welches am 14. Juli im Rahmen einer 
feierlichen Messe, gesegnet wurde.

Im Rahmen dieser Messe gedachte 
man auch Pfarrer Peter Brabenetz, 
der 2001 bei einem tragischen Unfall 
tödlich verunglückt ist. Pfarrer i.R. 
Anton Höfer und Pfarrer Viliam Döme 
führten mit besinnlichen Worten durch 
die Messe und luden zum Abschluss 
zur Kommunion. 
Anschließend führte ÖKB-Obmann 
Reinhard Graf Ehrungen durch und 
bedankte sich damit bei allen, die zur 
Realisierung dieses Projektes beigetra-
gen haben. 

Der Platz rund um das neue Mahnmal 
wurde von Judith Strobl gestaltet. Die 
Rosen und Erdbeerpflanzen, die rund 
um das Kreuz gesetzt wurden, sollen 
das Leben und die Vergänglichkeit 
symbolisieren.  
Bevor es zum gemütlichen Teil der 
Veranstaltung ging, bedankte sich Orts-
vorsteher Marcus Dostal: „Schön, dass 
so viele geholfen haben, das Projekt zu 

verwirklichen. So einen großen Zusam-
menhalt während der Corona-Pande-
mie hätte sich auch der vor 20 Jahren 
verstorbene Pfarrer Peter Brabenetz 
gewünscht. Ich habe ihn zwar nicht 
gekannt, habe aber gehört, dass es 
immer sein größtes Ziel war, Menschen 
zusammen zu bringen“.
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Flankiert von den Fahnenträgern des ÖKB zelebrierten Pfarrer i.R. Anton Höfer und Pfarrer Viliam 
Döme die Messe zum Gedenken an den vor 20 Jahren verstorbenen Pfarrers Peter Brabenetz. Im 
Anschluss segneten sie das neue errichtete Corona-Kreuz.
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Sierndorfer Dart’s Sektion des ÖKB erweitert
Obmann Reinhard Graf gratulierte am 
21.07.2021, Sektionsleiter Thomas 
Trettenhahn und StV. Stefan Rein da 
sich neben der im Jahr 2020 gegründe-
ten Liga Mannschaft „IronBoyz“, erneut 
einige Sierndorfer Kameraden zu einer 
wettkampffähigen Mannschaft mit dem 
Namen „Die Checker“ zusammenge-
schlossen haben. 

Sie werden mit der im September statt-
findenden neuen NOEDSV Liga Saison 
2021/2022, in der Regionalliga Nord 
neben der seit 2020 bestehenden 
Bruder Mannschaft „IronBoyz“, sowie 
zahlreichen anderen beim NOEDSV 
gemeldeten Vereinsmannschaften um 
den Jahresmeister sowie den Aufstieg 
in die zweite Landesliga spielen.

Die T-Shirt-Übergabe erfolgte durch 
Obmann Reinhard Graf sowie Sektions-
leiter und Mannschaftskapitän von den 
Checkern, Thomas Trettenhahn. Ein 
Dank auch an die Sponsoren Tennis96, 

dimensionprint Thomas Trettenhahn 
3D Druck, Tintendruck, Laserdruck & 
Design sowie dartprofi.com.
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v. l. n. r.: Mario Bogendorfer, Sektionsleiter Thomas Trettenhahn, Reinhard Graf, Andreas Werner, 
Dominik Strobl, nicht am Bild Michael Ronge.

KONTAKTIEREN SIE UNS JETZT!   T: 059 800 5000  |  kundenservice@saubermacher.at

Haben Sie schon an den Umstieg auf ein umweltfreund-

liches Heiz-System gedacht? Saubermacher übernimmt 

die Reinigung sowie Demontage Ihrer alten Ölheizung 

und berät Sie in sämtlichen Umweltfragen (z. B. förder-

bar sind rd. 30% der Kosten).

RAUS AUS ÖL 
Rein in eine 
grüne Zukunft
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Ärzte in der Marktgemeinde Sierndorf
Ärzte Fachrichtung Ordinationszeiten

Dr. Julia Schachner und  
Dr. C. Patrick Reichel, Gruppenpraxis für 
Allgemeinmedizin OG
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/22 40 Fax: Dw 20 
zentrale@weindoktor.at 
www.weindoktor.at

	l Ärzte für Allgemeinmedizin
	l Hausapotheke

Ordinationszeiten:
Mo.: 07.00–12.00 Uhr und  
 16.00–18.00 Uhr (nur für 
Berufstätige)
Di., Do., Fr.: 07.00–12.00 Uhr
Mi.: 14.00–18.00 Uhr

Medikamentenausgabe: 
Mo.–Do.: 13.00–18.00 Uhr
Fr.: 13.00–16.00 Uhr

Blutabnahmen:
Mo.: 07.00–12.00 Uhr und  
 14.00–17.00 Uhr (nur für Berufstätige)
Di.: 07.00–11.00 Uhr / 13.00–15.00 Uhr
Mi.: 14.00–17.00 Uhr
Do., Fr.: 07.00–12.00 Uhr

Infusionen: 
Während der Ordinationszeiten ab 10:00 Uhr

Dr. Josef Fehrmann 
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/2240, Fax: Dw 20 
Wahlarzt

	l Arzt für Kinder- und  
Jugendheilkunde

Mo.: 15.00–17.00 Uhr / Di.: 9.00–11.00 Uhr
Do.: 15.00–17.00 Uhr 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.

Dr. Nadja Elisabeth Lach-Matoni 
2011 Sierndorf, Wiener Straße 8 
Tel. 02267/24 01 
Fax 02267/24 01-8

	l Fachärztin für Zahn- und 
Kieferheilkunde

Mo. und Di.: 9.00–16.00 Uhr
Do.: 11.00–18.00 Uhr
Fr.: 9.00–13.00 Uhr 
Mi.: nach telefonischer Vereinbarung.

Dr. Alexander Rottmann
Wahlarztordination:  
2011 Sierndorf, Schlossstraße 3 
Tel. 02267/ 301 32 oder  
Mobil 0676/542 67 43

	l Facharzt für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie
	l gerichtlich beeideter 

Sachverständiger
	l fliegerärztlicher Sachverständiger
	l Sportarzt

Di. und Do.: 13.00–18.00 Uhr
Mi.: 10.00–13.00 Uhr
Schwerpunkte: Sportmedizin, Manualtherapie 
(Chiropraxis), Endoprothetik, Kinderorthopädie, 
Säuglingsuntersuchung, Homöopathie, Infusionstherapie, 
stationäre Operationen, ambulante Operationen.

Dr. med. vet. Christine Plattner 
2011 Sierndorf, Prager Straße 18 
Tel. und Notfälle: 0664/180 39 32

	l Tierärztin
Chirurgie, Labor, Physikotherapie, 
Zahnstation, Homöopathie, 
Aromatherapie, Akupunktur

Mo., Di. und Mi.: 17.00–20.00 Uhr 
Do., Fr.: 10.00–12.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.

Mag. Dr.vet.Med. Honeder Angela 
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 40 
Tel. 0664/234 83 53 

	l Praxis für Pferdemedizin Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Gastronomie in Sierndorf – ein Service der Marktgemeinde
Betrieb Öffnungszeiten

Goldener Adler  
Hotel und Landgasthof GmbH, Sierndorf 
Tel. 02267/22 91 
service@goldener-adler.net,
www.goldener-adler.net

Öffnungszeiten – Kein Ruhetag
Mo–Sa: 09.00–23.00 Uhr  
(durchgehend warme Küche: von 09.00–22.00 Uhr)
Sonn- und Feiertag: 09.00–15.00 Uhr 
(durchgehend warme Küche: von 09.00–14.30 Uhr)
Mittagsmenü: Mo–Fr: 11.00–14.00 Uhr

Catering „Herr Bert's Feinstes“, Senning 
Tel. 0664 16 19 877 
www.herrbertsfeinstes.at, info@herrbertsfeinstes.at

Essen auf Rädern & Catering

Fleischerei Johann Eckerl, Sierndorf 
Tel. 02267/221 23, Mobil 0680/210 75 51 
www.fleischerei-eckerl.at

Imbiss, Mittagstisch & Catering
Öffnungszeiten: Mo–Fr: 6.30–12.00 Uhr / Sa: 7.00–11.30 Uhr

Konditorei & Bäckerei Berthold, Sierndorf 
Tel. 02267/30 172 
www.bertholdbrot.at, office@bertholdbrot.at

Öffnungszeiten 
Mo–Fr: 6.00–12.30 Uhr 
Sa: 6.30–11.30 Uhr

Heuriger „Familie Fitzka“, Senning 
Tel. 0664/405 91 26 
weinbau.fitzka@gmail.com, www.weinbaufitzka.at

07.10 – 26.10.2021 
(Do–So, ab 16.00 Uhr – auch an Feiertagen) 

Heuriger „Zur Zenzi“, ARGE Weiß & Resinger, Sierndorf 
Tel. 0677/621 641 01 
www.zur-zenzi.at

Termine für 2021 werden auf www.zur-zenzi.at und Facebook 
unter Buschenschank „Zur Zenzi“ bekannt gegeben. 
(Do, Fr, Sa, Mo ab 16.00 Uhr; So und Feier ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Fam. Staribacher“, Höbersdorf 
Tel. 0676/940 87 40, Fax: 02267/300 56 
www.buschenschank-staribacher.com

02.09. – 03.10.  04.11. – 05.12.2021 
(Di–Sa ab 16.30 Uhr, So und Feier ab 15.00 Uhr)

http://www.zur-zenzi.at/
http://www.buschenschank-staribacher.com/
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Der Sommer dieses Jahres war – wie 
auch schon die letzten Jahre – von 
heftigen Unwettern geprägt. Drama-
tische Auswirkungen wie in Deutsch-
land oder Belgien blieben uns in unse-
ren Breiten erspart, dennoch gab es 
auch hierzulande für die Feuerwehren 
wieder einiges zu tun.
Sierndorf selbst blieb glücklicherweise 
verschont, doch konnte die Feuerwehr 
Sierndorf in anderen Gemeinden zur 
Unterstützung anrücken. Ende Juni 
zerstörte ein Hagel-Unwetter viele 
Dächer in der Ortschaft Schrattenberg 
im Bezirk Mistelbach. Die Wehren des 
Bezirkes waren mehrere Tage damit 
beschäftigt, die beschädigten Dächer 
provisorisch zu sichern und abzudich-
ten. Dabei erhielten sie – unter ande-
rem – Unterstützung der Feuerwehr 
Sierndorf, die mit dem Kranfahrzeug 
und Arbeitskorb zur Hilfe eilte. 

Mitte Juli gingen in der näheren Umge-
bung starke Regenmassen nieder, die 
vor allem die Gegend von Hausleiten 
und Seitzersdorf-Wolfpassing betra-
fen. Auch hier konnte die Feuerwehr 

Sierndorf zur Seite stehen und einen 
überfluteten Weinkeller auspumpen 
und von Schlamm befreien. 

Neben den Arbeiten nach Wetter-
ereignissen ergaben sich zuletzt 
auch wieder vermehrt Einsätze nach 
Unfällen im Straßenverkehr. Beson-
ders herausfordernd war dabei ein 
Unfall mit mehreren Fahrzeugen am 
08.06. um 00:50 Uhr. Ein Fahrzeug 
kam von der Fahrbahn ab, touchierte 
ein Verkehrsschild, schlitterte auf der 
Leitschiene entlang und kam am Dach 
zum Liegen. Das ereignete sich auf der 
S3 in Richtung Stockerau am Beginn 
der Engstelle. Der erste nachfolgende 
PKW konnte zwar rechtzeitig stehen 
bleiben, wurde allerdings vom nächs-
ten folgenden Fahrzeug gerammt. 

Während das Rote Kreuz die Insassen 
der Fahrzeuge versorgte, wurde der 
Brandschutz sichergestellt. Durch die 
Enge der Unfallstelle war es notwen-
dig, dass die S3 Richtung Stockerau 
ab Sierndorf gesperrt wurde, damit 
die Fahrzeuge, die hinter der Einsatz-
stelle zum Stehen kamen, wieder von 
der Straße abgeleitet werden konnten. 
Die beiden hinteren PKW konnten in 
die Pannenbucht gebracht werden. 
In weiterer Folge konnte eines dieser 

Fahrzeuge die Fahrt fortsetzen, eines 
wurde von einem Abschleppdienst 
abtransportiert. 

Das auf dem Dach zum Liegen gekom-
mene Fahrzeug konnte mit dem 
Kranfahrzeug von der anderen Rich-
tungsfahrbahn – die dafür ebenfalls 
kurzfristig gesperrt wurde – geborgen 
werden. 

Bevor die Mannschaft gegen 
03:00 Uhr wieder ins Zeughaus 
einrückte, wurde die Straße gemein-
sam mit den Kräften der ASFINAG 
gereinigt. 

FF SierndorF 
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Unwettereinsätze

Unwettereinsatz in Schrattenberg, im Bezirk Mistelbach.

Verkehrsunfälle
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Auch das erste Halbjahr stand ganz im Zeichen der COVID-19 Schutzmaßnahmen der Regierung und alle NÖ Feuerwehren 
unterlagen auch gesonderten Auflagen für den Dienst- und Einsatzbetrieb durch den NÖ Landesfeuerwehrverband. Unter 
Einhaltung dieser Bestimmungen konnten wir doch einige Tätigkeiten für unsere Feuerwehr leisten:

Am 6. Jänner 2021 fand die alljährliche Mitgliederversamm-
lung mit Neuwahl des Kommandos statt. Unser bisheri-
ger und langjähriger Kommandant HBI Ernst Landrich-
ter legte nach 21 Jahren Tätigkeit im Kommando (davon 
15 Jahre als Kommandant) seine Funktion zurück. Bei der 
Wahl stellten sich Stefan Berger der Wahl zum Kommandan-
ten sowie Markus Kleedorfer als dessen Stellvertreter zur 
Wahl, welche beide von der Versammlung bestätigt wurden. 
EHBI Ernst Landrichter wurde durch Bezirksfeuerwehrkom-
mandant LFR Wilfried Kargl mit dem Verdienstzeichen des 
NÖ LFV 2. Klasse ausgezeichnet.

Zu einem Einsatz mit dem Meldebild „Person in Notlage“ 
wurden wir am 20. März 2021 gerufen. Der Bewohner eines 
Einfamilienhauses reagierte seit einem Tag nicht mehr auf 
Türklopfen oder Zurufe. Bei unserem Eintreffen versuch-
ten wir durch Fenster und Türen den Bewohner ausfindig 
zu machen. Da Verdacht auf Gefahr im Verzug war, schufen 
wir uns Zugang über einen Hintereingang des Hauses. Der 
Bewohner wurde unversehrt im Schlafzimmer aufgefunden.

Am 20. März 2021 führten wir mit unserem Partner HAINZ 
Brandschutz GmbH eine Feuerlöscherüberprüfung in unse-
rem FF-Haus durch. Alle Dorfbewohner hatten die Möglich-
keit, ihre Feuerlöscher zur jährlichen Überprüfung zu brin-
gen. Bei Bedarf konnten auch neue Feuerlöscher erworben 
werden.

Unser Leiter des Verwaltungsdienstes V Martin Berger und 
seine Frau Petra konnten am 20. April 2021 ihren Nach-
wuchs Anton begrüßen. Wir gratulieren den beiden recht 
herzlich zum Feuerwehrnachwuchs.

Von einem langjährigen Kameraden mussten wir uns am 
3. Juni 2021 für immer verabschieden. Leopold Bachl sen. 
verstarb im 85. Lebensjahr. Wir werden ihm immer ein 
ehrendes Andenken bewahren.
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FF HöberSdorF

Rückblick 1. Halbjahr

vlnr. Bezirksfeuerwehrkommandant LFR Wilfried Kargl, EHBI Ernst 
Landrichter, V Martin Berger, OBI Stefan Berger, BI Markus Kleedorfer, 
Bürgermeister Gottfried Muck.

Herbert Hainz führte die Überprüfung der Feuerlöscher durch.

V Martin Berger freute sich über die Glückwünsche.

• Terrassenüberdachung
• Fenster, Türen und  

 Garagentore
• Loggia- & 

 Balkonverbauten
• Sonnen- und 

 Insektenschutz
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Gemeinsam mit den Dorfkindern wurde unser Löschteich 
am 8. Juni 2021 gereinigt. Nebenbei wurden dabei einige 
Kröten und Frösche gerettet.

Am 11. Juni 2021 hatten wir mit einigen Kindern unse-
res Dorfes die Möglichkeit, einer Stunde der Feuerwehrju-
gend Sierndorf beizuwohnen. Das weckte das Interesse der 
Kinder. Seitdem wird die Feuerwehrjugend Sierndorf durch 
fünf Höbersdorfer verstärkt.

Zehn Jahre war Pater Andreas Hiller im Dienst unserer 
Pfarre Höbersdorf-Untermallebarn. Am 20. Juni 2021 feierte 
er vorzeitig seinen Antritt in den Ruhestand mit einem Fest-
akt bei schönstem Wetter vor der Pfarrkirche. Andreas ist 
Ehrenmitglied der Wehren beider Ortschaften und über-
nahm 2011 als Nachfolge von Prälat Dr. Josef Toth seinen 
pastoralen Einsatz unserer Pfarre. 
Wir sagen DANKE für die zehn Jahre!

Am 19. und 26. Juni 2021 fand in Nieder- und Oberrußbach 
die Basisausbildung mit dem Abschlussmodul Truppmann 
statt. Diese Ausbildung bildet die Grundausbildung eines 
jeden Feuerwehrmitglieds. Wir gratulieren unseren jüngs-
ten Mitgliedern zu der absolvierten Prüfung. Wir sind stolz 
auf unseren Nachwuchs.

FF HöberSdorF 
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Die Kinder beim Krötenrettungseinsatz.

Pater Andreas (Mitte) im Kreise seiner Kameraden.

vlnr. Joachim Kruckner, Lorenz Lisy, Maximilian Mayer, Johannes 
Mitglieder und Kommandant OBI Stefan Berger.

Der Löschteich wird wieder befüllt.

Fünf Höbersdorf verstärken die FJ Sierndorf: Kleedorfer Simon, Huber 
Florian, Schuster Fabian, Berger Daniel und Mayer Valentin.
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Nachdem vom Landesfeuerwehrkom-
mando Niederösterreich Übungen im 
freien wieder erlaubt sind, veran-
stalteten wir am 4. Mai eine Geräte-
übung am Sportplatz. Das Ziel war 
den Umgang mit den diversen Gerä-
ten wieder zu üben und zu festigen.

Zu Beginn wurde die Hochdruck-
pumpe vom Löschfahrzeug durchge-
nommen. Von der Inbetriebnahme bis 
zum Schaumangriff mit der Hochdruck-
pumpe konnten alle Teilnehmer üben.
Danach wurde vom nahen Teich mit 
der Tragkraftspritze angesaugt und 

ebenfalls ein Schaumangriff durchge-
führt.

An der Übung nahmen insgesamt 
15 Mitglieder, natürlich unter der 
Einhaltung der geltenden COVID-19 
Vorschriften, teil.

Am Vormittag des 2. Juli kam es in 
Oberolberndorf / Hinter den Gärten 
zum Brand einer Hecke.

Die Bewohner versuchten mit Hilfe 
von Gartenschläuchen der Brand zu 
löschen, gleichzeitig wurde auch die 
FF Oberolberndorf alarmiert.

Bereits wenige Minuten nach der Sire-
nenalarmierung konnte das Lösch-
fahrzeug mit 8 Mann Besatzung zum 
Einsatzort ausrücken. Mit Schaufeln 

und der Hochdruckanlage konnte 
schließlich der Brand gelöscht und 
alle Glutnester beseitigt werden. 
Glücklicherweise griff der Brand nicht 
auf die Hausfassade über.

Nach rund 30 Minuten konnten die 
eingesetzten Mitglieder wieder ins 
Feuerwehrhaus einrücken.
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FF oberolberndorF

Geräteübung am Sportplatz

Brand einer Hecke

www.sierndorf.at - immer gut informiert
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Gesponsert von der Familie Dr. Györög 
aus Unterhautzental sowie der Raiff-
eisenbank Sierndorf erhielt die 
FF Unterhautzental einen neuen Defi-
brillator. Am 7. Juli 2021 wurde dieser 
der Ortsbevölkerung präsentiert. Viele 
Unterhautzentalerinnen und Unter-
hautzentaler waren der Einladung 
dazu gefolgt. Ortsvorsteher Reinhard 
Hochfelsner und der Kommandant 
der Feuerwehr, Erwin Schretzmeier, 
bedankten sich herzlich bei den Spon-
soren für das Gerät. 

Nach der Übergabe führte Frau Clau-
dia Lang vom Roten Kreuz Korneuburg 
eine Schulung in der praktischen 
Handhabung des Defibrillators durch. 
Die Besucherinnen und Besucher 
konnten unter professioneller Anlei-
tung das Verhalten im Notfall, die 
Wiederbelebung (Herzdruckmassage 
und Beatmung) und den Einsatz eines 
Defibrillators für Laien gleich auch 

selbst üben. Es ist immer sinnvoll, sich 
das, was man irgendwann in einem 
Erste-Hilfe-Kurs gelernt hat, wieder in 
Erinnerung zu rufen. 

Der Defibrillator ist im Zeughaus unter-
gebracht. In einem Schlüsselsafe am 
Tor des Zeughauses befindet sich 

der Torschlüssel. Hinter dem rechten 
Torflügel ist der Defibrillator in einem 
Kunststoffgehäuse geschützt gelagert. 
Daraus ist er im Notfall zu entnehmen. 
Da das Gerät nicht der prallen Sonne 
ausgesetzt sein darf, war die Montage 
im Zeughaus notwendig, weil sonst 
kein geeigneter Standort gegeben ist.

FF UnterHaUtzental 
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Neuer Defibrillator bei der Feuerwehr Unterhautzental
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Ein Unwetter mit viel Niederschlag 
war der Grund für den Feuerwehrein-
satz am 28.07.2021.

Nach der Lageerkundung in der 
Ortschaft stellte sich heraus, dass es 
zu kleinräumigen Überflutungen kam.
Zusätzlich zur Straßenreinigung wurde 
unsere Hilfe auch beim Kellerauspum-
pen benötigt.

Gegen 22:00 Uhr wurden wir zu einem 
neuen Einsatzbereich beordert.
Nach starkem Anstieg des Senningba-
ches wurde ein Keller überflutet.
Nachdem wir das Wassereindringen 
verhindert haben wurde der Keller 
ausgepumpt.
Um 00:00 Uhr rückten wir ins Feuer-
wehrhaus ein und stellten die Einsatz-
bereitschaft wieder her.

Auf den letzten beiden Fotos sieht 
man den Vergleich des Baches beim 
„Hochwasser“ und am nächsten 
Morgen.

	l Eingesetzte Fahrzeuge: TLF, HLF2 
und MTF mit 20 Mann
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FF Senning

T1 – Unwettereinsatz in Senning
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Am 1. August fand beim Feuerwehr-
haus der Freiwilligen Feuerwehr 
Untermallebarn eine Feldmesse mit 
anschließender Fahrzeugsegnung des 
neuen Mannschaftstransporters durch 
unseren Pfarrer P. Andreas Hiller statt. 

Zu diesem Festakt und dem folgen-
den Frühschoppen durften wir 
NR-Abg. Andreas Minnich, Bgm. Gott-
fried Muck, Bezirkskommandant-
Stv. Hannes Holzer, Abschnittskom-
mandant-Stv. Josef Haselberger und 
die Gemeinderäte Leopold Bauer und 
Markus Kleedorfer begrüßen. Die 
geltenden Vorschriften betreffend 
COVID-19 wurden entsprechend einge-
halten.

Mit dem neuen Fahrzeug wurde unse-
rer altes KLF, das fast 40 Jahre im 
Dienst unserer Feuerwehr stand, 
ersetzt.

Nach den Festworten der Ehrengäste 
wurde das Verdienstabzeichen in 
Bronze an Ehrenverwaltungsmeister 
Günter Berger verliehen und ihm ein 
Dankeschön für seine 20-jährige Tätig-
keit als stellvertretender Leiter des 
Verwaltungsdienstes ausgesprochen. 
Die FF Untermallebarn gratuliert zum 
Verdienstabzeichen recht herzlich. 

FF Untermallebarn 
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Segnung  des neuen MTF (Mannschaftstransporters)

Defibrillator !
Standorte: SB-Zone in der Raiffeisenbank Sierndorf
 Feuerwehrhaus Höbersdorf
 Feuerwehrhaus Oberhautzental
 Feuerwehrhaus Oberolberndorf
 Feuerwehrhaus Senning
 Feuerwehrhaus Unterhautzental

Feuerwehrhaus Untermallebarn

Im Notfall: Jederzeit zu entnehmen!

Zusätzlicher
Standort!

NEU

Gesponsert von: Raiffeisenbank.
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Seit Juni ist der SV Sierndorf also 
wieder im Vollbetrieb und Trainings 
sowie Vorbereitungsspiele konn-
ten programmgemäß durchgeführt 
werden. Hoffen wir, dass die Herbst-
meisterschaft ebenfalls ohne größere 
Corona-Einschränkungen ablaufen 
kann. Derzeit gilt bei Spielen – wie 
bei allen öffentlichen Veranstaltun-
gen und Lokalbesuchen – die allge-
mein bekannte „3G-Regel“.
In der Juni-Ausgabe konnten wir 
bereits über einzelne Kaderverände-
rungen berichten, es wurden dann 
doch einige Transfers mehr, hier kurz 
zusammengefasst.

Abgänge: Michael Weiskirchner 
(Karriereende), Uros Krusic (Leoben-
dorf), Nikola Milijkovic (Karrierepause), 
Fabian Schreier (Würmla), Gabriel 
Beck (Großmugl).

Zugänge: Stürmer Robert Caljkusic 
(Langenrohr), Tormann David Penners-
torfer (SKN St.Pölten), Offensivspieler 
Dominik Silberbauer (Elektra), Defen-
sivspieler Fabian Maierhofer (Leoben-
dorf).

Die Bilanz der Testspiele fällt durch-
wachsen aus, der Niederlage gegen 
Laa folgten ein 2:0 Sieg gegen Ernst-
brunn und ein 4:0 gegen Ladendorf. 
Wichtige Gradmesser waren dann 
die Spiele gegen die Landesliga-
klubs Langenrohr (1:3) und Kotting-
brunn (1:2), Sierndorf hielt lange gut 
mit, musste sich aber letztlich doch 
geschlagen geben.

Nach wie vor sind Veranstaltungen 
wegen der organisatorischen Maßnah-
men aufgrund der Corona-Vorschrif-
ten schwer umzusetzen. 

Der SVS wird versuchen – wenn 
irgendwie möglich – die Sierndorfer 
Wies’n im Oktober zu veranstalten. 
Welche Regeln zu diesem Zeitpunkt 
zu beachten sein werden, kann man 
derzeit nicht fix beurteilen. Wir halten 
Sie am Laufenden!

Mit sportlichen Grüßen 
Heinrich Lackinger
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Der 22-Mann-Kader für die Herbstmeisterschaft samt Trainern und Vereinsfunktionären. 
Bei Veröffentlichung dieser Ausgabe sind ja bereits einige Meisterschaftsspiele gespielt, mit 
hoffentlich erfreulichen Ergebnissen. Wir wünschen jedenfalls viel Glück und Erfolg! 

Veranstaltungen

Kampfmannschaften

SV raiFFeiSen SierndorF - FUSSball

Samstag, 16. Oktober 

„ 4. Sierndorfer  

Wies’n am Teich“
Das 4. Mal Oktoberfest auf dem Festgelände am Teich mit 
Zelt und Wies‘n-Stimmung.

Aktuelle Informationen zu unseren Veranstaltungen werden auf Facebook veröffentlicht: 
https://de-de.facebook.com/SvSierndorf

www.sierndorf.at - immer gut informiert
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Auch der Sierndorfer Nachwuchs 
konnte ab Mitte Mai wieder voll trai-
nieren, spielte im Juni auch die unter-
brochene Meisterschaft zumindest 
teilweise weiter, es gab aber keine offi-
zielle Wertung. Als beste Sierndorfer 
Teams gefielen die U11, die ohne Punk-
teverlust Gruppensieger wurde, und die 
U14 als Gruppenzweiter.

Im Herbst nehmen die Sierndorfer Jung-
kicker mit folgenden Jahrgängen an 
der Meisterschaft teil: die U17 spielt 
Landesliga, die Großfeldmannschaf-
ten U15, U14 und U13 bilden Spielge-
meinschaften mit Hausleiten, die jünge-
ren Jahrgänge können ihr Talent in den 
Teams der U12, U11, U9, U8 und U6 
entwickeln.

Auch eine Organisationsänderung ist 
zu erwähnen. Zur Entlastung von Bernd 
Moormann, der seit einigen Jahren als 
Nachwuchsleiter viel beherztes Engage-
ment in die Betreuung der Kinder und 
Jugendlichen des SV Sierndorf inves-
tiert hat, werden Denise Zodl, Raphael 

Mayerhuber, Michael Rödl und Matthias 
Böswirth einige organisatorische Tätig-
keiten im Jugendbereich übernehmen.

Bei Redaktionsschluss wurde gerade 
das alljährliche Jugend-Fußball-Camp 
gestartet. 60 Kinder und 10 Trainer 

verbringen zusammen eine Woche mit 
Sport und Freundschaft. Ein Bericht 
darüber folgt dann in der nächsten 
Ausgabe.

Fußball-Anfängern bietet das beginnende Schuljahr einen 
möglichen Einstieg in den Fußballsport. Interessierte Kinder 
können sich jederzeit für ein Probetraining melden. 
	l Nähere Informationen bei Nachwuchs-Leiter Bernd 

Moormann, Tel. 0664/24 12 655

Alle Matchtermine unserer Kampf- und Nachwuchsmann-
schaften finden sie auf www.sv-sierndorf.at, alle aktuellen 
Informationen auf:
	l https://de-de.facebook.com/SvSierndorf 

Fanartikel und Freizeit-Sportbekleidung finden Sie im 
Online-Shop des SV Sierndorf auf: 
	l https://shop.spreadshirt.at/fanshop-sv-sierndorf/

Mit unserem Ausrüster 11teamsports haben wir auf eine 
neue Teamlinie umgestellt, die offizielle Trainings- und 
Präsentationsbekleidung des SV Sierndorf kann jetzt online 
bestellt werden, unter: 
	l https://www.houseofclubs.at/sv-sierndorf/

Die jüngsten Camp-Teilnehmer mit ihrem Trainer-Team.

Trotz Sommerhitze zeigten die Jungfußballer vollen Einsatz im Trainingsspiel.

Nachwuchs-Fußball

SV raiFFeiSen SierndorF - FUSSball



Seite 68 Gemeindekurier Sierndorf

Information der Vereine
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

tiScHtenniSVerein SierndorF

Nachdem die Sierndorfer Bundes-
liga-Herren das beste Ergebnis der 
Vereinsgeschichte mit Platz drei 
einfuhren, ist nun die Auslosung für 
die neue Saison veröffentlicht worden 
und diese verspricht den Sierndorfern 
einen Heimspielreigen von neun Heim-
spielen aus 15 Runden im Grunddurch-
gang, der heuer wieder bis weit in den 
Jänner reichen wird. 

Den Startschuss macht am 4. Septem-
ber um 15 Uhr die Partie gegen die 
Wiener Mannschaft Wohnpark Alt Erlaa. 
Danach folgt das Eröffnungsturnier der 
Bundesliga in Salzburg, wo um Bonus-
punkte gespielt wird, ehe es danach am 
18. und 19. September erneut daheim 
gegen Pottenbrunn und Wels weitergeht.

Das erste Auswärtswochenende steht 
somit erst am 9. und 10. Oktober gegen 
Ebensee und Kuchl am Kalender. Die 
letzten vier Runden werden im Jänner 
und Februar 2022 ausgetragen und 
haben noch keinen Spieltermin erhal-
ten. 

Unser neu formiertes Bundesligateam 
mit Tomas Janci, Martin Kinslechner und 
Johannes Maad wird alles daran setzen, 
um ins obere Playoff zu kommen, wofür 
ein Platz unter den ersten acht Teams 
notwendig ist.

Selbstverständlich hofft der 
TTV Sierndorf in der neuen Saison 
Zuschauer in der Halle begrüßen zu 
dürfen. Wer sich über den Tischtennis-
verein Sierndorf informieren möchte, 
findet alle Infos auf 
www.tischtennis-sierndorf.at.

Heimspielreigen für Bundesliga-Team
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Neuzugang Johannes Maad und Martin Kinslechner gehen ab September mit Tomas Janci auf 
Punktejagd für Sierndorf.

Rekordzahl an Mannschaften
Der TTV Sierndorf wird in die neue Meisterschaftssaison 
2021/2022 mit der Rekordzahl von sieben Mannschaften 
inklusive Bundesliga-Team an den Start gehen. Sierndorf/2 
und Sierndorf/3 treten in der Unterliga an. Sierndorf/4 wird 
in der 1. Klasse spielen. Mit Sierndorf/5 und Sierndorf/6 
haben wir zwei Mannschaften in der 2. Klasse und unsere 
Newcomer in Sierndorf/7 schlagen in der 3. Klasse auf.

"Ich freue mich sehr, dass sich besonders unsere Routiniers 
bereit erklärt haben, mit unseren jungen Talenten gemein-
sam an die Platte zu gehen und Mannschaften im Rahmen 
der NÖTTV-Meisterschaft der allgemeinen Klasse zu bilden. 
Ebenso gehört unseren Nachwuchsspielern Respekt gezollt, 
dass sie sich auf das Abenteuer Meisterschaft einlassen. 
Damit können wir als Verein aktiv in die Zukunft schreiten 

und aus eigener Kraft unsere Entwicklung vorantreiben.", 
zeigt sich Obmann Albert Wilder dankbar.

Damit gelingt dem TTV bereits drei Saisonen hintereinander 
die Mannschaftszahl des Vereins jährlich um eine Mann-
schaft zu steigern.

Der Schlüssel dazu ist in jedem Fall eine aktive Nach-
wuchsarbeit und zugleich das Bestreben, die älteren Nach-
wuchsspieler in die Trainingsgruppe der Erwachsenen zu 
integrieren und in weiterer Folge in der Meisterschaft der 
allgemeinen Klasse zum Einsatz zu bringen. Damit schaf-
fen wir sportlich Abwechslung im Training für alle und damit 
mehr Freude.
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Der Tischtennisverein Sierndorf veran-
staltete diesen Sommer drei Ferien-
spieltermine, zu denen sich interes-
sierte Kinder aus der Marktgemeinde 
einfanden, um den Tischtennissport 
auszuprobieren. 

Angeleitet von Sierndorfs Nachwuchs-
betreuerin Martina Wilder, erlebten 
die Kinder ein Tischtennistraining im 
Verein und hatten viel Freude beim 
Ausprobieren der rasanten Sportart. 

Beim zweiten Termin machte sich auch 
ASVÖ-NÖ-Landesfachwart Helmut 
Faltinger ein Bild von dieser Veran-
staltungsreihe und überraschte die 
Teilnehmer mit T-Shirts, Medaillen 
und Geschenken. Im Zuge des drit-
ten Termins übernahm sogar Siern-
dorfs Bundesligaspieler und Übungs-
leiter Martin Kinslechner einen Termin 

und zeigte den Kindern, dass die 
Sierndorfer Nachwuchsspieler mit 

viel Fleiß bis an die Spitze kommen 
können.

Liebe Tennisfreunde und Tennisbegeisterte!

Die heurige Meisterschaft begann bedingt durch Corona etwas später als sonst.

Bei den Damen in der Kreisliga A entschied sich der Meis-
tertitel in der letzten Runde, wo wir nun den zweiten Platz 
belegen.

Sowohl die erste Herrenmannschaft (Kreisliga A) als auch 
die zweite Herrenmannschaft (Kreisliga E) beenden die 
Meisterschaft auf Platz 4.

Die Herren 70+ (Kreisliga A) belegen Platz 3, die Herren-60+ 
(Landesliga B) Platz 5.

Ich bedanke mich bei allen Mannschaftsführern und Spie-
lern für Ihren Einsatz, weiters allen Zuschauern, die uns 
durch Ihre Anwesenheit unterstützt haben.

Mit sportlichen Grüßen
Heinrich Zöhrer 

Obmann

tiScHtenniSVerein SierndorF

tenniSclUb SierndorF S i e r n d o r f

Sierndorfs Trainerin Martina Wilder und Helmut Faltinger mit den Teilnehmern vom Ferienspiel 
sowie einigen Wettkampfspielern des TTV Sierndorf.

Dreimal Ferienspiel beim TTV

Mannschaftsmeisterschaft 2021

!!! In eigner Sache !!! 
Wir suchen für unser Clubhaus eine Reinigungskraft 
(weitere Informationen bei Obmann Heinrich Zöhrer, 
Tel: 0664/60 191 1288, E-Mail: h.zoehrer@aon.at).

Haben Sie Interesse am Tennis und wollen unserem 
Verein beitreten oder unterstützen, so erhalten Sie weitere 
Informationen bei Obmann Heinrich Zöhrer:
Tel: 0664/60 191 1288, E-Mail: h.zoehrer@aon.at.
PS: Besuchen Sie unsere Homepage unter: tcs.sierndorf.at
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USC Stocksport
Liebe Gemeindebürger und Bürgerinnen!  
Liebe Sierndorfer und Sierndorferinnen!

Nach der verordneten Zwangspause, können nun wieder 
Trainings unter der Einhaltung der 3G Regeln, zu unseren 
Trainingszeiten am Mo., Do. und Fr. von 18.00 – 20.00 und 
So. von 10.00 – 12.00, statt finden. In unserer wetterfesten 
Halle kann das ganze Jahr, und bei jeder Witterung gespielt 
werden.

So trifft sich Jung und Alt, sowie Mann und Frau zum Stock-
schießen, meist steht da das gesellige Beisammensein im 
Vordergrund. Auch der sportliche Aspekt kommt nicht zu kurz, 
die Kampfmannschaft des USC Sierndorf tritt auch heuer 
wieder bei Landesbewerben an, wo schon im Vorjahr beacht-
liche Erfolge erzielt wurden. Zum sportlichen Einstieg werden 
Einladungsturniere gespielt, wo alle Leistungsklassen, vom 
Anfänger bis zum Fortgeschrittenen Erfahrungen sammeln 
können.

Der Stocksport bietet sportlich interessierten aller Altersgrup-
pen die Möglichkeit, in gesellschaftlicher Runde, sportlich 
aktiv zu sein. Auch Vereine, Institutionen oder Firmen können 
zwecks Teambuilding nachmittags oder abends die Bahnen zu 
moderaten Preisen mieten. Wenn Sie sich als Firma präsen-
tieren, oder unseren Verein unterstützen wollen, bestehen 
verschiedenste Möglichkeiten des Sponsorings.

Bei Fragen über Mitgliedschaften, Eventabende oder Sponso-
ring wenden Sie sich an:
	l Eckerl Johann, +43 680 210 75 5, 
	l besuchen sie uns auf unserer Anlage am Gartenweg 23, 

in Sierndorf oder 
	l auf unsere Homepage, https://www.sierndorf.at/usc 

Probieren sie es aus – es macht Spaß und ist leichter, als man 
denkt, wir freuen uns über jeden interessierten oder neugie-
rigen Besucher.

Ein sportliches „STOCK HEIL“

Eckerl Johann 
Präsident, UnionStockClub Sierndorf
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Patchwork-Workshop
Ab September – jeden 2. Montag im Monat 
Patchwork-Workshop für Anfänger und Fortgeschrittene

Ort:  Neuen Bauhof/Gemeinschaftsraum,  
Alte Bundesstraße 1, 2011 Höbersdorf

Kursleitung: Regina Eckerl

Anmeldung: 
	l Leopoldine Waltner 0680/2025694 od. Regina Eckerl 0664/3800902



„Wir gratulieren ...“

zum 80. Geburtstag
 f Frau Johanna Mayer, Oberolberndorf
 f Herrn Johann Schuster, Senning
 f Frau Ottilie Wöhry, Sierndorf
 f Frau Friederike Koy, Senning
 f Herrn Alfred Fritz, Oberolberndorf
 f Herrn Horst Ecker, Sierndorf
 f Herrn Walter Lassak, Obermallebarn
 f Frau Erika Duhs, Oberolberndorf

zum 85. Geburtstag

 f Herrn Pater Andreas Hiller, Höbersdorf

zum 90. Geburtstag
 f Frau Anna Huber, Sierndorf

zur Goldenen Hochzeit
 f Frau Hermine und Herrn Herbert Essl, Sierndorf
 f Frau Maria und Herrn Gerhard Seifritz, Sierndorf
 f Frau Gertraud und Herrn Ernst Landrichter, 
Höbersdorf
 f Frau Hedwig und Herrn Erich Batoha, Sierndorf

zur Goldenen Hochzeit

 f Frau Hildegard und Friedrich Schödl,  
Unterhautzental

 f Frau Theresia und Herrn Josef Fontner,  
Untermallebarn

zur Diamantenen Hochzeit

 f Frau Gertraude und Herrn Leopold Kainzbauer, 
Oberolberndorf

 » Herr Ralph Jüthner, Sierndorf hat das Diplomstudium Rechtswissenschaften an der Johannes Kepler Universität Linz 
positiv abgeschlossen und somit wurde ihm der akademische Grad „Magister der Rechtswissenschaften (abgekürzt 
Magister iuris – Mag.iur.) verliehen.

 » Herr Tobias Koy, Senning hat das Fachhochschulstudium an der Fachhochschule Technikum Wien durch Ablegung 
der Bachelor-Prüfung ordnungsgemäß vollendet und somit wurde ihm der akademische Grad „Bachelor of Science in 
Engineering“ (abgekürzt BSc) verliehen.

 » Frau Helga Kaiser, BSs, Untermallebarn hat das Masterstudium Nutzpflanzenwissenschaften an der Universität 
für Bodenkultur Wien ordnungsgemäß beendet und somit wurde ihr der akademisch Grad „Diplom-Ingenieurin 
(abgekürzt Dipl.-Ing.) verliehen.



Beginn 9.30 Uhr
Feldmesse mit dem Musikverein Sierndorf,  
anschließend Frühshoppen mit Musikapelle ...

 » Kurzweiliges Rahmenprogramm und  
Präsentation des Landjugend-Projektes

 » Lustiges und spannendes Kinderprogramm

 » Traditionelles Handwerk und kulinarische  
Köstlichkeiten wie Bauernkrapfen und  
hausgemachte Mehlspeisen ...

 » Abwechslungsreichs kulinarisches Angebot  
für Mittagstisch ...

 » u. v. m. ...

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Dorffest-Team

Offenlegung gemäß Mediengesetz vom 12. Juni 1981, § 23, Abs. 1 - 4:
„Gemeinde-Kurier“ – Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Sierndorf, 2011 Sierndorf, Prager Str. 13. Für 
den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gottfried Muck. Satz & Layout: one.six e.U., 2011 Sierndorf. Druck: Druckerei Janetschek GmbH, 
3860 Heidenreichstein. Verlagspostamt und Erscheinungsort: 2011 Sierndorf.
Die grundlegende Richtung des „Gemeinde-Kuriers“: amtliche Zeitung der Marktgemeinde Sierndorf.
Der „Gemeinde-Kurier“ erscheint viermal jährlich in einer Auflage von 1.800 Exemplaren, kostenlos für jeden Haushalt.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe Nr. 141 (Dezember 2021): 5. November 2021. Berichte und Beiträge, die in der nächsten Ausgabe 
Aufnahme finden sollen, können bis Redaktionsschluss an das Gemeindeamt Sierndorf, vorzugsweise in digitaler Form, übermittelt werden.

 2011 Sierndorf / Prager Straße 3
	 H:		www.sierndorf.at/lese.treff.sierndorf
	 M:	lese.treff@sierndorf.at
 T: 0664 / 8826 1810

 www.facebook.com/lese.treff.sierndorf

Unsere	Öffnungszeiten:
Montag 09.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 11.00 Uhr

An	Sonn-	und	Feiertagen	geschlossen.

lese.treff.sierndorf (Gemeindebücherei)

12. September 2021
Dorffest am Teich
zum Jubiläum 

50 Jahre
Großgemeinde

Sierndorf

3G-Regeln: 
Ihre Gesundheit ist uns wichtig! Aus Respekt 
vor Ihrer Gesundheit und der aller Besucher*innen 
gelten die 3G-Regeln: Getestet, Geimpft, Genesen.  
Wir bitten um Verständnis dass der Zutritt zum 
Festgelände nur mit gültigem 3G-Nachweis möglich ist.

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Sierndorf zum 
Jubiläum „50 Jahre Großgemeinde Sierndorf“.

SIERNDORF

Dorffest „50 Jahre Großgemeinde Sierndorfʺ




